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Friedensausſichten beſſer. 
Rußland, aniheinend vor vernichtender 


Niederlage, droht mit Separatirieden. 
Aliirte Fonferirten im Batifan. 


(Seltetert bon der 


J 


„Affoatirien Vreffe* und den „United Brei Affoclations*.) 

Wafbington, 23. Aug. (International News Service.) Wenn aud) | 
über die fchr erniten Nachrichten, welche Botſchafter Francis aus St. 
Petersburg an das Staatsamt geſandt hat, ſtrengſtes Geheimniß be— 
wahrt wird, ſo zwingen ſie doch zu ernſter Erwägung der Friedensvor— 
ſchläge des Papſtes. Die Moldau wird dem deutſchen Angriff erliegen, 
in drei Wochen iſt Rußland abſolut hilflos, ſich der Feinde zu erwehren, 
es hat infolge der Auflöſung der Manneszucht an der galiziſchen Front 
tatſächlich alle Geſchütze und Vorräte verloren, und die deutſche Offenſive 
auf Riga zu bedroht jett den ganzen Nordflügel des rufitichen Seeres. | 
Rubland fordert jeßt von feinen Verbündeten fotortiae, fortgeiette und | 
ausreichende Hilfe jeder Art und Garanticen folder Lieferungen, da es! 
sonst Frieden madhen muß. Dies iit auch der Grund der vorzeitigen ac- 
waltigen Offenfivvoritöhe ti Flandern, vor Verdun und am Nionzo unter | 
wahnwitziger Aufobferung von Menſchenleben, um womöglich die ruſſi- 
ſche Front zu entlaſten. In Verbindung mit der Lage ſteht auch eine Bes | 
ratung des Lord Northcliffe, des ſtellvertretenden britiſchen Botſchafters, 
Varclay, des italieniſchen Botſchafters und des Leiters der franzöſiſchen 
Sondergeſandtſchaft, um Rußland vor allen Dingen Hilfe leiſten, 
wenn es nicht zu ſpät iſt. 

San Franzisko, Kal. 23. Aug. Die Grafen Kawai und Okuchi er⸗ 
klärten hier auf der Rückreiſe nach Japan, daß dem jüngſt gemachten 
Friedeusvorſchlag des Papſtes eine Zuſammenkunft von Vertretern der 
Alliirten im Vatikan vorangegangen ſei. Japan war zu derſelben vom 
Vopſt und von der Regierung der Ver. Staaten eingeladen worden. 
Graf Okuchi verſichert, daß nur die britiſchen und die franzöſiſchen Ver— 
treter einem Friedensſchluß in dieſem Augenblick abgeneigt geweſen ſeien. 

Amſterdam, 23. Aug. „Eine ſich nur auf die Macht und nicht auf | 
Recht ſtützende Politik iſt von Anfang an zum Fehlſchlag verurteilt“, 
te der neue deutſche Staatsſekretär des Auswärtigen, * Richard 
von Kühlmann, in ſeiner Jungfernrede in der Reichsſtagsausſchußſitzung 
am Dienstag * —— ſeine gewaltige Verantwortlichkeit zu einer 
Zeit, in welcher das Vaterland von den mächtigſten Feinden von außen 
und ernſten Ge sah ron bon innen bedrobt wird. Gr legte folgendes Pro 
gramm vor: Aufrechterhaltung herzlicher Beziehungen zu den Bundes 
genoſſen, in zweiter Reihe mit den Neutralen, „deren Rechte und not 
wendigen Daſeinsbedingungen wir auf das Sorgfältigſte achten werden, 
ſoweit es angeſichts der feindlichen Schliche und unſerer eigenen militä— 
riſchen Anforderungen möglich iſt. 

„Eine äußerſt ernſte und wichtige Aufgabe für uns iſt, 
weiterer wichtiger Neutraler je verhindern. 
nur dadurch erfolgreih löfen, da wir den Srundjaß befolgen, dab in 
der Politif die Macht zählt, aber andy das Necht, und dai wir nur, wen 
wir unfier Verbalten auf beides gqrimden, dauernde Erfolge erhoffen 
dürfen. ernerbin haben wir nody Beziehungen zu den Prteafithrenden, | 
wenn natürlich auch die amtlihen Beziehungen abacbroden find, aber | 
die MWogen der öffentlihen Meinima fpitlen über die Grenzlinien der | 
Shhanzaräben.“ Des Weiteren betonte Dr. von Kühlmann die Not: | 
mendigteit, die feindlihe Piuchologie zu ftudiren, damit „Feine fantten | 
Worte veridiwendet werden, wenn die geaneriiche Seite fich Ichroff ab- 
lehnend verbalte. Singegen jollten feine harten Worte geäußert wer- 
den, wenn Anzeichen vorhanden jind, dal; das Eis auf der anderen Zeite | 
em Schmelzen it nnd eine verjöbnlichere Stimmma Sich Fundarbt.“ | 
Zum Schlui forderte der Nedner Seine Jubörer zu vollem Vertrauen zu 
Heer und Flotte auf 

Berliner Depeſchen deuten an, daß die Auslaſſungen der Preſſe üb 
die Rede des Kanzlers faſt ebenſo nichtsſagend ſind wie die Rede ſoelbſt. 
Der „Borwärts“, das „Tageblatt“ und andere trerfinnige Nätte r grei— 
fen aus der Rede nur das Neriprechen des Nanzlers, dem Meichstaq Die 
Antwort der Regierung auf das Mnerbieten des Papftes zur Genehmi 
qung zu unterbreiten, als wichtigften Bunft beraus, als Bewers, dah die |, 
Negieruma Fünftig den Netichstaa in wichtigen Staatsftragen zu Nate 
steben will, Der „Yofal-Anzetaer“ beivridt ein Telegramm von Feld: 
maricall von Sindenburg über die ungemein gaünftigqge!'y 
Krieaslaae ımd brinat das im Einflang mit der Korderunga, das; | 
Deutihland nur einen „machtvollen Frieden“  jchlieien Die 

Tägliche Rundſchau“ bedauert, daß der Kanzler die ſchwachen Vunkte 
des Anerbietens des Papſtes nicht zerpflückt habe. In der liberalen 
Preſſe wird der Vorſchlag, daß ein kleinerer Unterausſchuß Haupt- 
ausſchuſſes als vertraulicher Vermittler zwiſchen der Regierung und dem 
Reichsſtag geſchaffen werde, gutgeheißen, wie auch vom Kanzler. Die 
Hauptbefürworter der Parlamentsreform ſchließen von den bislang ge— 
machten Fortſchritten auf noch größere in der gewünſchten Richtung, 
während die Konſervativen den beſcheidenen Fortſchritt als Beweis ihrer 
Verſicherung erklären, ddaß die parlamentariſche Neuorientirung nach 
und nach durchgeführt werden und die Neuerung erſt im politiſchen Bo— 
den Deutſchlands Fuß faſſen müffe. Die ıltrafoniervative md die all 
deutſche Preſſe betrachten anhaltend den Vorſchlag des Papſtes mit Flar 
geſprochenem Verdacht J— warnen die Regierung, den Koalitions— 
im Reichsſtag Gelegenheit zur Beeinfluſſung ihres Standvunk 
tes zu geben. ſchreibt die „Deutſche Zeitung“: Uns bietet ſich das 
Schauſpiel, die d großen internationalen Mächte Rom, Sozialdemo 
kratie und Judentum in vollſter Uebereinſtimmung zuſammenarbeiten 
zu ſehen, um den deutſchen Sieg, für den Hunderttauſende geblutet und 
den Tod gefunden haben, zu ſchänden ie Nationalliberalen leiſten 
wirkſame Hilfe. Es würde ſcheinen, als ob Kanzler Michgelis es noch 
nicht verſteht, den Reichſttag zu lenken.“ Der „Vorwärts“, das 
liſtiſche Blatt, ſchreibt: „Wir wiſſen noch nicht, wie die Regierung den 
Vorſchlag des Papſtes in den einzelnen Punkten beantworten wird, aber 
wer wiſſen, daß die Antwort in Uebereinſtimmung mit den Wünſchen 
der diterreihiih-unnariichen Neniernun und der Meichstagsmiehrheit feht 
wirde Zwiſchen dieſen beiden Faktoren beſteht, ſoweit erkenntlich, völlige 
Uebereinſtimmung, und mit dieſer Harmonie würde jede Regierung zu 
rechnen haben. Wenn die Mehrheit feſt bleibt, ſo ward die deutſche Ant 
wort auf das Schreiben des Vatikans eine wirkſame Hilfe für des Pap 
ſtes Friedensmaßnahmen ſein und aus dieſem Grunde den Wünſchen des 
deutſchen Volkes entſprechen 

Bedeutſam iſt, daß die Nattonalliberalen der Noalitionsaruppe in 
ihren Verhandlungen beigetreten find, fich aber das Net auf unabhän— 
aigen Ztandpunft m Fragen ! der auswärtigen Boltiek vorbehalten baben., 

Rom, 23. Aug. Der britifce ud der beigtiche Gejandte beim Wa- 
tıfan wurden heute, jeder allein, vom Bapit empfangen, um sich die Pe 
deutung der „sreiheit der Meere” in dem päapitlichen Friedensvorſchlag 

seinanderieten zu lafien. Der Vapit antwortete, er beae darüber die 
— Auffaſſung, welche Präſident Wilſon in ſeiner Botſchaft geäußer 
en müßten die Kriegführenden in ihren ſpäteren Erörte— 
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habe, Einzelbeit 
rungen feitlegen. 

Die deutſche Regierung hat heute dem Vatikan den pfang de 
Schreibens beſtätigt und eine wohlwollende und ſorgfältige Prüfung, 
ſowie eine Antwort nach Uebereinkommen mit den Bundesgenoſſen zuge— 
ſagt. 

Kopenhagen, Aug. 
aus gut unterrichteter Quelle, 
raſche Miniſter des Auswärtiger 
Tagen, vielleicht ſchon heute, 
in den leitenden Kreiſen der 
gemacht, ſchreibt das Blatt. 

A er Papſt wil einen allgemei— 
nen Batfenttilltand vorfihlanen, laut hier verbreiteter | 
Nachricht. 

Betersburg, Auguſt. Se näher der Taa fommt, an dem bie) 
Sigungen des ußererdentlihen Nationalen Rat3” in Mosfau begin- 
nen Iwerden, um jo mehr werden von den Zeitungen die erwarteten, piel- 
leicht dramatiihen. Creigniffe bejproden. Sie vermuten, dab in der 
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Wiener „Neue Freie Preſſe“ erfährt 
Graf Czcernin, der öſterreichiſch unga— 
das päpſtliche Schreiben in den nächſten 
beantworten werde. Das Schreiben habe! 
ee Br Ar 5 * 
Doppelmonarchie einen günſtigen Eindrüuck 
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und um das zu vermeiden, 
worden. 
der Präſident der Duma Rodzianko, ihr früherer Präſident Guſhkow, 


führte, 
durchgepeitſcht, 
man ſich einig zu ſein, 
falls er ſich vom ſozialiſtiſch 
Veoertreter der Preſſe durften den Konferenzen nicht beiwohnen, 


wendigkeit, 
weiſen, 


der Anarchie. 


ſtützt 
Aufſtand zu unterdrücken verſuchte, 


Landtag 
WwWorauf 


ſprache an 
Friedenserörterun 


ſtärken 


Sinne abzuringen. 


ſchaftliche 


Monarchie unmöglich gemacht. 
Unabhängigkeit Gali 


Britiſcher Luftſchiffer zeigt amerikaniſchen Seeleuten, 
Kälte verwenden läßt. 


und den konſtitutionellen Demokraten, unzufriedenen Moskauer Ge— 
ſchäftsleuten und entlaſſenen Generalen, die ſämmtlich die gegenwärtige 
Politik kritiſiren und radikalen Wandel verlangen. Petersburger Zei— 
tungen verſichern, daß, falls kein Verſtändniß zwiſchen den ver 
ſchiedenen Gruppen erreicht werden kann, ein ernſter Streit folgen müſſe, 
ſind die nötigen Vorkehrungen getroffen 
Unter den erſten Ankömmlingen zur Konferenz befinden ſich 


Profeſſor Paul Miliukoff, früher Miniſter des Auswärtigen, ferner A. 
J. Shingaroff und V. A. Maklakoff, ſowie die früheren Armeeführer 
Großfürſt Alexis und Bruſſilow. Sie Alle hatten Unterredungen mit 
den Führern der Moskauer Bewegung, dem früheren Bürgermeiſter 
Riabuſhinsky, dem früheren Handelsminiſter Konovaloff und dem 
Prinzen Troubetskoi. 

St mehreren Stonferenzen, in denen M. Nodzianfo den Vorfit 
wurden die Meinungsverfchiedenbeiten der Anvejenden griindlid) 
nur biriichtlich des Mintiterprafidenten Kterensfy jchten 
dal er fäbig fein wirde, das Nand zu retten, 
en und Delegatenrat frei machen wiirde. 

c5 wird 

dal die Schaffung eines Miniitertums mit großer 
die Ernennung emes Militär-Dittators, und die Not 
dem gegenwärtigen Mintiternum ein Ultimatum zu über: 
beiprochen wurde, Prinz Troubetsfoir griff in einer 
Regierung beftig an und erflärte, die heilige Revolution fer in die Stral 
len von Leuten gefallen, die nur an ihre eigenen Intereſſen denken und 
lich zu bereichern fuchen. Die Regierung befände ficd) in den Händen von 
| Betersburg, welches den Mittelpunft von Faulnil; Dilde, deshalb mitiie 
fie nach dem „gefunden“ Mosfau verlegt werden. Eine Nusnabme madıte 
der Prinz nur mit sterensfv, aber der Mosfauer Delegat erflärte, Ste 
rensky trage wegen der Zeute, nit denen er Fih umgeben, die Schuld an 
Die Wenerale Aleris und Bruſſilow ſagten, der 
den Soldaten völlige Freiheit zu geben, 
ihre Vorgeſetzten militariich zu grüßen, jer ein arober 

Betersburg, 23. Mug. Die Yage in Kinnland 
Zchwierigfeiten, ein neues Nabimet zu bilden, 
Zoztaliiten beiteben darauf, 
am 29. Anguſt wieder 


jedoch behauptet, 
Machtbefugniß, 


Fehler 
iſt wegen 
ſehr ernſt geworden 
der aufgelöſte Landtag ſeine 
aufnehmen ſoll, der 


der 
Da, 


tolches ter allen Im 
Vesterer bat Si) infolgedeilen bereits amt dom 
baltiſchen Flotte in Verbindung geſetzt. In Shalmo, 
haben unbeſchäftigte Arbeiter, die von Soldaten unter 
crufiliche Unruhen verurſacht. Bürgerwehr, welche den 
wurde gefangen genommen und mit 
Petersburger Zeitungen greifen die finniſchen 
Sozialiſten auis Schärfſte an und erklären, daß, falls 
behalten wolle, es ſeine eigene nitttutton verlesen tweiirde, 
dann Rußland letztere als nicht mehr beſtehend anſehen müſſe. 
Odeſſa, 23. Auguſt. Während einer Kundgebung wurde hier von 
einem Mitglied der Bolſheviki dem amerikoniſchen Konſul der Hut vom 
Kopf heruntergeſchlagen. Der Konſul wurde darauf einigen 
Bummlern umringt, die erklärten, ſie würden Jeden erſchießen, der in 
ihrer Gegenwart den Hut aufbehielt. Das Publikum miſchte ſich jedoch 
zugunſten des Konſuls ein, worauf ſich die Ruheſtörer entfernten. 
Douglaslager, Wis., 23. Aug. „Friede iſt unmöglich, bis die Mit 
telmächte unterworfen ſind“, ſagte Gonverneur Philipp in einer An 
die Offiziere der Staatsmiliz. . Es finden viele unzeitgemähe ı 
gen Ttatt. Es jcheint mir, day die Yaae tn Enropa 
den Frieden unmöglich macht angelichts der fchoit gebradyten Opfer au 
Blut und Seld. Die Ber, Ztaaten bezwecten durch ihren Serien, das 
Anſehen der Rechte der amerikaniſchen Bürger in allen Weltteilen zu 
und den amerikaniſchen Hochſeehandel zu ſchützen, der franzöſi 
ſchen Schweſterrepublik eine hilfreiche Hand zu bieten und ſie vor 
nichtung durch eine überſtarke Macht zu ſchützen, eine veraltete 
fratie durd c neuzeitige Volksherrſchaft erſetzen, unm in GC 
ein dem amerikaniſchen ſympathiſches zinyſtem zu ſchaffen. 
iſt die Zermalmung der Mittelmächte 


zu verhindern. 
der 
nahe Helſingfors 
wurden, 


Niedermetzelung bedroht. 
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Die politiſchen Kämpfe in Ungarn. 


Kopenhagen, 23. Auguſt. Ernennung von Dr. Alecxander 


terle zum ungariichen Bremtermintiiter hängt mut dem Wunſche 
ſammen, dem widerſtrebenden Parlament die Wahlreform im liberalen 
Dr. Wekerle (ein hochbedeutender Finanzmann und 
wiederholt früherer Minifterpräfident in Ungarn) it Fein eigentlicher 
Barteimann und dürfte aut eheiten den Grafen Tiiza und jeine Anhänger 
fiir eine liberale Wablreform gavinnen fünnen, ohne dab das Barlament 
aufgelöit wird und obie, dal während des Krieges Newvablen ftatt 
finden. Iiisza tt troß des Mbralles eines Tetles ferner Muhänger, dor 
ibn geititezt | heute n der maßgebende Faktor im ungariſchen 
Reichsſtag, der ohne ſeine Zuſtimmung keine Reform bewilligen wird. 
Graf Moritz Eſterhazy war auch nur wegen ſeiner perſönlich freund 
n Beziehungen zu Tiſza als deſſen Nachfolger auserſehen 
hatte gehofft, daß er dieſen durch die Drohung ſofortiger Neuwahlen und 
durch anderweitige politiſche Entihädigung die Zultimmung au der 
Mablrefornt abringen Fönnen wiirde, Im Gegenfalle, dal; er die Tifza- 
partei Ipalten md eine Majorität für die Reform bilden fönnen witrde. 
Tilza aber wollte nur ermer balben Mahregel beiitimmen, it gegen da& 
allgemeine Wahlrecht gegen die Gewährung des Stimmrechtes an 
die Kriegsveteranen, unter denen er hböditens die wegen Tapforfert de 
forirten ausnehmen will. Irfza wirrde zwar durch eine Parlamentsauf: | 
löfung feine Madt einbühen, alaubt aber, dah die Furcht por einfchnei 
denden politiichen Veränderimaen die NRegieruma davon abhalten wird, , 
diefe Mahnabme in ermitliche Erwägung zu zichen. 
Graf Julius Andraſſy, von dem ebenfalls als fein 
Rede wor, bat fih dur feine Saltuma in der srage des Tualienmus der 
Er it fir die Autonomie und terlimeiie 
in Verbindung mit dem eroberten Rufitich- 
(weile die Deutichnationalar in Of 
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Polen. Dieſe Maßregel, 


immer angeſtrebt haben) würde die Vorherrſchaft der Deutſchen in der brett einer Lokomotive, daß ihm das 
öſterreichiſchen Reichshälfte begründen, oaber die der M agharen Ai der rechte Bein zerjchmeitert wurde, 
Ungarn fand Aufrahme im ( 
| durch die Anleanungsmöglidfeit an einen ftarfen fjlaviihen Staat int tal, wo die Aerzte nun geringe Hoff- | faufen will, erreicht jchnell fei 
| Nehmen der Monarchie 


ungariſchen gefährden, weil ſie den ſlaviſchen Elementen in 


Sibungen 
Miniſterpräſident Kerensky 
hat aber dent Gonverneur Stakhovitch hefohlen, 
ſtänden 
Befehlshaber 


Chicago, Donnerstag, * 23, Auguft 1917. — — 


wie ſich die britiſche Mütze zum Schutze gegen die 


Konferenz ein Streit ausbrechen wird zwiſchen der ſozialiſtiſchen Linken 
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Befehl, 
und ſie davon entbunden babe | 
geweſen.! 


ren, 
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Verwundeten 


Finnland den alten 


Dienſ 


etreich Platz ſo unglücklich von dem Tritt 


uhr Ausgabe 


Chicago und Umgegend: Klar 
kühler heute Abend und morgen, 


ſtarker Nordweſtwind. 
Illinois: Klar heute Abend und morgen, 
heute Abend kühler, im nordöſtlichen Teil auch 
morgen. | 
Indiana: Teilweife bewöllt heute Abend und | 
morgen, Tübler morgen 
Nieder: Michigan: Kegenſchau er heute Nach 
mittag oder Abend, im nördlichen Teil lühler. 
Morgen teilweiſe bewöllt und kühler. 
Wisconſin: Im Allgemeinen klar 
ı Ubend und morgen; 
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beute Abend Tübler, im | 

| füdöftlichen Teil au morgen | 

Sonnenuntergang, beute: 6:50. 
Sonnenaufgang, morgen: 

Monduntergang: Heute Adend 8:07. 
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Temperaturitard. | 
jtehend der Temperaturitand nad) | 
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Nach 


den amtlichen Angaben, des Wetter— 


amtes. 
3 Uhr Nadı...... 
4 Uyr Nadhnı......: 
5 Ude Nachm......78 
6 Uhr AUbendE..... 
7 lipr NbendsS..... 
8 Uhr Mlbends..... 
9 Ubr Abends. 
10 Ubr Abends... 
11 ihr Abende 
12 Ubr Mitternacht 
t Vhr Morgens... .. 


Morgens.... 
Morgens... .. 1 
- Morgens... 
Morgens. . . 6 
r Morgens. . . 6 
hr Morgens.. . 
Morgens. . . 11 
Morgens. . . 7241 
VBorin.... te» 
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Offenliven in Flandern und vor Berdun 
abaellant. 
Am Iſonzo geht's weiter. 


(GSelicfert von der „Affoziirten Preffe” und den „1 ed Vreß Aſſociations“.) 
Berlin, 23. Aug. In den — Wi erdun haben die Fran- 
sojen geitern nur in den bvorderiten deutichen Schützengräben Fuß — 


Ini 


 fünnen und auf Meinem Abjchmitt, tweitlich von der Landitrake Vadherenu- 
| ville- Beaumont. 


Aufer zwei Stellen öitlih von St. Julien und an der Strafe 
Hern-Menin an der belgischen front blieben die deuten borderften 
Stellungen an der neun Meilen langen front geitern gänzlich in unferem 


er Bericht lautet wie folat: 

ceresarubpe Kronprinz Nuppredht von Bayern: In Ylandern war 
der Sefhübsfampf an der Hüfte und von Pirfchoote bis Warneton am 
Nady einer Fräftigen Feveriwelle unternahmen 
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Baar a ef > en — 
die Engländer geſtern früh am Morgen bei St. Julien, nordöſtlich von 


* 7 @? 2 | 
deutſchem Beſitz. | 
Berlin, Aug. Ohne Widerſtand beſetzten deutſche Truppen 
geſtern die ruſſiſchen Stellungen weſtlich vom Fluſß Na bis zur Linie 
ding-Biggaun an der Front von Riga, meldet das deutſche Haupt— 


quartier heute. 
Waſhington, Aug. 


Riga angeblich in 
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23. Beſtimmte Gerüchte von 
Nataftrophen des ruffiiden Heeres, darunter 
einer, dak die Dentjhen Niga genommen haben 
und fi) auf einen Angriff auf Petersburg rititen, find hier eingetroffen. 
Die Berichte find zwar noch nicht offiziell bejtätigt, maden aber tiefen | 


weiteren) 
| 


Girdruf. | 
Berlin, Aug. Oſten berichtete das Große Hauptquartier 
geſtern Abend, wie folgt: 
Heeresgruppe Prinz Leopold von Bayern — Bei Riga, D 
und am Fluß Ibrosez lebte der Kampf wieder auf. 

Heeresgruppe Erzherzog Joſef Südlich vom Trotustal machten 

die Rumänen mit ſtarkem Kräftecinſatz am Montag und Dienstag An— 

griffe auf die von uns an beiden Seiten des Grozechti und nordöſtlich von 
Soveja eroberten Stellungen. Alle ihre Angriffe wurden mit für ſie 
ſchweren Verluſten abgeſchlagen. 

Petersburg, 23. Auguſt. Ruſſiſche 
Flügel der Front haben ſich geſtern unter dem 
von Raggedſem und Kammern aus vordrangen, 
und dem Gelände von Frankendorf zurüdge:; zogen. 
hieß 
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Truppen auf dem nördlichen 
Druck der Deutichen, die | 
nadı dem Shfovirniee | 
Im amtlichen B 
es, die deutſche Artillerie hätte ein fürdhterliches jener unterhalten. | 
Stopenhagen, 23. Muguit. Die Offiziere und Mannſchaften 
riten Regiment 
in Galizien aufgelöit und feine viterreichtichen Meitalieder 
öiterreichtiiche Seer eingereibt worden. 
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Die ſchweren Kämpfe an der 
Erfolge auf dem 
Gegenangriffe von 


Der vierte Tag de ens. 


Aug. 
Striegsamt berichtet heute weitere 
ſüdlichen Flügel. Oeſterreichiſche 
Heftigkeit werden zurückgeſchlagen. 
Udine, Italien, .Aug. Die feindlichen Verluſte 
heiden Tagen der na italieniſchen 


Toten Gefangenen 
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Zahl der fangenen iſt über 16,000 
London, 23. Aug. Italieniſche Kriegsſchiffe 

ohne Unterlaß. 
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Kleine Ariegsdepeſ ben, 
Waſhington, 23 Auguſt. Als Er 
niß des amtlichen Berichts iiber 

Berjenftuna des ameritanifchen | 
Deldampfer „Eampuna” durch ein 
deutfches Tauchboot wird in Zukunft 
die Munition auf bewaffneten ameri- 
fanifchen Handelsfchiffen verdoppelt 
werden. Die „Camvana“ hatte fich 
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Deutſch-Texas: 
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der britiſchen Küſte, in Margate, 


Ramsgate und Dover wurden 


Erfolge 
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Kein: unferen Flugzeuaen erzielt 


und in zahlreichen Luftfänmpfen 
Flugzeuge 


Zwei deutſche 


drei 


britiſche abgeſchoſſen. 


Flugzeuge ſind nicht 
zurückgekehrt. 
— — 

Don einem Zuge der Santa Fe 

Jahn wurde an der 40. Straße der 
40jährige Roger Rilcyh Rr. 3117; 
W. Polt Sir. überfahren und ſo 
ſchwer verletzt, daß er bald darauf 
ſtarb. 
* Der ärbeiter John 
Karborocki, Throop Sim. 
machte etern Abend tur; Einath 
men ben Leuchtgas feinem Leben ein 
Ende Undauernde Kränrlichteit foll 
den Dann in den Tod aeirieben ha 
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An ſonſtigen unterhaltenden 
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lungen und Snumoresien u. a.: 
Non den Ahn inngen, 
von Joſeph Siegmar. 
ie Blutrache bei den 

Ernſt 
der Segen, 
von 


d Deutſchen 
von Hellmuth. = 48jährige 
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gton Straße, ni} | 
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Blue Ssland Hefpital ver Hjädriae 
Herbert De Zonis, 127 Straße 
und Galumet AUnenie wohnhaft. 
— 
C. F. Addoms, 66 Jahre 
alt, hat ſich in Peoria — Er 
war vor fünf — ‚aus Ehicag;: 
rorthin getominer 
Dr. 9. €. Addoms, 6 
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Weichenſteller in 
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Jahre alte Edward M. Fiynn, 3921 
Süd Campbell Aoen fiel geſtern 
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Veranlaffung bieten würde, die Vorherridaft inung haben, ihm das Bein zu erhal- | Zweck durch eine kleine Anzeige in 
der Magyaren in Ungarn in der nachdrücklichſten Weiſe zu bekämpfen. ten. 


| der „Abendpoft.“ 


|NPpern, auf fünfzehn Kilometern 


1 
Vorſtöße wurden durch gewaltige Gegenftöre ausacalichen, 
ren Kämpfen, Mann acgen Mann, 


unſeren Hän 
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davon hat der Feind nach verſchied 


| Ham 


zericht lichen 


des | 
der Rolenleaton haben reitgnirt, das Regiment ilt i dann | 
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fenden Div 


Iſonzofront dauern d 
Heeresleitung 


feindliche 


—1 nf, 
beſaß, 


einen kleinen 


‚rem 


| te ton den Teutiayen mit Stlfe von 


ihen Seichüßfeuers nur noch Ruinen aenannt werden Fonnten. 


‘führer und mehrere 


die aus 


I 
ſich 


und Man 
‚alt, 


hunderte deutiche Gefangene befanden, 
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Angri 


einen ff mit ſtarken Kräften; er 
wurde unter ſchweren Verluſten abgeſchlagen. Früh heute Morgen ent— 
wickelten ſich in der Gegend zwiſchen den von Staden und Menines nach 
Ypern führenden Straßen friſche Kämpfe. Im Artois griff der Feind 
nordweſtlich von Lens nach kräftiger Artiller rbereitung an; örtliche 

was zu bitte⸗ 
führte. Das Kohlenlager ſüdweſtlich 
von Lens, das durch Granaten in Brand geſetzt worden war, iſt noch im 
den Händen der Briten. Nordweſtlich und weſtlich von Le Catelet haben 
zahlreiche Vorpoſtenkämpfe ſtattgefunden, in denen einige Gefangene in 
den blieben. St. Quentin war wieder unter franzöſiſchem 


rievo 


Feuer. 


Heeresgruppe Deutſcher Kronprinz — Auf dem 


Schlachtfelde nahe 
rdun ſetzten die Franzoſen geſtern ihre Angriffe in einigen Abſchnitten 
fort, an einzelnen Stellen dauerte der Kampf in die Nacht hinein 
Im ſüdöſtlichen Teil vom Avocourter Walde und auf den Hügeln öſtlich 
nei erfolgloten Sturmangriffen Yub 
Auf der Höhe 504 Ichlugen alle Angriffe wie ud) die vom Toten 
ı ausgebenden unter unſerem Feuer und dank der Zäahigfeit unferer 
Itabferen Verteidiger fehl. vom Hügel vftlih vom Rabenholz aus- 
gehenden Borttöße gegen das sorgestal wurden zurüdgeichlagen. Am 
Titnfer der Maas erzwangen die Franzofen ji ihren Weg in den füb- 
Teil von Samognenr. Weberall font wurden ihre dichten Nafien- 
angriffe von der Höhe 344 bis zur Strae Beaumont-Basheraupille und 
im Walde von Foſſes am 
blutigen Verluſten 
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zurückgeſchlagen. 
und der franzöſiſche Befehlshaber mußte mehrere der zehn angrei⸗ 
iſionen durch friſche Truppen erſetzen. 

Amſterdam, 23. Aug. Britiſche Kriegsſchiffe beſchoſſen geſtern den 
eutſchen Tauchbootſtützpunkt im Hafen 
23. Auguſt. 
an der Front vo 


ihrem 


Zeebrügge. 
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7639 geſtiegen, meldet die 
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Artillerie war ſehr lebhaft nördlich von der Aisne, nament— 
Abſchnitt zwiſchen Brayeen-Laonnai und Hurtebiſe. Mehrere 
Angriffe in 2 Alles und 
Maasufer, Verduner Front, 
war im verflofienen Macht Artillerie, welde die Oberhand 
tätig; rechten fer ermöglichte uns em Vorftoß, 
feindlichen Borjpruna nörölid bon dem Nandgut Mortmont 
und fiebzehn machen. Die Zahl der Ge— 
20. Auguſt 7639 geſtiegen, darunter 185 
Verwundete; Geſchütze aller Kaliber wurden er— 
200 Maicbinengeihbütte und nem Kanonen zerftört., 
Schlachtabſchnitten herrſcht Ruhe. 
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werfe umgewandelt worden waren, 


zöſiſchen 


derartige 


Offizieren war es deshalb erklärlich, daß viele Deutſche eine 
Beichießung nicht ertragen koönnten, und zu den Franzoſen 
überliefen. Die gegenwärtige große Offenſive erſtreckt ſich 
über dasſelbe Gebiet, auf Betain ſeine Lorbeeren 
erntete, den Angriff des deutſichen — abſchlug. 
Unter den 600 deutſchen — die in den Tiefbefeſtigungen 
gemacht wurden, befanden ſich ein Bataillon— 
von denen einer Graf Eugen Bernſtorff 
früheren Botſchafters in Waſhington gleichen 


franzöſiſche 
dem ſein —— General 
indem er 
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Offiziere, 
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Durch Bomber 
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1X 
der Verdi 


zwei —* Fliegern auf 
geworien den, ſind 10 ver 
wundete eine Pflegerin un getötet worden. 
Außerdem wurden 49 Pileger veriekt und eoemiovtele ihrer Patienten. 
Die deutiwen Flieger blieben etwa Stunde in der Nähe und 
beſchoſſen ſchließlich mit ihren Maſchinengewehren aus einer 
kaum 1000 die Hilfsmannſchaft, elite verfichte, Die 
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den Deutſchen fert einem Sabr er Morreivondent, welcher - 
ac) der Beſchießung an Ort und Ile begab, beſuchte dann Ipäter ° 
ein Feldloger, in dem fh mehr als 6000 — deutiche Offiziere © 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 23. Anguft 1917. 
gendes und Wibderftrebendes aufge- 


drungen. Demütig-dantbar hatte fie 
ftet3 ihr eigenes® Empfinden dem 


Bas Einlegen 
Iräger diefer Liebe zum Opfer ge: 


— =. nie bee Bl eines | VON Obſt 
r v rer 20 x .. 
—* J on ihrer Pflicht ge in die Töpfe 
ie er jegt jo mancherlei Zü | 
leinfielen, bie fie bis babin als“ s. bedeutet 
Toviel wie 
Einlegen von 


deutunaslog überfehen! Mas trieb 
ihren Gatten an, fein heuchlerifches 

Held in die 
Bank. 


Bindet ih im Garn. 


Der jugendliche Einbrecher Anton Kird- 
ner madt und widerruft Gejtändnip. 


Der in der Wohnung von Robert | 
1%. Thorne, Late Foreft, vem Präfi- 
denten der Firma MontgomeryWard 
& Eo., bei einem Einbruch abgefafte * 
| faum 16 Jahre alte Anton Kirchner, Dieſe Schürze liegt an der Taille 
alias John Jodos, geſtand geſtern eng an und umſchließt das ganze 
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BEREITET ET 1171978 
Freitag-Bargains! 


“Der inorgige Tag bringt nodh mehr Bargains in unferem großen 
Ränmungsverfauf. hr werdet hier Artikel für den ganzen Be- 
barf Eurer Familie, zu ungewöhnlid) niedrigen Preifen für dieje 
Zeit, finden. 
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Bafdıbare Ran Nugs 


Gedbe 27x54, dic! gaivo 


arttes, 


THE. @HUB_ 
Henry C.Lytton & Sons 


Eigenbienſt der „Abendpoſt“. 
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Frauenſchürze. 
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Spiel bei ihr fortzufegen? Scham? 
Furcht? 

Das überreizte Gehirn der ſonſt ſo 
träumeriſch und unpraktiſch veran— 
lagten Frau beantwortete dem quä— 
lenden Herzen dieſe Frage ſchnell. 
Weil er täuſchen wollte. Wen? Sie 
ſelbſt? Ach nein! Aber die Mei 
nung der Welt! Das war's! Dieſe 
fürchtete ſelbſt ein Mann wie Ca-⸗ 
riſius. Oder ... 
| Nur ein furzer Augenblick Grü— 
|being wäre nodp nötig geivefen umd 
Ida8 mwunderiam aefchärfte Urteile 
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Haus⸗Slippers 
J c Union made“ bon ftar- | für Damen, ihwarzer Zerge, 
Ben, in bübfen hellen oder | Tem blauem Denim umd!| Front Glaftic, Lederfoblen 

ntien farben, reguläre | volle Größen — T5c Werte, | u. Abfäge, Comfort Keilten, 
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Fenſter⸗Ronleanx Strümpfe Barfnuß Sandalen 
Reinene Fenftier-Roulenir 


1 Zdwarze baummoll, nabt- | für Nnaben, Mifies n. Hin- 

—— Farben, a nen tele Damenftrümpfe, alle ven Kamarıes Galfffin arü 
errolien, Größen, regul, 1öc Werte; ne EliflimZoblen, nicht alle * 0 y% 2 

@, das Elüd zu am Freitag das 83c Größen, Te 23erte, A5c n ne hätte die ihr wer 

Naar zu > — nde ahr zu erfennen bermodht 

Männer-Soden | Pumps für Kinder Und Das Mittel, ſich berjelben bei 

Eine Tartie (dmarze)  ieihes stidflin, mit lob Seiten zu entziehen. Aber e3 fanı 

saummwoll, Männerfoden farb, wid garnirt, bieafante ick 

alle Größen, reguläre 150 gewendete Sohlen, 1Strap nicht dahin. ca * 

Werte; 3 Paar affon, Sröhen 1b 49e E3 Hopfte. Die junge Frau 304 
zu 3%, $1 Werte, Paar 1: ins © i in Fef 
an up. WE: ERUEDR, BR ER wu dr mweihes Flanellmorgenkleid feſter 

Huck-Haudtücher Pr ih. Dann rief fie: „Herein! | 
Gute 12igc ze- | Die Tür öffnete fih. Rolph ftand | 
|vor ihr. 

Site eilte ihm entgegen. 
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Gordinen-Stangen 

Ausziebbare INelling Gar 
binenftangen mit Cilber 
enden, regulär au &c ber» 
fauft — da3 Ct 


Die Zahl der regulären „reitag-Bargain”-Sänfer wädhit 
wöchentlih. Für diejen einen Tag offeriren wir all die 
kleinen Partien, etwas beſchmutzten Waaren und „Odds 
und Ends“ für endgiltige Räumung zu niedrigſten Vreiſen. 
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Freitag Männer-Anzug Spezialität 


$11.75 


Angebrocdhene Bartien unterer teues 
rern Anzüge, zum Schluß-Räu— 
mungspreiſe. Viele dieſer Anzüge kön 
nen heute im Wholeſale nicht zu unſerm 
Verkaufspreis gekauft werden. 
Wollſtoffe ſind den Stoffen gleich, die in 
516 und H18 Anzügen in diefem Herbit 
gezeigt werden. Novelty Mirtures und 
fancy Woriteds, Ichlihte und Gürtel- 
ssallon3, alle Gröben, berabgeiegt auf 
511.75. 
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Stroh⸗Hüte 
Strohhüũte für Knaben 
Sinder, Ihmarz ımo ı 
f&hön garnirt, rem! 
39 Werte — 
zielf zu 


Laundry⸗Seife 


A 


— 
Es 


und 


v 
e und 


—JI 
—— 


A 
Ipesiell, d 


Schul⸗Bluſen 
Schulbluſen für Knaben 
in bhellen und duntlen Far— 
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ſind, große Auswahl fancyh Mi— 
ſchungen und vornehmer Muſter 
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Geld-Erſparer 
Strohhüte, wert bis zu 32, Auswahl aus ganzem Lager, 
Leichte Lisle Männerſtrümpfe, viele Schatt., ſpeziell zu 216 
weiche w. fteifeManigetten-Wännerhemden, neitr.Bercal., 69 
Koller Schnitt Muslin Männer-Nadithemden, iprziell, 508 
Ghaimers, Borosfnit u. Balbr. Union Suits, Mill Kun, 69 
Government Khaki Hofen, Khafi 1-Stüif Neberhoien, $1.95 
Seide-Halstrachten, Odd8 u. Ends, 25c— de Sorten, zu 10c 
Patent Colt Männerichuhe, Gloth od. Leder Tops, fpez., 93 
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— 
er | 
amenlleider Lawn 
für Ainder, kurge für Straßen Kante 


f oder ausge 
Jermel, einfoch 


brauh. @Gröfen mur Di 
NWBoftonm, 19c Wert, s1.00 Werte 
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ei Dom Grundeigentumsmarit, 


ar;otf rennläre 81 
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fpeziell 


Waiſts 
oder nr 
- Damen, beitidte 
ihe $1 Me 


> 


Verfauft in 2 
und 5 Bund 
Kartons u, in 
5, 10, 25 und 
50 Bid. Zeug: 
fäden. 
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Die goldene Gans. 


Roman von Georg Hartwig. 
(32. Fortſetzung.) 
Frau v. Trefflingen, das Grauen 
vor dem Anblick des Todes und ein 
ſchredhaftes Mahnen ihres Gewiſ 
Fens ſchlecht überwindend, näherte 
ich ihrem verblichenen Gemahl mit 
uirchtſam zögernden Schritten. 
Nur allmählich vermochte ſie es 
über ſich, in das ſtarre Antlitz zu 
iden, welches in ihr allezeit die 
rvßte Freude ſeines freudloſen Le 
Erden geſehen. Die kalte Hand des 
Soiten zu berühren, wagte ſie nicht. 
Sei dem erſten Verſuch ſchauderte ſie 
zuſammen. 
wWie unheimlich ſtartten die Wän 
Ede fie an, und das eritidte Schlud- 
en ihrer Tochter, welche ihr Antlik 
im Shok des Waters verborgen 


wurden | 


* 
1 u 
NG .. ‚ * 3 22 
* Bargaius für reitag in Shnlanzügen für Anaden 
Kinabenanzüge mit ertra Holen zu nahezu 
halben Preiie, zuverläfiige Stoffe, jorgfältia 
aeichneidert, beide Hojen dDurchtveq gefüttert, 

Gürtel: und Pinch Bad yafloıs, eine wun 


dervolle Gelegenbeit, ı 53 05 
s 


Schulanzug zu einem ſpez. 
Breije zu faufen .. 
Matte Leder Knopiſchuße 
für fleine Knaben, breit 


Zeben, doppelte Sohlen 
Größen 9 bis 13% 


ſpez. dverfauft 


| 
| 
| 


gagggsgssggg2g23338: 


% 
ES 


” 


33 


rer 
eier 
i1e — 


c 
2 
Anaben-Waiftd, mit of 
fenen Mainfdetten, feine 
Dual. Bercales, reg. 


Merte, jept 3 für 
Stüf au Bde. 


ggssaasssrg 


50c 
$1: 
Zu 3.75. 
Du 


Sport Hemden ji. 
Knaben, ange 
brodene Partien 
unferer beiieren 
Sorten, zn 39. 


Rnaben-Rniders, 
anschrod. Grön. 
u. Odd Partien, 
tar! heradgeiett, 
auf 29. 


Nınletic Union 
Suits für Kna— 
ben, Odds mud 
Ends, für Rüu 
mung zu 4dc. 


Schul ·Hute für 
Knaben, neueſte 
Faſſons in neuen 
Stoffen. 250 u. 


en 
UL, 


den Detektivehäuptling James L. Kleid. Zwei große aufgenähte 
Moonen, einer der drei Banditen ae | Tafıhen werden fi als praftifch er- 
weſen zu fein, die während der Pa= | meifen. | 
tade am 4. Auguft den Raubüberfall| 
im Gefchäftszimmer der Y.W. Snp-! 
der EConftruction Company im 18. 
| Stod deö Gebäudes der Peoples Gas 
Light & Cole Company verübten 
und $5126 erbeuteten. Geine Ge: 
liebte, die im Gebäude arbeite, hätte 
ihm die Anbaltspuntte gegeben, bie; 
7 55 es ihm ermöglichten, den Ueberfall ſo 
einzurichten, daß er die Opfer beim 
Geldzählen überrumpelte. Nach dem 
Veberfall wären er und feine Spieh- 
gefellen nach Late Foreft gefahren | 
| E und hätten dort den Raub im Ges) 
| © | büifch eines Gartens geteilt. Sein An- | 
| | teil habe $200 betragen. Die Genof- | 
| } — ſen ſeien dann nach Milwaukee ge— 
| fahren, er aber fei nach Chicago zus, 
| rückgekehrt. | 
| | Dieſes Geſtändniß widerrief er 
FE fpäter dem Polizeichef von Lake 
Foreſt gegenüber. 
ev: WM ia „Is babe,“ fagte er. „ven Chica= 
c# fl * er ſie goer Deiektibes dieſenBäten nut auf-⸗ 
ng | den geliebten igreund gejehen, |htvand gebunden, weil fie mir mit Fragen‘ 
Foce Cloths Bi jebe andere Vorſtellung. bis zur Verblöbung zufekten. Um 
orbirende Soney Comb WI! 3 + 3 3 2 : — we | 
avven. daped Mand, | ‚99 Mollte * hören, wie es Dit — (fie foszuterben, geftand id} einen 
’ r > | * 
3 geht, meine liebe Marie. ——— Ueberfall, an dem ich nicht teilgenom- | 
|| Nach dem Geftändniß, mweldes fiel. . | men habe.“ | 
Be we r | — ’ | 
Andene u hir geitern unwiſſentlich gemacht. Bralervirles | Sein Sündenregifter. | 
2 z 13 hatte er eigentlich Marie nie wieder⸗ ® Den Angaben der Polizei gemäß 
— C  acttreitt, _ J ſehen wollen. Trotz aller Bitten ſei— Hof iſt hat der Häftling aber ferner geſtan— 
3 10 leicht be gjner Mutter, welche noch inimer in W l ei | den, vor drei Monaten einen Raub: 
r ir —— ar die Per — >. | £ ® | überfall in Fred Dallops’ Wirtfchaft ı 
- ) or cg.rr * Pflegetochter lebte und von Verſöh- lan 115. und State Str. verübt und 
BWaichbare Anzüne No. 8 Waſchkeſſel — * E g I dl d 5, an 115. und State Str. verubt und 
für Ber ihlihhweik. ne: Schwerer Nunferbeden, Ranch aritreiftes J nung nichts wilfen wollte, ivar er feit ergte WEREN 15, |$75 ergattert zu haben. or zwei‘ | 
Barbeniombira- | T riff antirt I ‚afie für por a f J ſ. J FR - 3 2 f 2 on! 
em urn} fldrer AlO-| Betlin au berlaffen und | u Moden Habe er jeinem Cehmager Größe 36 erfordert 33, Marbs 30 
2% bie 7 Jahre — Ag beilen und dunklen geh feine Verufung an bie Regierung ir= | na r Ja £$ Kohn Schoen, Nr. 11339 Michigan | Zoll breites Material. Schnittmufter 
31.50 Werte, üreit,, AU m — ——— Br u ‚gend einer entfernten Probinz zu be: | E Ave., Rofeland, $97 geftohlen und Nr. 8452. Größen 36, 40 und 44, 
‚Arbeitshemden Machspapier Storm Serge g wirken. Gr hatte alle Hoffnung, bie Gesicht habe feither unter dem Namen Kohn |Joll Bruftmeite. | 
—— — —— 1463 an Bayer edlen unge ' R Nodos im Haufe Tr. 541 N Elark ed fü | 
zbeitäbembden für Männer, | Noilen bon 24 Pogen; zum | tät, in auten Schattirüngen ä 3 S > n . a i dient | 
belt Schnitt. röhen 14 Kerlauf am Sreitan; fe: | bon Fabh, (ra, Stin und Be So bie! an ihm laq, wollte q ne.» Str. gewohnt. Tyerner deutete bie| ukaiaten Gebke web den —2 
b 5; Freitag ziell drei Rollen Lohfarbe, beſte 756 —4 "trend 3 — ® —— wu. ; S ae 
zu Ne — D—— 430 J 10c Werte Hard. die |: 13 u e- — * —* zz. „Verſüßt es Polizei an, er ſei auch geſtändig ſich Rummer gegen Einſendung bon 338 
nn a ——F— — erben er eichtern, jenes 2oos, das | an mehreren Raubüberfällen betei= | Gent zu beziehen buch Die „„Mndenbtei. | SP 
Anaben-Nappen | 40 Ant Wäſcheleine 4 er, wie er fich in diefer Nacht unauf- | it ey) into #6 |ligt zu haben, die an Zahltagen auf, lung dr „Abendpoft“. 223 Weit 6 
für Shulgebrau, aus blau : 1öe 2 ert, am Frei 9e * hörlich eingeſtehen mußte ſelbſt aufı 2 AD — > de it b . A 83 hf | fRarhinnton Str, Gimcoge, il. Guests 22 
en Eerged und fanch Woll g — Ba Ganz — * 2 mehrere rt mi ei s uszahlung| „np Dinnenorders follten exf The 82 
Mifbungen aemacı „ Aneziehbare nr di J ihre ſchwachen Schultern geladen. 4 — der Löhnung bettauten Kaffiter hie a ro „The 
50€ Werte, Freitag Hanaen, Meffinarinifl Mc: . . : Granulirt, Tablet, — Abendpoſt Co.“ ausgeſtellt werden. | 
2 A Cine nie erftidte, nur immer gemalt= | ae figer Firmen verübt wurden. | 
we fam unterbrüdte Liebe zu ihm mar | SEN Kirchners Vater Matthew tft in der! | 
ec —— een | Anlage der Pullman Car Co. be 
en Leidens. Und wenn bdiele un: | 7 Yoiuhte Kia | 
alückjelige Neiqung fortbefiand, mel- | Taäftigt,, ee — Greeuwsod Ave. gelegenes Mieis: 4 
ches Ende! MNolph Lichtiveq hatte | m a Sit = rd im andere Hände Äbergegangen. | 96 
diefe Lorftellung nicht ausfpinnen 2: — —— 4 Für den Preis von 8175,000 hat 33 
& feiner Entlaffung aus der Schule hat! x — ——— 
fönnen. Ihm grauie! Helſen durfle mi ne ie ee Charles 35. Sellgren das 21 Woh— 38 
oder feine A er ihr nicht. Gie mar Valer3 Weib ihn, wie er behauptet, en geleiMm- mungen von je fünf bis act Si 
ober 9 hr ev me ter Einbrecher, der angeblich ofeph | ’ n. der | 
123 Aber Rolph konnte es doch nicht Smith beißt und Nr 11442 South | ern enthaltende Mietshaus Nr. $$ 
2 ‚hindern, daß er die junge Frau im State Str. wohnt ia us Lehre ge- 4718—26 Greenwood: Ave., Grund $% 
| Geifte immer mieber an feiner Bruft ma ua iin beigebracht 8100 beit 271 Zub, an Heney €, 2% 
‚ruben fah. Und ein tief aufauellen- man einen Gelbfchrant ohne Anwen: Miller verkauft. Die je jchs Woh- | 44 
Verdacht in Be; faibr beider⸗ des Sehnen ließ ihn den Wunjcdh em- Ei PEN „mungen enthaltenden Gebäude Nr. 
Serdacht in Bezug auf ihr beiber- | einnpen. di Iiebliche, blafie Ant dung bon Sprenaftoff und Werkzeus| - 92 or mir: 
feitiges Eingeftändnif; aemedt habe, |Pfinben, diefes Tieblice, Dlafje Ant: gen öffnet. Nach biefer bewährten | >40 37 Michigan Ave. und Nr 
erwachte Marie aus Hinftlich erzeua — ———— — —— zu Methode habe er au in Xhornes 5358—60 Indiana Ave, 
(a .£ r * * 8 . % 2 
tem Schlafe. Zunächft ummob ein lien J— an a. * Wohnung erfolgreich „gearbeitet“, ME In Zahlung gegeben. 
| wohltätiges Vergeifen ide Vermußt- | > J Er ° le « 5 er ’ tachbem‘ er Smith befchrieben! Das Schsfamilienhaus Nr, € 
ſein, aber das Gedächtniß kehrte als— WER. one hatte, entſann ſi oliziſt Albert und 53 Clyde Ave., Grund 
une » Ifer?” fragte er, ihre Hand in der fei- W 1: BEER: er, : 498 Dun: * 
‚bald zurüd. ——— Hapman ihn in Geſellſchaft eines bei 125 Fuß, ging für den Prei 
FSie, fuhr aus den Kiffen in die) —;, nicte Ach, welch' ein Glück Burſchen, auf die die Beſchreibung von 832,000 aus dem Beſitze Mur— 
Hohe, erichredt, eine fremde weibliche lin 2 (höne he Bea Züge (hauen | paßt, am Tage vor dem Einbruch in|tay Wolbadhs in den von Foreit M., 
Geſtalt neben ihrem Lager gen au zu fönnen. bie = vo Ne : t d — Lake Foreſt geſehen zu haben. Myers über, während das 24 Mob: | 
ſehen, die ſie underwandt betrach eg len! Und Zr X | 2 nungen bon je vier oder fünf Zim- | 
Un l s 3 * | } * * V⸗ » no R * 
tete. 9 mar tun nn ‚aenden Gefühl hingeneben umfelang Schon wieder ‚„,Mndte’ Shieipg, |Mern enthaltende Gebäude an der | ## 
„Was wollen Sie? Mer find Sie? Marien I Tid Rolphs Kule drückt | | — |Sidweitefe von Drafe Ave. md! 
Wie fommen Sie hier herein?“ be Meitier * —* it in br — |; RR n Amei ‚| Wird von einem Banwäcter in Notwehr | Yinslie Str. zu ungenannten Breiie 
Die in ihr mit allen Künften ver sg * en jeine Stunt und brach) | Raufien jener grünen „beige, wirf durch zwei Schüſſe verwundet. von Abe Smith an Briscoe Hind 
brecherifch genähtte Furcht und Un: uin N) bitte Dich "fe aute, teure | — — — ä a Vor dem Neubau Nr. 6746 Ben: |inan verfauft wurde | 3 
ficherbeit lieh fie hafti Fo ei „Ich, batte Vich, Iiebe, qute, Teure | ihnen nicht nach. Deine Zranen tun = : i — | Sn © 5 nr: 
Iiherbeit lieh fie haftiq auf eine mi, flüfterte er, zwifchen Surdt | Br sen Per I. ZEN (5 Dir |neit Ave. wurde geftern Nadmittag) Die Studentenverbindung Phi 
Handalode fchlagen. Über bevor nod) |” : Tehmarfend. inhem er nr ejelleicht noch wehet, als Vir on („Mudle“) Shields, Gejdäfts-Nappa Sigma hat das Gebäude Nr. | 
ya En: 4, ‚und MWehmut fchmwanfend, indem er! felbft.‘ od In FREE epts= | Happa Sigma Hat das Devaude Fer. | 
as Hausmädchen eintreien konnte., ae a . nr Zn d Anitreiche f t, 15733 Univerfitg pe, d 
var die entfehte junge Stau aug dem aleihwohl die zitternde junge Yrau) „Nolph! Wenn bei mir [agent er . nftreichergeiver Naft, | 8 — * y e., das früher 8 
Bett aefprıınaen und. ihre Morgen; ‚et an fich drüdte, als fönne er ihr | pift “rief fie, von dem jeltfam | durch zwei Schüffe, die ihn im die|Profeffor Bud von ber Univerfität SS 
et gelprungen und, ihre Morgen- |; na Rein ahhitt: a fie eben Inihriesnton CHonı Formen m, |techte Wade und die rechte Hand tra- | Chicago bewohnte, durch Kauf an fi | 
fleider iiber fich werfend. nach der |9 Das Leid abbitten, welches fie eben | pibrirenden SKlana feiner Stimme w Be leben But sage Arena N 118% 
Für aeeilt 7 Ijegt beweinte, „Du folljt ruhig fein | His ing Herz getroffen fen, verwundet, Der Täter, James |gebradit. Ter Preis jtellte jid auf 38 
2 ill, | * ” x | 2* lid ı > . u - mr .. . Igor t 2 — 0: 
Zn ‚und bleiben.” „Lebe wohl, Marie!” fagte er, fie». Caley, Nr. 7024 Süb Chicago | 835,000. „as 15 Simmer ent- |$8 
ei Yus Fürforge und Partgefühl und | von fich drängend. „Lebewohf! Und | Tbe,, umb ber haltende Baus jtebt auf einem 408% 


Die Värterin, im auten Glauben, 


' Be —* Ben Nr. 1223 Fletcher | 
eine GBertiesaeltörte befünftigen zu 


“> 


hielt, vermehrte noch Das peinlick 
> Gefühl. 

Sich zumeilen furdhtfam um 
EAbauend, ala fünne ein Geilterfput 


müſſen, ging ihr nad, aber Marie 
Iftreäte abiwehrend die Hand aus, in 
dem fie den Arm ihrer Sunafer er 
griff. 


Schonuna waate er nicht, den geftri 
gen Anfall zu erwähnen. 

Hätte er’s aetan! Wus mwäre ihr 
eripart aeblieben! 


verjuche e8, alüdlich zu werden. — 
Nein, nichts meiter! Kebewohl!” 
Er verließ fie Schnell, — 
Yuf der Treppe begegnete ihm 


Str. wohnende Edward Tprrell, einjbei 170 Fuß meſſenden Grundſtück. 
ge= | Die Verbindung, deren Heim jid | 
bisher Ar. 5624 Woodlaton Avenue! 


Augenzeuge, wurden 
nommen. | 
Mie die Polizei feititellte, waren | 


in Haft 


befand, wird, fo bald die nötigen 
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Sihr folgen, verließ Frau dv. Treff „Iso bin ruhia, wenn Du bei mit 
Elingen zaudernd das Gterbezimmer, 
© aufatmend, als die Tür fi jhügenD 
"Hinter ihr fhloß. — 

= Qucie weilte die aanze Naht an 
Eher Leiche de3 Mannes, in melden 
fie ihren einzigen Beichüger und 
Freund verloren hatte. Sie konnte 
E43 nicht fafjen, dah jede Hoflmung, 
Fibn wieder zu beleben, vernichtet war. 
FGie Tief ihn mit den zärtlichiten 
= Schmeidelnamen, fie fühte seine 
= Stirn, feine Hände mit ihren beihen 
Rippen, fie drüdte ihr Intiges Haupt 
gegen feine Wange und lieh ihre 
; SF ränen über fein ftilles Antlitz ſtrö— 
men. 

Umfonit! 

= Da überfam es aud fie wie To— 
Edesangit. Was follte aus ihr wer- 
Eden an ber Eeite einer Mutter, die 
Erihrer Tochter abhold war, und für 
E die fie jelb': weder Achtuna nochliebe 
> empfand? 

Dad Shidjal wollte, da dieſes 
 "unerfahrene junge Weib in der Not 
Endes Lebens die in ihm rubenden Per: 
= Ien erfennen und heben lernen follte. 
©. AB der Morgen araute, wich der 
Bumpfe Bann der Anathie, melcher 


'Cafey und Tyrell ala Wächter an baulichen d sorgen 
dem Neubau angeftellt. Gegen 3 Uhr | ten worden jind, dorthin über 
Nachmittags erfchien Shields auf der ſiedeln. 

Bildfläche und befahl mehreren dorti Charles F. Hurburgh, Gales- 
beichäftigten, zu feiner Gemerkfchaf: | burg, Ill. it der neue Eigentümer || 
Iniederzulegen, und begründete biefen |des Gejchäitshaufes Nr. 1211—13 || 
| Befehl damit, daß einige der an dem |Elybourn Ave, das bisher Frau) 
Bau beichäftigten Unftreiher nicht | Catherine MeCarthn gehörte. ri! 
Mitglieder der Organifation feien. |foll $25,000 dafür bezahlt und 640 
Nach Eafeys Angabe z0g Shrelds |Ucres Land in Sitd-Dafota mit in 
dann ohne jede Veranlaffung einen | Zahlung gegeben haben. Wie es 
Revolver und legte auf ihn an. In heißt, beabſichtigt er, das Haus 
Notmehr machte Cafey dann von jet: |umzubauen und auf dem hinteren | 
nem eigenen Revolver Gebraud. | Teil ein meiteres Gebäude im 


Veränderungen vorgenom- ||| 


‚Baler Carifius, der von feinem Be: 


„Sie Toll mir nicht zu nahe fom s : 2 SP * 
nn fu bei der Legationsrätin zurüd- 


ee = biſt,“ ſchluchzte ſie leiſer. 
1e Schicke ſi⸗æ sırmerh 2 + ’ > re ag u 
— —— a Ruhiger wirſt Du ſein, wenn ich tehrte, in der Meinung, Marie noch 
mier mertbaten Herallopfen hinzu, ot bei Dir bin,” jante er bewegt, | fehlafend zu finden. Als er den jun— 
inter merkbatem Herzklopfen hinzu. jhre goidbraunen Horre, die aelöit ſah i i i 
Die Gewißheil ſeines Treuebruches e golorgunen Monte, Die gelon gen Mann ſah, reichte er ihm bie 
durchzuckte ſie von Neuem mit ein —* — — her —— Hand was Rolph unbrachtet ließ 
ſchneidender Gewalt. oe „Ölaube €B IMIE, IREIRE SEUBE | „Ich freue ar Deine Dial... 
„Ausacfahren, anädiae Fran! 2 ’ Steh), die —— bie | „Sahtt Du fie bereits? Tragte | 
Aber er wolte bald zurüdtommen.“ . Bee ze —— — Valer unangenehm übetraſcht, was 
„But! Sch werde ihn in feinem |g, ——— en ‚er aber geichidt verbarg. „Run? 
a 0 Buchenziveiae. Uns wenigiiens rau | Was fagte fie? Yu Dir hat fie ja 
Wo gar ae — — ſchen ſie nicht mehr. Und wenn Du Zutrauen von Aliers her. Woher 
Die Wärterin brachte ihr mit dem ihr — 1 ee , + 
Gefitsausdrud einfchmeichelnder S ihnen aurüdfehrieft umb unter /tommt der geftrige Wahnfinnzaus- 
Ueberrebung ben Saffer. Srinten ihrem Schatten laufchtelt, das, was bruch? | | 
Sie, gnädige Frau! Cs wird Sie * —* — —— Dieſe brutale *—* — Shields fand Aufnahme im Arbeits- Werte von *15,000 aufzuführen. | 
beruhigen.” | Parie Wir felbit find — ge — —* ui 3 —— Meib | hofpital, Er ift in früherer Zeit mies) Arthur ruggel hat von Sobamıa 
| Ddwoht fie noch nicht den minde: | oorben, unfere Gefühle Find a 1 JERPE,  FRBER ieſes 2 - he berholt in Gewerlſchaftszwiſtigkeiten Finke ein in Ardmore gelegenes, an 
Pen Verdacht Hatte wegen des Ver- port“ an⸗ denn wirllich jenen finſteren Mächten verwickelt geweſen und hat den Ruf, die Aurora, Elgin uͤnd Chicago 
brechens, welches ihr Gatie mit To verfallen? 


n — |fchnell mit dem Revolver bei beriefeftriiche Val sonhen (ie 
Main ta ® Pb, Wo $ * 2 i ’ 'eleftriihe Bahn angrenzendes Ge: 
s 2 : „nein!“ rief Sie baftiq, ihr feuch- e e — 12 Pr 
großem Erfolge vorbereitet und es 443’ Yırae zu ihm — 6: iſt a ner Tan —— — * 3 „> a Se= | piet don SO Aeres kauflich erworben. 
tern bo füllte Maäri J u — mo⸗e at, gr =; Schäftsogent der Iofalen Anftreicher: | & sab Sicht 3 in Banitellen 
ron — 4— errülte Marie doch mit wahr, was Du ſfprichſi. Ich 'aenftande fprechen zu hören. Er en Nr. 147. und "| ne — ſichtigt, es in Bauſtellen 
ein unerklärlicher Furchtſchauer. tönnte ——— gewerkſch ar es auszulegen, die nächſtes Jahr auf 
u rn , „jonnte heuie noch, wie damals, jegt, grüßte haftig und mollte forteilen. angeblich, der am 23. September vo: |, Markt kom u I 
„Sie follen ich nicht in meine in diefem Moment die Eichhörnchen | „ch Sprach aus leicht bearziffichen |zinen &r i DET 00° un Markt Fommen follen, 
BER Ieämapnt“ zit Fie meieältie 14 : 2 „Ich ſprach au greiflichen rigen Jahres in Erleweins Wirt— 
Rohe rangen! rief ſie unwillig. in den Zweigen gerade ſo fragen, ob Gründen nicht mit ihr davon.“ 5 09 $ ? — 
— — — ee a Sr j ! 0 ‚ Hehaft, Nr. 109 Welt Lake Str, 
= — in? u” rauche | fie den Wagen chen fommen jehen, Aber die ganze Stadt ilt voll die- ‘ame: Moonep, einen anderen Ge Soll geftanden haben. 
eine. sch bin aeiund. Geben Sieider Dihb nah Haufe brinat.“ ne RR A ee 2 — 
hinaus. Ich will allein ſein.“ * Du 2 8 U ſchaurigen Neuigfeit. Kaum DET= | mertichaftsagenten, anfchof. Anſtatt leicht abgegrifiener Schube | 
2. An . r Ceine Lippen zudten. Eine mochle ich allen Anfragen aelafjen | ü : 
Kun tar fie allein, wachfende Gewalt trieb ihn an, das | Stand zu halten,” fagte Carifiug ihn | ————————— Kraft tötet 
* — I „das gie Bart | — u u Zwei Mänıe Kraftwagen getdtet, | 
Draußen wirbelte der erſte No⸗ Antliß zu küfſen, welches mit fanfter Hinter der Bühne. Nach Angabe der Polizei legte KNOTEN nn 
vemberſchnee in ſpärlichen Flocken = 


s feſthaltend. Weißt Du übrigens, | | get ver bei der Schuf d | kleines Mädchen ſchwer verletzt. 
anriet, das Daſein wie eine nicht | nieder. Marie gedachte des vergan — Eee ‚daß Die rung Mae iſt? Farbiger beißt einer Tänzerin beinahe he Gen —8 — een | ne taste Ahnen Ni 
— bern * nn | genen Winters. Wer ihr da eine Weib En an Mannes - ie — * in ee an | age —E— Martet Str. bedienftet aemefene 8047 ©o. Elizabetd Str., gelentten 

it ih Besamauißjleppen, —— ſolche Stunde wie dieſe vorausgeſagt |ihm heili— — wenn — Mm. Ne | - p F Deine neliehte Ein Fyarbiger, der feinen Namen | Nathan Memlich, Nr. 2911 Fillmore | Kraftwagen wurde geftern an der 38. 
Djie e8 endlich von ſich werfen könnte. |pätte — mer die Mahl eines folden N m ur 0" ichtswiirbi * F — In ee ; Kalfkaft b — ih - als Willtem Meyer angab, betrat! Str. ein umfaffendes Seftändnip | Str. und Michigan Ade. der Redtz- 
E Lucie befhloß, an ihres Vaters | (Gatten! ‚au einen nichtswürbigen Heuchler | Lucie, ift ihres Yalftaff bereits ü | geitern Abend, während die Nor d — | Anwalt X. A. Canavan, Nr. 4806 
Stelle den Zufammenbrud ihres | e nannte. Man muntelt, glaube ich, 9° ‚ wa Y 

2 ek mutig zu ertragen und ber 


WE J — drüſſig. |: PER VRR: ab, durch welches verfchtedene von der | AMD See a 
Im wie ſtützte ſich auf den hinefifchen | ‚An die Eihhörnden follft Du |daf fie in igrem Kleinen Köpfchen ein | ftellung im Garridt Theater im vol-| Firma gemeldete Schuhdiebſtähle Indiana Ave. überfahren und auf 

Mutter  helfend Wandſchirm, dahinter Baler und | nicht mehr denten, Marie,“ faate er. 

2 eite zu Stehen. 


x e : — anderes Bild überflüſſiger Weiſe — Gang war, die Garderobe der aufgeklärt wurden. Wie es heißt, der Stelle getötet. Brown wurde in 
‚le am verfloffenen Abend ihr Häß- | Mur an das, mas Dein jehiges Le zu den heimifcen Penaten trug, | zanzerin Gertrude Fremin und murben der Firma Veftellungen auf) Zalt genommen, 
* liches Spiel getrieben. | ben erfordert.“ Vielleicht fennft Du den Mann?“ griff diefe, die fich zur Zeit „darin als Mufter benubte und leicht abge:|  Dito Habecet, 1445 Nord Sarlom 
E. als das rotflammende Morgen⸗ Wenn er ſchon damals Liebe nur! Mein iehiges Leben,“ murmelte |fchloß er mit lauerndem Lächeln. umzog, aut. Auf ihre Silferufe hin griffene Schuhe übermittelt, doch Ave., ein Angeſtellter in der Kanzlei 
ht der Sonne die Geſtalt des geheuchelt hälle! E3 duntelte ihr vor fie erfchauernd. „Sch mei; nicht, wie! „Lucie!“ murmelte Rolph. |eilten mehrere VBühnenarbeiter her- | wurden dann den Händlern neue | der Staatsanwaltiaft, ftarb geitern 
r Toten ſtreifte und „berklärte, Da | den Auoen. Ach, feine forgende Liebe |ir eg fortführen fol.“ | „Diesmal haft Du fie fiher. Ich bei, denen c$ aber erjt nad) längerem | Schuhe geliefert. AS angebliche Be; | an einem Schäbelbrud, den er erlitt, 
 tonnte Lucie ber Vorſehung danken, war ja das ein:iae Licht in der) „Marie!“ rief er erfchroden, ihre Imeiß e3 ganz genau. &3 bedarf jegt | Namıpfe gelang, den Wollfopf zu ſteller wurden Oſher Temkin, Nr, als ein Laſtkraftwagen, auf dem er W. Standidge und Sekretär F. N. 
hrem Vater das Letzte und Dämmerniß ihres Lebens geweſen! Hände preffend. „Wenn ich benfen nicht vieler Kunft mehr. Greif zu! |Überwältigen und der Polizei zu 1556 W. 13. Straße, und David | fich Eefand, an 12. Str. und 47. Ave; Moore von der Vereinigung benach- 
Echwerſte erſpart hatte. In dem Glauben an dieſe Liebe fand könnte — nein,“ fuhr er eindringlich So haſt Du ſie! Der romantifche übergeben. Die Tänzerin erlitt Waldman, Nr. 562 Weſt 13. Straße, in Cicero umkippte. richtigten geſtern Countyſchreiber 
J ss fie immer wieder einen Anhalt gegen | Hittend fort, „berfprih es mir, Anitrich, ben diefer Zivifchenfall ihrer | | hmerzhafte Abfhürfungen umd in Haft genommen. Die Anklage, Ein Laitkraftiwagen, der von An: Sweiger, jie würden alle Verfuche be— 
bie Vormwirfe ihrer eigenen mangeln= | fehwöre e3 mir, meine teure Marie, |reizenden Perfönlichleit no dazu mehrere Bißwunden an den Händen, | gegen Memlich Tautet auf Verfchton- ton Wefodi, Nr. 3327 Auburn Ave., tämpfen, die Kandidaten in Partei- 
\den Gegenneigung. Das Bemwußt- daran zu benten, daß jede Deiner |verleiht, wird... .“ jein Singer wurde ihr von dem Bur- |rung, mährend die Händler der Heh⸗ einem Fuhrmann der Keeley Brewing konventen zu nominiren. Sie behaup— 
ſein, Liebe zu empfangen, hatte ſie Tränen, jeder bittere Seufzer ſchwer Er konnte nicht vollenden. Rolph ſchen beinahe abgebiſſen. Die Poli-— lerei bezichtigt werden. Die Firma Co., gelenkt wurde, fuhr geſtern ten, das von der Legislatur in ihrer 
e DI ——— zu berföhnen vermocht mit guf mein Gewiſſen fällt. Ich Bitte hatte ſeine Hand von ſich geftoßen. | zei ift der Anficht, daß Meyer einen | will um $10,000 auf dieſe Weiſe ge=, Abend, ald er vor dem Haufe Nr. leien Tagung angenommene Gejeh 
shit Mariens Allem, mas diefe Liebe ihr Peinis | Dich Herzlich, vergiß das trügerifche (Fortfegung folgt.) |Raubüberfall geplant hatte, ſchädigt worden fein. 4542 So. Paulina Str. kam, zu nahe  fei verfaffungsmwibrig. 


DREI ERS 
ur 


Winke jür Faltes Supper in dieſem 
heien Wetter 

Martert Ibr Euer Gehirn wenen_ einer neuen 

tıng don Falten Dinaen für ein Supper? Pic 


das fühlend, nahrhaft und nicht Foftfvielig it: Di 
Cottage-Käſe, Schwarzbrot und eine hübſche Talte 


Jufammenitels 
ift ein M 
zmarck He g, 
Flaſche Bevo. 
| 

Ingleih iraend eines anderen milden Getrünfes, das \br je 
aefoitet. Feiniter Hodfen atbt dein Bevo juit den Yinflaga bon 
bilterem Gefhmad, der appetiterrenend und zuf 

it und ivelder e3> zu einem vorzüglichen Tafelg 

wohl, ivie zu einem angemeburen Getränk zu allen Zeiten madt., 


Bene — das alkohalireie Jetränk des ganzen Jahres 
Verkauft nur in Finfhen und auf lachen gefüllt von 


ANHEUSER-BUSCH— ST. LOUIS. 
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Des Todes Beute. 


an den Bürgerjteig heran, an defien 
Rand die Sjührige Millie Konodi 
Iptelte. Das Kind aeriet unter die 
' Räder des fchmweren Waaens und 
eritit außer innerlichen Verlegungen 
Ichmwere Quetfchungen an den Beinen. 
Wejodi behauptet, er habe das Mäd 
chen nicht geiehen. 
in 


Anwälte verlangen Borwanhl. 





1 2 
—— Beamte der Anwältevereinigung 
für den Staat verlangen. daß die 
Kendidaten für die im November zu 
bejegenden Richterämter in Vormah: 
fen nominirt werden. Präfident 9. 


Bi; 13.. Rapitel. 
Zu derfelden. Stunde, mo Baler 
- Barifius die Frage an Yrau vd. Treff: 
2 lingen richtete, ob fie durch lUinvor- 
- Sigtigteit. oder 





! 
| 
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An die Grandiury. 


N Adolf Germer wurde ihr von Richter 
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STATE MADISON «== DEARBORN STS 
Ziweifnrbiges < Schuhzeng für Damen 


rn OR r \ 


oe 90990 
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w 


alle 
Breiten, 
3.00 bis 
ıber wegen 
ir den 


Novelty hohe nnd niedrige Damen- 
ichube, 
fekte, 
ſtin und Buckſtkin, 
graue 
von Schwarz und Weiß, 
Grau 


einfach und zweifarhige Ef 
darunter ſind ganz weiße Kid 
ſchwarze Kidſkin, 

Kombinationen 
Schwarz und 
und Schwarz und Champagne, 
Schnuhe ſind von hohem und 
mittlerem Schmitt, Shuür- 
Moden: Hohe, mittlere amd 
niedrige Abjate, Tips nnd ein- 
fadie Zchen, lederne nd über- 
zogene Abſätze: 


Kidſtin und 


die 


ud alle 
um für 
werden, 


fferiren 


215 bie 
ſie wurden gemacht, 
836. 00 verkauft zu 


leichter 


Größen von 


Fe hler c 


Ein —* Freitag 


(feine, Boit- o 


Serge⸗K leider 


Nene derbitfleider 

rumia eſchneit 
odelle Novelty 
mit Stickerei 


Zanta 
zoul 


Vor picated und 
einfah Gored 
Stirts, aus fei 
nen reinwollenen 
Serges, Kragen 
Manſchetten aus 
weißem Satin 
oder Serge 


Waiditoffe 


Dreh 


Bettücher 


72 bei ° 90 aut lige 


Nett 


Keine 
fr mai fh} 
Saum in 


ic 


130 


se) 


Kleiderſtoffe 


ganzwollene 
Serges, Sui 
inklen Farben, 
Schwarz, in 
1» bi5 1% Mds., DO bıs 
Doppelte wert, um 


der Vorrat 


Kiſten Fabrikreſter 
nis Zerae3, Franz. 


Is 
such u 


Sapnblau ıt. 


zul 


En da > 
„tel ange 


il, Mn hr 3 ud 29c 


Storm Serges 


loth Sr anite 


> Kiſten Fabritreſt 
ran Serge 

Slotba 1 eit ade "und fan cH 
kobair \ nes et u am, fehwar; 


und c Aus wahl v Far 
au a ards Ci 


Jard Au. 


er, — 
ie[ro 
tr 


Sets 
Satin 


NAptt 


Bett 


Weihe 
f ; 


Handtuchzeug 
Retter von ‚aebt. 
R d loſe 


I. —9* 


W608 Il 


J * 


Friſche 
Feigen— Union Zuit für} Damen, lniee⸗ 
Stangen I: 66 


Das 


2 %»rud, 


25C 


Trauben 


California 
Weintrau 
etiva 61 ‚s: Rü r 
im Morb: 
tcl! der Korb 
All ak 


350 


Kinder-Trachten 


Weiße Lawn Kleider für Kinder, Stirt 
und Waiſt mit 


2 Earar ii 1m 
X Stickerei beſeßt u 


Größen von 2 bis 6 Nabren, 290 
ivert DOC, zu nur. « 


Flannelette Unterröde 
für Babies, mit Mus 


lin Bodice, Gr ößen 6 
Monate bis 180 


Jahre, 
Blaue Rompers für 
Kinder, mit weißem 
Braid beſetzt, Grö 


ben 2 = le 


Grib Blanfeis für Ba 


bies, rola und AT 
40 


blau, 
Unterzeug Unterzeug 
serinpte bammtw.?! Beinfleider für 


su nur 


Jahre, zu 


Freitag. 


lange Faſſon 
zmit Spiben be 
ſept aller 
Grötzen ſpeziell 
für sreitaq ber: 


— zu 290 


Anlkle langen 
Beinfleidern alle 


Srößen eziell; 


= ....ö3e. 
Herbſt-Seidenſtoffe 


Satin 


ratlos 
Müurtle, | 


Biund; 


Neue Novelty Blaids, reichen 
Semwebe, hübicbe Karben-Nont 
en bon Navy, Ntopenbagen, 
Braun, Grau, Beetroot. Wiſt 
ehr ram für Herbit Waiſt 113 
und leider, $1.25 wert, Yard, 
353ll. alas Satin. relfalines 
und Taffetas, feſte * were Qual. 


für Kleiderzwecke, wert bis 930 
s1. Freitag, PDard .. 
3090 Yards Tutiahs, 
Ratines, Seco 26 
bis 363öllig. 
Effekte wert bis 


rei tag Die 


eria ete 


1, 87c 


530; 


ſeidegemiſchte 

und Tub-Seiden. 
einfache Farben u. 
oc 


fane u 


250 


Kurzwagren 


Tontatenicrm 
bin Cuſhion, je 
— a 


Yarı D zu 


Pr ne 
Socken 
Nahtloſe baumtv, 
© trüimpfe für 


ine 


fern 
2C; cü: 
te nitär zürtel, je 
l. der, R; Kinder 

regul. 


I bt fol ft £ Gar n 
121 oc wert, fve 
' 

f 

i 


ihm 


ara, 


PAUEN a te 


tell 


b3cC 


“ 


ee Te: 


uw 


nur 


Be Knunaben-Auzüge 


— a 
bant G e web 


——— 


m 


Spibenaardt tel * 
Cable Ret und 
v or zügl liche > 


ett, 


ori 


"So 
Kar 


em 


82. v0 w 


Reſtet —* 
ſch (ieh! 
Marqu 
c infacher u 
V vi 10 ö 


Muſterpartie Zpit 
zen-Gardinen, von 
1bis 5 ar von 
einem Muiter, 
BIER 


Ihe Zcerims, 

ei fett c 

iqc leichte 
a 


ehler VO Da iger 


‘gar iveri %.67e wert, 
tuct 


c Marquiſettes, 
ni 39 Boll breit, ſoweit 
ücke die ard 


* 


weiß oder Gern — 


160 


wei 82 


—— 


reichen, al 


de Dom Sommer? ; 


höpft, teiinabmlos, obite 
e boll von 
berall, in dem 
Nahrung dic 

hr atıret 
zur Neu del lc bung 
Anregung De3! 


Etivas 
te und zur 
Tätigfeit 


D uffy’ 5 
Pure — re 


tel für folche Jede 
rauf verlalien Er ift 
gemalatent Getreide Je 
dem Magen aut. fördert die 
fcht Euch in —— <tärfe 
a5 den Speifen au ateden, 


von 


„Holt Duffy's und 


bleibt geſund“ 


Bei den meilter 


ci 
Mpotbefer 
und Sündlern Bent 
fie ibn Gucb nit Ti 
fern Bö ſchreibt 
on uns Nüplice 
Harsbüchlein frei. 


Ihe © 


Grocern 


rien 


ulfy Malt Wbiäfeh Ge 


I} 


' 


| Sottbilr 


— 


Tommy Tucker Anzüge für 
— bi > neue HerbſteMo Fe 
3 gen J Caſ T_ 


yemacht Sröß Ba F 
. 92. 33, a 


Tommy Tufer Maid: 
anzüge für Nnaben— 
einfache Karben und 
Ztreiich, Größen 
bis 8 Iehre 
>4c Wert, 
su wur... 
Blase Cham * an 
b Ten für Knaben, mit 
t oder Duntfel lau l 
Grohen 


2 ei 


* 


Ueber 


BE vr rr+rr+ trete 
Verſonal· Aachrichten. 
— 


dem ial Part Fried 
hof wurde heute Vormittag die ſterbliche 
Hülle der Montag 
Frau Thereſe Boeing, 
zur leßten Ruhe 
her im 
mond 


Auf Memor 
entſchlaf 
Plettenberg, 
gebettet, nachdem vor— 
Trauerhauſe, 2956 Nord Rich 
A 
Lambrecht on Der Ev. 
Vutberiichen St. Vete r — eine er— 
greifende Trauerfeier ae wor 
en war. Die Beritorbene, iwelcbe ein 
Alter von 59 Nabren erreichte umd 
außer den Gatien vier Söhne ımd eine 
verheiratete Tor bter binterläßt, War 
ihres liebenswürdigen Weſens wegen 
ihrem Pelannten! freiie jebr belicbt | 
und geachtet. Ste war eine ferndeutiche | | 
und gebörte aucd mehreren ! 
deutlichen Frauenpereinen. 
=—8 - - —. 
Senry &. 


1101 r 
amt enen 


aed, 


in 


Rraun 
Frau zu 


Legler erkraukt. | 


Der ftäbtifche Bibl iothekar Henry 
E. Legler liegt krank im Columbus 
Hoſpilal darnieder. Nach Angabe der 
Aerzte hat er ſich überarbeitet; ob⸗— 
gleich die Bibliothelsbehörde ihn er— 
fuchte, feine dreimöchige Ferien met: | 
‚ter auszudehren, fehrte er doch am | 


® Dier jein Grundeigentum Det» 114, Auguft auf feinen Poften zurüd. 


taufen mil, 


erreihı jchnell jeimen | 


| 


Wort fallen 


wer 


Garpenter überwieien. | 


Mann dienitpflichtig. 


25,0% 


| | worden fei. 


Sie bilden 27.2 Prozent der big jeht | 
ärztlich unierfudten 83,858 Mann.’ | 
— Abgewieien wurden 19.6 Prozent 


ser 16,835 Wann. 


graphenbataillon, 


Adolf Germer, der Nationalſekre- 
iär der Sozialiſtiſchen Partei, iſt ge— 
ſtern nach einer faſt den ganzen Tag 
dauernden 
ter Carpenter unter 
Uebertretung des 


Anklage 
Spionagegeſetzes 


| poftzei. 
| Leute fofort einen Schwindel, 


Vorunterfuhung vonid- 
der | 


Kapitän V. E. Code iſt ihr Befehls 


den Bundesgroßgeſchworenen über: | 


wiefen worden. Geine 
murde auf $5000 feitgefegt. Germer 


Bürgſchaft 


hat ſich die Anklage bekanntlich durch 


eine Rede zugezogen, die er am 
Auguſt vor der „American Liberty 
Defenſe League“ im Douglas Park 
Auditorium gehalten hat. 

Der Richter bemerkte in ſeiner 
ſcheidung, daß Germer 
einer 
Militärzwangs eingeladen geweſen 
ſei, anſtatt ſich aber an das entſpre— 
chende Thema zu halten, ſei er abge⸗ 
ſchweift und habe u. a. von Särgen 
geſprochen. Er ſei eingeladen gewe— 
ſen über Proteſt aus Gewiſſensgrün— 
den zu ſprechen, und habe Särge er— 
wähnt. 
ſei Jedermann klar. 

Nach Germers eigener Ausſage auf 
dem Zeugenſtand hatte Germer ſei— 


Ent— 


ba be, 


nen Hörern gelagt, die amerifaniiche Acer 


Reaierung habe 200,000 Särage be=! 
ftellt, wohl faum um Morgans Ju 
melen oder Mocefellers Del 


9,| 


lager 
'direft nach Frankreich gelandt wer 


| 
| 


| 
| 
| 


Was er damit beabfichtiat | Die Regierung 


' 
| 
fl 
! 


* De : oder Bewäſſerungspläne, Kühlſpeicher an 
Schweinsfüße darin zu verſchicken. G iſenbahnlinien zu bauen. 


Germer beſtritt, geſagt zu haben, daß 


die Särge für die Leichen von 
Frankreich gefallenen A 


die Nachricht in einer Zeitung geleſenf 
und den Kongreßabgeordneten Wil— 
liam E. Maſon befragt. Der habe 
ihm geſagt, daß er dieſelbe Nachricht 
von anderen Kongreßabgeordneten 
gehört hätte. Oberſtleutnant K. J 
Hampton vom Quartiermeiſteranit 
bezeugie, daß bis zum 20. Auguſt die 
Regierung keinen Kontrakt zur Lie 
ferung von Särgen abgeſchloſſen 
habe. 

Nachdem 
teien verhört 
der Richter Schlußreden der An— 
wälte für überflüſſig, denn es ſei ja 
keine Jury da, und er, 
amtire hier nur als Unterſuchungs— 
richter. Zwiſchen den Ausſagen der 
beiderſeitigen Zeugen beſtehe 
ein großer Unterfchied, ı 
Deinuna, daß die Regierung 
MWabricheinlichkeit der nn 
des Gejekes nachgemwielen habe. Das 
Spionageqefe fei Har und deutlich, | 
ob es auch recht und qut fei, das zu| 
beurteilen fei nicht Sache des Nich: 
ters, 

Bundesanwalt Elnne und die an 
deren Reaierungsbeamten legen Der 
Enticheidung des Richters aroße Be- 
deutung bei, Herr Elyne Sagt, 


die Zeugen beider 


in | rung zum Anbau zur Verfügung ge 
lmeritanern ſe ellten 


— immt ſeien, und ertlärte, er habe Karloffeln und Zwiebeln iſt ar a 


319 


| mittelerzgeuguna 


I 


—F 
Par— bauen und betreiben und gleichzeitig 
worden waren, erklärte dafür ſ 


der Richter, 


zwar 
Doch jet er a 


ie 9 


| 


| erforderlichen 
| werben. 


daß | 


binforteder verhaftet werden würde, | 


der in öffentlicher 
fafle, welches als auf 
reizend ausaeleqat werden könnte. 
Chicogos Onota nahezu vollzählig. 
ven 86 Aushebungsbezirten 
ver Stadt haben 49 ihre Quote ge- 
füllt, mährenh ihre Arbeit 
nicht Beendet haber 
nur noch wenige 
Qunte zu füllen. 


Non 
y- 
Ol 


Mann, um 
Underr hıben mehr 


[3 fie für das Nattonalbeer zu ftel: 
— haben. Insgeſammt woren heute 
5,073 Mann als dienjtpflichiia be— 
alaubiat. Die Quote fiir Chicago 
beräat 24,982 Mann. 

Merztlich unterfucht worden find 
iomeit 83,858 Mann, ton denen 
16,855 oder 19,6 Prozent ebgewieſen 
morden find. 42, 883 Mann, die an 
genoinmen wor find, machen 
Befreiung vom Dienst Anfpruc. Sie 
machen 49,7 Prozent aus. IS dienft- 
taualich und dienitpflichtia —— 
worden ſind 25,073 Mann oder 2 
—* zent. 4067, die vorgeladen * 
den, ſind Ausländer oder haben der 
Vorladung keine Folge geleiſiet. 


den 


Neugebackene Ehemänner abgewieſen. 

Stellungspflichtige, die ſich verhei 
ratet haben, nachdem 
worden iſt, haben nicht 


Krieg erklärt 
viel Ausſicht 


Rede auch nur ein 


in der Wirtſchaft von John H. Mil— 
ler, 
rumpelten 
noch 
Einige brauchen 

ihre 


geraumer Zeit, ſich aus 


tam, waren die Gauner bereits über 


Bediente des 
auf 


€ inladung in der Borausfekung, daß 
2 | Fra Geheimrat: 


und erfcheinen alfo auf der Goiree, 


| 


auf Befreiung vom Dienit, fomeit die | 


Berufunasbehörde Nr. 2 ın Betracht 
tommt. Die Behörde hat iiber zwan 
ia Falle zu enticheiden, in 
junaperbeiratete Männer um { 
befreiung nachfucen. 
ihnen bat erjt in den 
Monaten aeheiraiet,. 17 


non 


denen | 
Dienft: | 
Eine Anzahl) 
legten | 
derartige | 


Gejuche wurden von der Derufungs- 


behörde abaemieien. 

Plattfüße kein Hinderniß. 

Plattfüße machen einem 

gramm des Generalvrofoſſes 
Armee an die Gouverneure der Ein— 
zelſtaaten zufolge einen Stellungs— 
pflichtigen nicht ohne weiteres dienſt— 
untauglich. Der General profoß 
machte die Gouverneure auf die Bu 
liche Vorſchrift, daß Plattfüße i 
Arbeiterklaſſen, beſonders —— 
Negern, 


ſitzer nicht dienſtuntauglich machten, 
aufmerkſam. 


Geheimniß iſt aufgeklärt. 
Zwei Lee C. Robinſons, 
in Hoopeſton, Ill., der andere 
Hampton, Ja., wohnhaft 
zur Aufnahme ins Offigiers sübuna®: | 
lager in Fort Sheridan gemeldet. 
‚Robinfon von Hampton wurde anges 
nommen und zum Oberleutnant be> 
fördert. Nobinfon don Soopefton | 
murbe nicht angenommen und ging 


der eine| 
in 
hatten ſich 


Tele: 
ber | 


häufig feien und ihre Be: 


\ 
| 
I 
| 


I 


| 
| 
| 
| 


den. 
als Redner zu | 
Verfammlung von Gegnern be3| 


i TR — eV NER: 
— als dienſtpflichtig beglaubigt, 


Abendpoſt, Chicago, Donnerstag, den 23. Auguſt 1917. 
ſah er, daß ein Lee C. Robinſon zum | 
Dberleutnant befördert worden jei, 
und fand in einer Zeitung in Bloom: | 
ington fein Bild mit einer Befchrei- 
bung feiner militärifgen Laufbahn. | 
Er meldete die Sache der Geheim= | 
Natürlich mitter! ten gewiſſe 
der | 
einem bdeutfchen Spion verüht | 
Das Geheimniß wurde 
| geitern aufgeflärt. Es aibt zwei Lee 
C. Robinſons. 


Erhalten 


RNot bricht Eifen. 


Bekannte ſich, nach langer Hatz verhaf— 
tet, des Einbruches ſchuldig. | 
Als heute Vormittag ein Mann, | 
der eine wertvolle Kamera im Ge⸗ 
ſchäftszimmer der North Ave. Loan 
Bank, Nr. 515 Weſt North Ave., ver⸗ 
ſetzen wollte, des zufällig des Weges 
kommenden Poliziſten A. O. Jenſen 
von der Wache an der Hudſon Ave. 
anſichtig wurde, ſetzte er wie ein geöl— 
ter Bil zur Hintertür hinaus. Jen- 
Ion, der jest merkte, daß etwas faul 
m Staate Dänemark ſei, nahm ſeine 
an auf und fing den Aus⸗ 
reißer nach toller Hatz, die ſich über 
Zimmer und Höfe erſtreckte, an Cleve— | 
land pe. und Bladhamf Str. ein.| 
Ins Gebet genommen, geitand der, 
Häftling, der angab, Br ſtellungsloſe 
Kellner Ernft Wrisot, Wr. 333 
Eugene Str., zu Sein, — früh 
einen Einbruch in den Laden der 
Artillerieregiment, Firma Heidkamp & Watry, Nr. 11 
hat Order Weſt Randolph Str., verübt und 
erhalten, nach Frankreich ab- zwei Kameras im Werte von etwa 
zurücken. Es wird ſeine Aus— *300 geſtohlen zu haben. | 
bildung nicht in einem Uebungs— Seine Frau, ſage er, ſei Samstag 
im Oſten erhalten, ſondern niedergekommen. Da weder Geld noch 
Nahrungsmittel im Haufe waren, 
habe er, un Mutter und Kind vor] 
bitterfier Not zu Schügen, zum erjten | 
Mal in feinem Leben an fremdem Ei- | 
gentum fich verariffen. 
Die Polizei ftellte feſt, daß er die 
Wahrheit aefagt hatte. 


| 
em 1 
| 
! 


‚bon 


M darſchorder. 


vom 11. Tele 
die ſich faſt aus— 
aus Angeſtellten der 
„Chicago Telephone Co.” zuſam-— 
wenſetzt, verließ geſtern Chicago. 
Sie wird in einem Uebungslager im 
Oſten ausgebildet und dann nach, 
Frankreich eingeſchifft werden. 


Kompagnie E 


ſchließlich 


baver, 
Da 


zus 149. 
früberes 1. Nllinotier, 


Eine weitere Mbterlung Nranfen 
Ipflegerinnen vom Noten Kreuz, die 
| einen Teil des Feldhoipitals Nr. 12 
bildet, verliehen geitern Chicago, 
um sh nah Aranfreih ein 


zuſchiffen. 
* Bange Minuten. 


Autler hingen zwiſchen Himmel und 
Erde, als ſie gerettet wurden. 

Als heute zu früher Morgenſtunde 
die N. Helſted Straße-Brücke, um 
einen Dampfer paſſiren zu laſſen, 
aufgezogen wurde, kam ein von ſei— 
nem Eigentümer J. Baterion, Nr. 
1902 Montroſe Ave. ſelbſt bedienter 
Kraftwagen her angerattert, rafte über, 
das Winperlager und blieb, durd 
den Anprall aegen das Brücenober: 
gerüit zurückgeſchleudert, zwiſchen 


—⸗ñ iN 


Speicher für die Ernte. 


wird fie en Babn 


linten errichten. 


Auf Anregung der Nahrungsmit- 

Verwaltung hat das Wundes: 
auamt e3 unternommen, nad 
vorheriger Verftändiaung mit Far: 
mern und detlichen Husfchüflen für 


|tef-$ 


AN i 


Die Ernte auf den von der Regie 


Ländereien, beſonders an 


und ſeine Begleiter George Churas, 
Nr. 4507 Clifton Abe. und George 
Paulas, Nr. 55 Ontario Str, ma=| 
ren, mie aus Kanonen aejchoffen, über | 
das Windſchutzglas geflogen, hatten |, 
jich aber inſtinktiv an die Vorder: | 
wand de3 Schnaufer! liebevoll feit 
geflammert, und blieben Blut fehri: 
bend fo Eleben, bis die Polizei fie ret- 
ten fonnte, Erjt nah Verlauf einer 
halben Stunde fennte der Kraftwa: | 
gen auf Tas Pflafter zurücgezoaen | 3 
werden. Die Verunalücten, die mit 
verhältnißmäßig leichten nr 
gen dabengetommen find, murd 
zuerft nah tem Wlerianerhofpi al 
‚und nachdem fie dort verbunden wor- 
den Iparen, nad 
befördert. 

| Wurde zum Krüppel. 


dentlich gut und reichlich ausgefallen. 
es iſt aber den Eiſenbahnen der des 
Krieges wegen an ſie geſtellten An— 
forderungen nicht möglich, dieſe 
Ernte ſo raſch zu befördern, daß ein 
Verderben verhütet werden könnte. 
Der ganze Zweck erhöhter Nahrungs— 
würde in dieſem 
Falle vereitelt werden. 

Damit es dazu nicht komme, will 
die Regierung jene Käühlſpeicher 
orgen, daß die Farmer auf 
ihnen aufgeſpeicherten Er 
bei der Bundesreſervebank 
niedrigem Zinsfuß leihen 


die von 
zeugniſſe 
Geld zu 
können. 
Elwood Mead von der Univerſi 
tät von Kalifornien und C. J. Blan- 
chard, Statiſtiker des Bewäſſerungs 
amts in Chicago, ſind nach dem We 
ſten abgereiſt, um den Farmern den 
Plan zu übermitteln. Die Eiſenbah— 
nen haben die Zuſicherung gegeben, 
daß ſie die zum Bau der Speicher 
Grundſtücke hergeben 


Milwaukee und St. Paulbahn an 
Mobile Ave., Salemoob, wurde der 
25jährige Arbeiter Milton Schur— 
burg, Nr. 2000 0, Auftin Wve., von |} 
einem Güterzuge, Cofomotioführer || 
Adolph Undum, überfahren. Der 
Verunglüdte, der den linken Fuß ein: 
büßte und einen Bruch des reshten | 
Beines erlitt, liegt in bevenffi. 
— WVerfaſſung darnieder. 
Sie ſtellten ſich aber als für den Wirt — —— 
als höchſt unprofitabel heraus. Kleine Rriessdepeſchen. 
Zwei mit Revolvern bewaffnete — 4 
Banditen ſtellten ſich heute Morgen 


— ——— 


Frühe Gäſte. 


her | 


Gteetera p. p. p.! 
Paris, Aug. Jules Cambon, 
Miniſter des Auswärtigen, erflärte, 
das foeben veröffentlichte artechifche | 
Meikbuch beitätige, laut der darin! 
enthaltenden M itteilurgen iiber die! 
Beziehungen zwifchen GBriebenland 
und Deutfchland zu Anspruch des 
Krieges, Botſchafter Gerards Anga⸗ 
ben in ſeinen „Srinnerungen“ über | 
feine Yätiafeit als Bstichafter in 
Berlin, daß nämlich der Krieg ſchon 
Anfangs Juli 1914 von der Wil— 
helmsſtraße in Erwägung gezogen 
uͤnd beſchloſſen worden ſei. Deutſch 
land habe den Krieg angefangen, 
Deutſchlands Stoßkraft ſei jetzt ge 
uſw. 


brochen, 


c 
28. 
Pr 

Jr. 


4 N. Clark Str., ein, über: 

den Schankwärter, den 
Hausdiener und zwei Kunden, die fih | 
zur Zeit in dem Lolal aufhielten, 
und zwangen fie, fich in das Kellerge— 
ſchoß zu begeben, wo fie fte einfchlof- 
Dann machten fie fih an Die, 
Kaffe und plünderten diefe um 560. 
Den Gefangenen gelana e3 erft nad 
ihrem Verlieh 
> befreien und die PBoltzei in Stennt: 
niß zu feßen. WE diefe zur Stelle 


alfe Berae. 
er et ——— 
Bevenkliche Boifchaft. — (Der 
Herin Kommerzienrat3 
itberbrinat der Frau Geheimrat eine 


e — — 

— Mas iit eine Mesalliance? 
Wenn ein doppelter Buchbal-| 
ter ein einfahes Mädchen kei: ! 
ratet. | 

- Eharlie: Was, Du raufft iz) 
retten, Fredön? Meißt Du nicht, 
ß das den Verſtand gefährdet? — 
e mir tut das nichts. 


deren jüngſter Wohnungswechſel kein 
Hinderniß für die Annahme bildet.) 
Sagen Sie dem 
ienrat: mir jeien be= | a2 

ausgezogen da 
Freddy: O 


n Kommerz 
vollſtändig 


Herr 
reits 


Kinder 
VB 8 
an Bee YEEE? 


RX 


ar 


N NS 


NR EEE RAN IN EN 

Dieselbe Sorte, die Sie immer gekauft haben, trägt seit jeher den 
Namenszug von Chas. J1. Fletcher und ist seit über dreissig Jahren 
unter seiner persönlichen Aufsicht hergestellt worden. Lassen Sie 
sich . Niemandem darintäuschen! Fälschungen, Nachahmungen | 
und „Genau so gute * sind nur Experimente und gefährden die Ge- 
eundheit der Kinder. Auf der einen Seite etwas Erprobtes, auf der 
anderen ein blosses Probieren. 


Was ist CASTORIA 


Castoria isiö ein harmloser Ersatz für Ricinusöl, Paregoric, Tropfen 
und Soothing Syrups. ksenthält weder Opium noch Morphin noch 
andere Betäu bungsmittel. Seitüber dreissig Jahren gebraucktman | 
es beständig gegenVerstopfung, Blähungen, Windkolik und Durch- | 
fall; es beseitigt die dadurch entstandene Fieberhaftigkeit, und, 
indem es Magen und Darm reguliert, hilft es zur Einverleibung 
der Nahrungsstoffe und verleiht gesunden und natürlichen Schlat, 
Der Kinder Panazee, der Mütter Freund, 


Die Sorte, die Sie immer gekauft haben 
Trägt den Namenszug von 


| 


Seit über dreissig Jahren in Gebrauch 


THE CENTAUR COMPANY, NEW YORK CITY. 


Die 
JMiit der 
HKann 


ihren Wohnungen | i 


Auf den — der Chicago, | : 


| Sn 


| Nun, 


‚taq 


'geld © 


KO, CHICAGO nact 


Himmel und Fluß hängen. Baterion | — —— 
Mrd Danpts 


winge 


An 

Im „Noten 
Ein volles 
Non 
Ein geiſtiges 
Teils 
Hier 
Graziös 


ſeriös 


Stellt ſie Dir vor 
Oh, hohes Puhli 


Wie ſchön iſt's 


te Dan 
Tal Di r Das Herz 
N et ihrem 
ka! Schade, tal, 
Frau Haupt ergö 
Herzen inter 


fte 
Herr 


Und ſollte er 


Dann merle Dir: 
| Dein Re 
| Und dafs 


inen tt 
wir 
Daitstomponiit 
vermöbelt das 
Des zur Muſit 
Rurzum' 
Man wird ſich ei 


zergißt 
Lebeus 
> trifft ſich nach 

oten zit ri 
Im Geiftes 


I des 


18 ier wirit du zıch mal 
Bier, ein 
darf be 
Menfch auch niemals auf den I 


Ntannit die mit 
Denn ſchlief 
Der 
gefſen! 
hohes P 
Fern, 
Am 


-— 9. — 


Starb an Gift. 


Der 
ODr. M 
— * ad 
oe 
daß F 


Wells 


Str., 


uripritnalieh angenommen, eines 
Todes, jondern an den Fol: [1° 
Igen von Quedlilberfublimat 
Polizei fahndet jebt auf 
mit dem die Yyrau zus 


türliche 
ben ſei. Die 
einen Mann, 
Iammengelebt | 


Gatten genalten wurde 
ne — 
Rindlicher Unverſtand. 


Zwei Kinder, 
g Frau W. G. Lee, Nr. 


Mich: gan Ave. 


aber nicht zu Ha: ufe fander, machten 
iih an dem im Wohnzimmer jtehen- 
2ofen zu Schaffen und drehten 
ſämmtliche Hähne auf, | 
Frau 
’ wurde fie von dem 
und mußte in ärztliche Behandlung |! 
entgegenjtrömenden Gas „uberwältigt 
ı gegeben werden, 

ſich auf dem Wege der Beſſerung. 


den Ga 


Als 


sr. 


gingen. 
Haufe fam, 


Gepfefferte St 


|  Xeil er feinen elfjährigen, angeb 
lich nichtsnutzigen Sohn Frank ange⸗ 
ketiet hatte, wurde geitern Anton en 


ui, Nr. 2440 


u 


die Koſten geſtraft. 


ungelöſtes Rätſel. 


In * ver Wohnung Nr. 
taße, ift der 49 Sabre alte | fie diefelbe Zeremonie jom 
V Berfüufer David Rodd an Leuchtgaz | tober 18 
Die Koroneräjurn die den te bollzteben Iafien, ohne 


erſtickt. 


üblichen Inqueſt abhielt, 

Wahrſpruch ab, nicht 

können, ob unglücklicher 

Selbſtmord vorliege. 
— — —— 

* Im Familiengericht, vor Richter 


ten haben. 


lieren, hat 


— Schwacher Anhaltspunkt. 
Fremder: Ich ſoll meiner Frau einen hof für häusliche Beziehungen vor 
Hut taufen. — Modiſtin: Bitte ſehr, ſich hatte, waren es die außereheli— | 


was für einen 


1 23. Anguſt gibt's 

Stern‘ 
Kunterhb 
Lumvpenliedern 

Ment 
doch 
präſentirt ſich 
und leichtgeſchürzt in 
Herr Haudbt nimmt ſie behende 


fun, lab 
Tır wirft viel Freude an demseibst 
wenn 
Lier „aber börit dır gar die Släfce 
ſchwelgt in wonn ger Töne 


Zang beſtri 
‚et mit Gedicht 


r errung’men 8: 
zeitlebens 
briitmenn folat als 
nit Seiltesbligen, 
'mel gar 
fo ilt es 


Menſchen feine Enge 
Muſildireltfor St 
Klavier mit 

Und lockt die ſchönſten Töne aus 

höchſt nöt'gen Atlimperlaiten, 

um die Geſchicht' zu 
ufach göttlich amüſiren 

Vei dentſchem Geiſt, 

Sonn man ſich wiedermal 

auf ein'ge 

arg beſchmutzte 


die De 
Del und bom 


dreiundzwanzigiten im 


C — | 
MeNally hat geſtern ———— ‚} 
rau Thomas Alvaroz, Nr. - 
dor 14 Tagen nicht, wi tenen Anblides gelbrüdiger Bantno- | 


I 
Stadtrichter Ecper! n um 8100 und * Edward —J Bhron am D. 


Yedrige Kundreiie Sahrten nd dem Diten 


einſchließlich 
Atlantische Küste, Neu Endland, 
Adirondaok Gebirge, Tausend Inseln 


00 New York 
a oderBoston 


Täglich bi3 30. September; Rückfahrt innerhalb 30 Tagen. 
Aufenthalt unterweg3 an allen Punkten geſtattet, u. Boot- u. Eiſenbahn— 
fahrten zwiſchen Cleveland u. Buffalo, Albany u. New York nach Wahl. 

— 60-Taar Kreisfahrien, Hinreife auf dem einon. 
Rundfahrten Rüdtobrt auf dem anderen Wege, fünnen nad 
New Lort und Boſton arrangirt zer. n einfhlichlieh ae 


und Ogean-Iouren, gu reduzirten Sonmmer Fahrpreifen. dets 
jebt aum 


‚ New York @ntral Railroad 


“The Water-Level Route” —Yor Can Sleep 


Wegen Fahrkarten, Referbirungen, voller Yusfunft oder Vor— 
ſchlägen bezüglich genußreicher Touren ſprecht vor oder fi 


CHICAGO CITY TICKET OFFICE 


100 Clark Street—Corner Monroe 
Telephones: Randolph 5300; Automatic 539.632 


Fe 
* 
See⸗, 


Verkauf. 


Ueberbrettl. 


ſandt.) 


laut Theaterze 
ein deutſches 
unt von Erniten und 


— Ein Streit unter Aktionären einer 

vitzen, Lie sicher 

ı leinen 

tenteils 
die zel 


— Reinigungsgeſellſchaft. 
zum Yacheit 

‚mie Wie 
arb’aer 


| 
| 
Her breti! | 
| 


Aıfe, 
bei der Sand, | op; KT | 
Dich mit ihr dennht Richter Stelt gegen „Affinity“. 
Dir verlünden, | 

ild finden; 
gefüllte Glöſer Ilinacır, 
r jinaen. 
Macht, | 
im Yeib beozanbert fact, 
ft fie Dir den Zinn, 
on berbeirat’ bin! 
und Lied 
Oberbemd nnd Miederi 
rbeerblättern unerme 
ſaure Suyppen eſſen! 
feſcher Humorifit 
gut für Jud' und Chriſt. 
zu litzlich werden, 
'mal auf Erden 
weißt Du 


macht 


on der Klaſſe, 
* 


— 
I 
n 


| 

| 

Ip 

N Uebel, 

| 

| 

| 

| 

I 

ıd 

| 

Hundert Ehemanner wegen Bernad): | 
läfftgung auf den Abend vorgeladen. 

Trauung bei Geriht. 

ern allzuſparſame Gatte. 


ſſen 86200 aufhebt. 

Die Stille der ſpäten Auguſtta ge| ftrengen 
wird im Zipilgericht jegt nur felten | fpart hatte. . 
bon anderen Geräufchen als der frie- 4 
geriichen Mufit unterbrochen, 
ver das 1. Kllinoifer Artilleriecegi: 


a; 





das 


Feuereifer, 
den 


daſten 
reſumitren, 
Rekruten anwirbt. Aber der kriege- 
riſche Geiſt zieht auch in die „heili— 
gen Hallen“ oft ein, wenn die Par 
——— teien in erbitterter Fehde um das 
tiefin beranfi sh * Geld ringen, von dem ſie behaupten, 86200 a 
wein die stehle Tüblen, | daß der Betlagte es ſchuldig iſt, 
ee ineften während Diefer enirüfiet erflärt, | 
ts Tchuldigq zu fein. Dak aber 
ein wilder Kampf entorennen fann, 
in dem beide Barteien fortwährend | 
ı Taufende auf denGerichtätifch fchleu- 
dern, als twäre es der Roulettetijch| , 
von Monte Carlo, gehört mohl zu] 
Koronersamt! den großen Gelienheiten. Heute) 
fonnten fi Richter David und ſeine 
57 | aufmerkfame Zubörerfchaft diefes fel-| 


bei echt venif he m Humor 
als Dentſcher vor 
Ztunden froh md er r 
Hühnerlei 

Tages Ach und "Rep 


Des 


ufder 3 


Rai 


3Nah und 
Roten Stern! 
B. Hadert. 


6F 


1? Auge des 
glaubte d 


gegen die 


des 


ſtät igt, 


Zeit erfreuen, als David 
Pepp mit der Sanitary 
Cleaner and Dyer Co. um die Auf: | 
— eines 3 Einhaltsbefehles 
fämpfte, 
ſellſchaft wollte Anteilſcheine verkau⸗ 
fen, auf die Pepp einen vertragsmä 
ßigen Anſpruch zu haben vorgibt. 
So ließ er — vom Gericht ihr vor 
geſtern verbie über dieſe Anteil— 
ſcheine zu —— und hatte für) 
dieſes Verbot $1000 Sicherheit zuj d 
ieifien. Der Vertreter der Gefell 
ISaft, der die Nufhebung des Ein- 
haltsbefegls verlangte, leute $2000| 
auf den Gerichtstifch, der entrüftete! 
Depp antmortete mit dem Baarerlag| 
\von 81700. Schließlich ftedten aber, 
beide ihre Bunfnotenrollen ivieber | 
lein. Der Gerichtäbefeg! blied nad) 
la ungen juriſtiſchenAuseinanderſetzun 
gen bis zur Hauptderhandlung in 
Kraft, aber Pepp muß, wenn er ihn 
über 48 Stunden aufrecht erhalten 
will, eine weitere, unantaftbare ©t- 9 
| her! jeit in Höhe von = leiften, | 
| die Die Reinigungsaefellichaft alg ih- 
' ren möglichen Schaden besiffert 
Ein ſchlechter Aprilſcherz. 

Lena Neder jetzt Byron geheißen, 
„iD 

ember 1907 in Lancafter, N. Y.. die! 
Hand zum Ehebunde gereicht. . 
| Edward in feiner File age behauptet 
tat ſie es unter kühler — 


na- ten einige 


geſtor— 


EN pfiehlt 

r f 

yat und der jür ihren Mutter. 
Ein 


Gericht. Der 


Nachß 
Nach nic 
5858 En, 


kefuchen wollten, fie 


die oejtern 


verheiratet iit. 


Antläagerin ı 
tritt, 
ehe ſie fort 
Lee ſpäter nach 
ihr 


| mieten fann. 


Si⸗ 


Si 
wehh 


ih 


befindet | — 
Ein Paar 


und ein 


rafe. 


für das Kind, 


ng bereit. 


Clybourn Ave, bon 


90 


26 ol⸗ 
93 mit Hermann Neder, b 


ſich 


—* 
—— zu unterziehen, dieſen 
zu etſten Ehebund gerichtlich löſen zu 
Ob es Tatſache iſt, oder ob 
dieſe bereits am 1. April 1909 dem 
neuen Gatten gemachte Mitteilung 


nur ein ſchlechter Aprilſcherz war, 


gab Zweck der 
feſiſtellen 


Zufall oder laſſen. 


Dann wird ſich zeigen, ob Leno 
von Ed. J. Byhron geſchieden oder 
ſich auch wegen zwiefacher Ehe vor 
der ftrafenden S Juſtiz zu berantivor= | 
ten haben wird, die foldde Unordnung | 
nicht dulbet. 
Keine Sceelenbündnifie. als 8 
In nicht weniger als vier Fällen, 
— die Richter Stelt heute im Gerichts 


21 
34 


berantivor- 


daß |! 


zu verhindern, 


beſchloſſen, 


Calumetſee 


dem endlich einmal 
werden muß“, ſagte er. 


Der allzuſparſame Gatte. 
Unter allgemeiner Heiterkeit 
Hörer entließ der Richter einen Mann 
die man in Dejler-3 
mit dem bezeichnenden Wok“ 
iemandel” bezeichnet. Und bis af 
|ben Korridor hinaus konnte man Die? 
Der entrüftete Drohung der Gattin höre,‘ 
| die ihm angellagt hatte, meil er ihr 
Ivo und mie er Die? 
e er unter ihter? 
Zucht heimlich zufammenge=" 
Nachbarn hatten vera 
ten, tote „lie“ den Pantoffel jchmwingt, * 
m it| und e3 ilang bedenklich wie N 
warte, bis wir nach Haufe fommen“ 4 
ment jeden Vormittag unter den Fen— —F die ſtattliche Gattin unverrichteter 
ſtern des Themistempels ſeine neuen Dinge mit dem kleinen Mann wie 
| abziehen mußte. „Geben Sie * * 
auf ihn,“ ſagte der Richter. „Sole 
gutmütige Gatten werden Jeicht ein=“ 
mal geftohlen, ‚befonberz wenn ſie 
anf haben.” 
Ein falider Berbadit. 
Ein Chinefe it verhaftet. Kinder” 
jeiner benachbarten polnifhen Familie? 
"| hatten ihm seholfen, Zwiebeln und! 
| Eellerie für Chop Suen zu ſchneiden 


| nicht jagen will, 


der Richter 


' in feinem Privat; immer, 
‚dem Manne die Bridewell,, wenn & 
die Frau weiter vernahläffig. = 
Su viele Chen ohne Cheabfiht,. 7 
Eine Erfahrung des Gerichtes für 
häusliche Beziehungen find die nielem: 
828 Alt: | der geſeßzlich wichtigen Tatſache, daß men die eingegangen iverden, „une 
| einem Rinde einen Namen zu geben“, 
| Beide Ehegatten fehmören da eigent⸗ 
lich einen falſchen Eid. 


„Es 


Er gab ihnen „Candy“ dafür. 


825 der Frau geben, damit ſie 
Wohnung zahlen und Zimmer ver— 


Im Zimmer des Richters. 
‚ da3 mit einander gelel 
Kind bat. 
Mann tft nicht zu halten, forgt nicht 
yat gegen bie Fra 

| feine Verpflichtung. Der Richter redet 

—* zu und er erklärt ſich zur Trau 
Der Richter vollzieht fies 
Nun droß 


e3 beifer wäre, in jolchen Yallen 
für die materielle 
Kinder zu forgen ftatt eine derartige 
Scheinehe einzugehen, ift die Anficht: 
| des Richters, der es al3 feine Aufgo & 
| Steit, werden fie) heute Abend zahl- —— die Verhandlung zeigen müſſen. anſieht, die Ehe auf eine ethiſchg 
reiche Ehemänner, gegen welche ihre 
Frau klagbar wurde, 
Um ; 
| bie Anacllagten bon der Arbeit fort= | 
bleiben müffen und ihren Lohn ver= | 
der Richter 
auch am Abend Gericht zu halten. 


Wohlfahrt 


blos ſunde Grundlage zu ſtellen. 


Eishaus breunt. 


Ein Blitzſtrahl ſetzte heute 
mittag des Ithoftödige und ’ 
Blod3 lange Eiähaus ber G 
| fumer2 Co. an 126. Straße und 
in Brand. Ein 4 
Alarm rief die Tyeuermehr herbei, & 
aber da3 Gebäude nicht zu — 
mochte. Der Schaden ift $ 


iſt 
geſteuert 


Aber 


er 


. > |;ogen, bie ihre Verhaftung beranlagk® 
J Wer will das Geld ? hatten. Der Richter lieh ie den Arme 


des Geſetzes fühlen. 


Das’ 


vor 
Mann verforgt die: 
rau nicht mehr, mit der er 31 Jahres 
Sie ift zu befangen? 
um allzu belaftend gegen ihn auszu= 
| Tagen. Bi3 die hübfche Tochter als 
gegen den Mann 
der ein unverbefferlicher Spies 
ler fein foll. Run folk er bei Strafe 
der Bridewell monatlich wenigſtens 


auf 


jtrengen Sittenmächters” 
arin ein mögliches Vergehen“ 

Sittlichteit zu finden. Dert 
aute Charakter des Manrez wird bez’ 
beide Kinder erflären über-“ 
einjtimmend, daß nie etma3 unrichti=? 
Novelt | ges borgefallen. Der Cohn des Him=: 
me!S wird entlaffen, aber die Finder“ 
folfen doch lieber nicht mehr fi mel 
Denn die Reiniqungsae- die gelbe Gefahr begeben dürfen, em 


der polniſchen 


| 
| Nah sinunddreifig Jahren. 
| ältliches Ehepaar fteht 


die 


Weſen und 
Ehe ift Nebenfadhe. Dap: 


4 


J 


# 
ner 


« 


cc Das 


3 


Kopf bat “Yhre Frau hen Beziehungen, weldye bie el 
Gemahlin?— Ürembder: Einen eigen- Item dem alltäglichen Leben mit ben 
finnigen, miüben, abgearbeiteten Gattinnen bor> 


jauf einige Monate nah Wisconfin 
auf den Filchfang. Nach Monaten 


Zweck durch eine Heine Anzeige 


i 
ber „Abenbpofl“, ? |gefet die „Zonntagpofe 


£ejet die „For 





Abendpoft, Chicago, Donnerstag, 


Die Nationaliften richten vornehmlich ihre An- 
oriffe gegen den Premierminifter Botha, den fie be- 
ſchuldigen, aus perſönlichen Gründen die Intereſſen 
Südafrikas denen Großbritanniens untergeordnet zu ER | Ausftand war abfolut verboten. | 
| Daben. Cr babe unterlafien, die Nriegslage pflicht- | Sy ift das renichlihe Geſchlecht; | RL = Frauentriegsdienſt. | 
gemäß auszunußen, um die Unabhängigkeit des füd- Bu ihre Klugheit bat’3 getan, ÄR Wilmin ‚ton, Del 

go u & P 1 1 d > t * 
— sh Cent afrifanifchen Staates zu erivirfen, oder doc; wenig- | Geht etwas gut; doc, gebt e? ſchlecht, du Bont Wonder Co. wird bei der, 


50 Cents | jtens binreichenden * auf das Mutterland aus-⸗ Dann iſt das Schickſal Schuld daran. 
— — — Herftelfung rauchlojen Pulvers in ih: 
ven. Kriegs anlagen in GarneysBoint, | Staate 


jenem | Cinmadjfunit als wichtiger —— 
in der Volksernährung. 1% 


| fürzere Arbeitszeit. Unter 
Vertrag mußten alle Streitfragen 
fchiedsgerichtlich erledigt werden; ein 
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309x110311 V. Randolph ott. 


nahe Franklin Str, 


Su Wiatjes Heringe en 


Salz-Sardellen 


Hente mir, morgen Dit. 
— 


Einmacde - Klubs find in großer 
‚Anzahl fhon im ganzen Lande tätig | 
23. Aug. Die ‚und bewähren fich glänzend. So find, 
3. 8. in Whoming 38 „Ganning | 
Slub3“ entjtanden, in Arizona 37, im! 
Nem York 53, in Minnejota| 


—— 84.50 | zuüiben, um diejes zur Nachgibigfeit in abfehbarer Zeit| Guie amerikamſche Traditionen ſchei⸗ 


© ipalten vorlieb nehmen mmüffen. 


en E im wi nötigen, Botha und General Smuts wird ferner 
re gr sinten * ” | vorgeworfen, daß fie fih um die Erwerbung eines bri- 
tiichen Herzog? stitel3 bemühen, und beabfichtigen id) 
mit ihrem in Südafrifa erworbenen Reichtum in Ena- 
land niederzulaifen. Die General Smut3 von Driti- 
fher Seite zuteil aetwordene Anerkennung für feine 


wilden ft Wpenue und Franklin Etr. 
— — — Franklin 8900 ——— Illinois | | 


Ne Sen a Bent; ins Saus geliefert per Monat 80 Gent | 
ee ee 
u den er. 2.Eiasien muberdaid ia, serie, gr 08 


nen in Denver, der blühenden Metro: 


bole Colorades, gepflegt au werden; die | 
dortige Schulbehorde dat bejchlofjen, den ! 
deutichen Unterricht in den öffentlichen | 
Schulen beizubehalten. 


Die Londoner Meldung, die) 


' 


as Secand Class Matier September ei 1880 a: Ihe Post Offen | | jiegreihe Kriegsführung gegen die deutfch-afrifaniichen | Mindener jparten an Wafier, mag | 
a 


Dlliuoie, under Act of M Ird, 1879 


m 


Amerita und Japan. 


Kolonien hat feine Popularität bei der firdafritaniichen | 
Bevölkerung, 


| verringert. 


Die außerordentliche Gefandtichaft Japans it von 
. der Regierung in Waihington mit Bomb und Liebens 
 mwürdigteit empfangen worden — wie ich's gehört; | 

md der Mbaeiandte des Mikadoreiches hat ſich 
Ein äußerst verbindlihen Worten für den chrenden 
F Empfang bedantt und der Regierung und dem ameri- 
fanifhen Bolte allerband Schönes und Liebenswür- 
diges gejagt — was unter den Ilmitänden jelbitver 
ſtändlich und geboten war. 

Wenn, was geichah, fih fo gehört, bezw. felbit 
beritändlich iit, dann laffen ji) daraus Feine bedeut 
ſamen Schlüſſe ziehen, beredhtigt e8 nicht zu beionders | 
ihönen Hoffnungen, mod gibt e$ Grund zu Befürd 
= tungen. Wenn, wie im Laufe der legten Sabre viel 
fach gejagt wurde, daiz zwiichen Japan und Amerika 
= Mißtrauen und eine geawijle Feindichaft beſtehe, 
Fo läßt fi aus der Tatjadhe, daß bei der Ankunft der 
japaniihen Sondergeiandtihait in Walhington von) 
beiden Seiten den Geboten der internationalen Döf 
lichkeit in vollitem Mahe entiproden wurde, wicht 
fließen, daf; das Miftrauen befeitigt wurde und mu» 
mehr zwiihen beiden Mächten vertrauende «sreund 
haft beitehe; wenn zwiichen beiden Mächten gewitte 
Sintereffengegenjäte beitanden, dan ware röricht, 
aus der beiderſeits gezeigten Höflichkeit und Liebens 
würdigkeit zu ſchließen, daß dieſelben ausgeglichen 
wurden. Indeſſen —was nicht iſt, mag werden, u. wird 
im vorliegenden Falle werden, wenn nicht alle Zeichen 
trügen und alles ganz anders kommt, als man es in 
Waſhington wünſcht und plant. 

Ob Japan Dank vermeindlicher oder wirklicher 
Kränkung tatſächlich Rachegedanken und feindliche Ab 
ſichten gegen Amerika hegte, oder die „japaniſche Ge 
fahr“ nur ein Hirngeſpinſt unklarer Köpfe, oder eine 
Erfindung intereſſirter Freunde und Feinde war, das 
mag dahingeſtellt bleiben und iſt jetzt auch ziemlich 
nebenſächlich. Tatſache iſt, daß Jahre hindurch ſo 
viel von einer japanischen Gefahr geredet wurde, dag!‘ 
daraus eine Gefahr für die guten Beziehungen | 
zwiſchen den beiden Yändern entitand und cin gegen 
feitiges Miftrauen gezeugt wurde, das sreund und 
Feind nad Sräften für ſich auszunuten ſuchten. Und 
Tatſache iſt, daß gewiſſe Intereſengegen ſate zwiſchen 
beiden Ländern beſtehen, was jenen Dritten ne Ar 
beit leiht madhen mußte. Das Alles zwingt zu dem | 
Schluffe, dah die Stellung unserer Regierung mit Be 
zug auf Japan eine außerordentlich jchwicrige war; 
und dab das unflare Verhältnik zu Japan unsre ganze 
Politik Stark erichweren und bebindern muhte, wenn 
hie nieht geredezu Dadurd beili mmt oder doch weientlic 
5 beeinflußt wurde. 

Da3 dburdy da? viele Gerede umd die Verhältntife 
gewedte und bedingte geaenieitige Mihtrauen ziwiichen 
Amerifa und Jaban ſtand Sabre lang wie eine 
drohende Gemiiterwolfe an umnieren Horizont und 
madte uns unfrei in der internationalen Bolitif. Es 
muß bejeitigt, Slarbeit muß aejchaffen werden zroiichen | 
beiden Nationen, wenn wir in der Rrieas- umd | 
Sriedenspolitif freie Hand geavinnen md ein gewichti 
ges Wort wollen jprehen wollen in der europätichen 
Beltpolitit. E3 ijt offenſichtlich, daß Präſident Wilſon 
dieſe Notwendigkeit ſchon längſt erkannte. Das erhellt 
aus ſeinen Bemühungen, Amerika aus Oſtaſien heraus 
zuziehen, ſozuſagen, indem er ſich ſeiner Zeit eifrig 
demühte, der philippiniſchen Unabhängigkeitsbill 
Erfolg zu ſichern und ſich weigerte, an der gemein 
ſamen Finanzirung Chinas durch die Weſtmächte teil 
zunehmen, bezw. feſtzuhalten. Es erhellt daraus, daß 
er letztes Jahr den Senatsausſchuß für Einwanderu R 
bewog, der urſprünglich den Japanern ſo anſtößigen 
Ausſchlußklauſel der damals ſchwebenden Einwande 
rungsbill einen Wortlaut zu geben, der den Beifall 
Japans fand, den Jabanern eine Vorzugsſtellung ein 
räumte unter den Miiaten und praftiih Japan als 
aliatiihe Weltmacht anerkannte. Ind aus anderem 


mehr. 


Aus dieiem oder 


es 


yın 
all 


jenem Grunde Scheiterten | 
fomeit alle Bemühungen, zwiichen Amertfa ınd Napan 
volle Slarheit zu ſchaffen; deshalb wurde das Ziel 
aber nicht aufgegeben, und e$ durfte nicht aufgegeben 
werden, weil jich’S doc legten Endes darıım handelte, 
Amerifa völlige Freiheit und Unabbängigfeit in feinen 
Entihliehungen zu fihern. Dos gute und gebotene 
Siel wurde umd wird weiter verfolat, denn Mißver 
ftändnifje und Schwierigkeiten zu bejeitigen tit erflär 
termaßen der Zwed der japantichen Sondergeſandt 
ſchaft. 

Daß das gelingen möge, muß aller guten Ameri 
= Ianer Wunid; jein. 


— 


Südafrikas Unabhängigkeitsſtreben. — 


auch dieſen q lien 


h Die Vorgänge auf dem europätiden Kriegsthea 
ter nehmen jo jehr die Aufmerkiamfeit der Welt in! 
Anſpruch, daß Ereigniiie in anderen Weltteilen, die 
2 sonst weithin Beahıtung gefunden haben mürden, mit 
nur einem beicheidenen PBlätchen in den Zeitungs- 
&o hat 5. P. nur darüber verlautet, dad; | 
= das Nationalitätsprinziv, die Nechte Fleiner Nationen 
und deren Anipruch auf — —* auch in Süd— 
afrila ſeit einiger Zeit ein eifrig verfochtenes und bit— 
ter bekämpftes „Iſſue“ bilden. Die Nationaliſten— 
pariei, unter Führung des Generals Hertzog, tritt 
dort für eine vollſtändige Lostrennung Südafrikas 
von Großbritannien ein, und verlangt die Gründung |, 
einer jelbitändigen Republif, die nicht nur Kapland, |; 
Trandvaal und den früheren Drange reiitaat, fon: | 
dern au dad ganze Matabeleland md VBetiduana- 
land umfalien joll. Obwohl der Miniiterprälident | 
Botha diefe Bewegung als Landesverrat bingeitellt | 
und borausgeiagt batte, daß fie „in Blut und Tränen“ 
ertränft werden mwiürde, haben die Nationaliiten bei | 
der legten, Mitte uni abaebaltenen Wahl weitere | 
13 Sige in den Yrovi nzialräten erobert, und zivar ı 
6 in Kapland md 7 in Transvaal. | 

Dies gibt ihnen allerdings nod feine Mehrheit | 
in den fraglihen Körpericdaften, die jich fait aanz nur | 
mat inneren Bermwaltungsangelegenheiten befaſſen, | 
bat ibnen jebod) beträditlichen Einfluß auf foldhe ge- | 
& figert. In Transvaal 3. ®., wo die Nationaliften | 
F Beionders jtarf find, it der Provinzialrat wie folgt | 
sufammengefegt: Sübdafritaniihe Partei (Votha) 13; | 
Nationaliiten 11; Unioniiten 10; Arbeiterpartei 8; 
Unabhängig 1. 


2 


ınationaliitiih gefinnten 


Rußlands 
ſätze aller Wah — dan nach auch für die Friedens— 
konferenz maßgebend ſein werden, 
werde umhin können, 


bezeichneten Beſtrebungen Einhalt 
| bezet 
'itellte einen blutigen Bürgerfrieg zwiichen ‘ 
ı Engländern in Musjicht, 


jedoch die republikaniſche Beweg 


ſuchte, hat eine tiefe Erregung in der Barifer 
welt 


gramm 
war 


Zenſur 


die 


gelenkt wird, 


allen Ti 


| britischen 


erzählt wird, 
Igar 
biſſen Bisher nur derfannt. 


Abendvolc 
Ausſehen und Geſchmack 
anmutete, bis endlich die Entdeckung, daß das fragliche 


die 


‚einer neuen 


in Amerifa zu Haufe, 


\Ioien Suche nad etwas a 


wahr, 


Ssnzwiichen bat eine weitere Berfammlung von 
Ne 
| Provinzen in®loemfontein, der Hauptitadt des frühe- 
ren Orangeltaats, ftattgefunden, deren Ergebnifie das 
ı Parteiorgan „Te Burger“ dahin zujammenfaßt, daß 
auf der Los trennung Südafrikas von Großbritannien 
beſtanden werden müſſe. Es nimmt Bezug auf Prä— 
ſident Wilſons an die proviſoriſche Regierung 
3, erflärt, da die darin vertretenen Grund— 


und Dieje nit 
der zu gründenden unabhängis | 
gen ſüdafrikaniſchen Republik Anerkennung zu ge 
währen. 

General Botha hat ſeit einiger Zeit die größeren 
Städte des Landes beſucht, um den als aufrühreriſch 
zu gebieten. Er 
Gerede von Freiheit“ als „Unſinn“, 
Buren und 
deſſen Ausgang — 
lich keinem von beiden, ſondern einem Dritten (Deutſch- 
land) zugute 


chnete „das 


Gorechtigkeitsſinn zunächſt fried— 
Ende des Weltkrieges abzuwarten. Allen, 
nur ſpärlich durchſickernden Berichten zufolge ſcheint 
ung immer weiter um 
ſich zu greifen, und durch ihren Erfolg den ſo häufig 
gemachten, ruhmredigen Hinweis Englands als 
fällig zu erweiſen, daß die ſüdafrikaniſche Union den 
beſten Beweis für die Vortrefflichkeit ſeines Kolonial— 
ſyſtems darſielle. 


— — — 


Die Kataſtrophe, die 
werkſtätten von Renault in 


Mitte Juni die Kriegs 
Villancourt bei Paris heim 
Arbeiter 
Der Boden des MWMaſchinenſaals, 
eine Tragkraft von 5000 Kilo 
vadratıneter, aber die Belaitung 


binterlasten. 
—— hatte 
f jeden Or 


— 


der 
au 
infolge 
Kilogramm geſtiegen, ohne daß die ſtaatliche Inſpektion 
einſchritt. 
in einer Kundgebung die Angehörigen der 
Kataſtrophe auf die Schuld der Behörden und die Ent 
ſchaͤd gungopilich des Staates hingewieſen, aber die 
hat dieſen Aufruf der Gewerkſchaften unter 
drückt. 

* 


* * 


Frankreichs Schiffsmangel. In welchem Um— 
fange die franzöſiſche Schiffahrt unter dem deutſchen 
Unterſeekriege und dem durch denſelben herbeigeführ- 
ten Schiffsmangel zu leiden hat, geht aus der folgen— 
den aus Paris ſtammenden und von der franzöſiſchen 
Zeitung „Nouvelliſte de Lyon“ veröffentlichten Mel— 
dung hervor: „Die Exportgeſellſchaft für landwirt— 
ſchaftliche Produkte in der 
lonie Algeria hat der Lebensmittelkommiſſion der 
franzöſiſchen Regierung telegraphirt, daß der Ertrag 


derd diesjährigen Ernte au3 Mangel an Transportae- 
legenheit 


nicht aus Algeria nach Frankreich geſchafft 

werden könne, und daß die Vorräte, die größtenteils 

aus Weizen und Früchten beſtehen, daher 
müßten 

* 

Milchnot in England. 

„New Statesman“ 


* * 


Die Londoner 


veröffentlicht einen Artikel, 
Aufmerkſamkeit des engliſchen Volkes auf den 
Mangel an Milch und allen anderen Lebensmitteln 
die in erſter Linie der 
Kinder dienen. Mehrere Schulleitungen haber 

reits dem Lebensmittelamte Berichte eingeſandt, 


lören ſichtlich an 
fügt die 


Geſundheit un d Kraft. Tie Zeitung | 
Meldung binzi, daß die Negierumg vor 
ingen für eine oc enliche Ernährung der 
ſorgen müſſe, da auf dieſen die Zukunft des | 
Reiches beruhe. Die Erwächſenen müßten 
ſich alle möglichen Beſchränkungen auferlegen, um zu 
verhüten, daß die Kinder unter den bereits ſo ver— 
hängnißvollen Folgen des Unterſeekrieges leiden. 


eier 


Kinder 


* 
Fleiſchgericht. 


* “ 


Zu einer fürzlichen | 
Rotiz, feten in Werlin jest auch Eichhörnchen als 
Nahrungsmittel zu haben, fchreibt der „Taa”: „Mas 
über das Murtauchen des Eichhörnchen: als Lederbiiien ı 
— niemand zu verwundern oder 

Wir Deutſchen haben dieſen Lecker⸗ 
Einer unſerer Leſer, der 


Ein nenes 


5 
[> 


u 


die überwiegend bolländiicher Abitam- | igfeit it fie nicht. 
| mung ift, nicht mir nicht erhöht, fondern beträchtlich |jpart haben die Münchener 
ſeitdem in Iſar-Athen Bie 
wird. 

rtretern der verſchiedenen 


kommen würde, und empfahl im ver. 
trauen auf Englands 
lich das 


hin⸗ 


Der allgemeine Gewerkſchafts ausſchuß bat | 
Opfer dieier 


franzöſiſch-afrikaniſchen Ko— 


verderben | 


Zeitung | 
in dem 


Ernährung der | 
be: | 
| Lebensmit |. 
| denen erklärt wird, die Schüler und Schülertinen ver 


alles Mögliche fein, aber eine Neu: | 


ı Der Brafident der New Horter Nicht: 
| raucjerliga bat in einem Briefe 
Wilſon gegen die Verteilung von 

an die Soldaten vroteſtirt, weil das ein 
Verbrechen an dem ** und den Jun 


gens ſelber ſei. Das iſt aber ſtaärker 
Tabat! 


Die beſtändig wachſenden Forde— 


rungen um mehr Geld für Kriegs⸗ 
Ge⸗ 

ſpräch zweier Damer über Geldange- 
Te egenheiten. „Gibt Ihr Mann ihnen | 


| givedte erinnern lebhaft an da3 


‚denn auch To viel Geld wie 
ben wollen ?“ fragte die eine, 


‚Gott, nein,“ eviwiderte 


Site ba 
O 


nm 


„Man Fann in einer Zeit ivie der 
'jegigen nicht genug von den Nah 
'rungsmitteln wijien“, 

Norker Zeitung aus. 


Myſterien des Boardinghouſe 
Haſh“ und des „Quick $ 
laſh“ offenbart werden. 


\ 


ein 


ungeſundes Klima 
Glendale, Queens Co., N 
ſchen. Von 843 geprüften Rekruͤten ha— 
ben 812 
Diefem Bezirt am nächiten —— ein 
Miſſourier County, in dem von 
Wehrpflichtigen 184 zu Hauſe bleiben 
möchten. 


ſcheint in 
.D. zu herr⸗ 





der Anordnung der Maſchinen auf 8000 


8500 hat es einer New Yorker 
getoitet, 
als 
I 


Tame 
um bon der Nifoztirten Pr eſſe 
„Societh Leader“ bezeichnet au wer 
den. Wein, die Dame, 
| mebr Geld bat, als fie ber nunftgemäß 
verwenden kann, hat dieſe Summe nicht 
dem Yrerbüro gezablt. Sie Tieiz fich 
plangemät; aus Parts einen fojtbaren 
| Üpernmantel jenden, und verjuchte die- 
Ten jo auffällig einzuichmuageln, dafs | 
te wegen verfuchter Zollumgehung an— 
wurde. Verſuchte 
Strafe? Das muß unbedingt ein höhe— 
res Mitglied der oberen 400 ſein, fol⸗ 
gerte der betr. Berichterſtatter, 
ihr die vorerwähnte Bezeichnung bet. 
Cine ganze Anzahl Zeitungen drudten | 
| den franlichen Vericht ab, und wir * 
Ifoum febl, wenn wir annehmen, daß 
die „Beſtrafte“ 
| wert für die gehabten Unkoſten empfan= 
| gen zu baben. 


| 





„Aller quten Dinge jind Drei” — 
ausaenonmen Mann, Frau un 
ı Einlogirer. 


Unter den wegen angeblicher Betei 
ligung au den Sit St. Louifer Majien 
| morden Angeklagten befinde fich auch 
l ein bie erzebnjähriger Vengel. Nur jebt|! 
kein hyſteriſches Mitleid! 


„Somebody is always 
joy out of life.“ Mm. Satah Bern—⸗ 
Fe ſoll erklärt haben, daß ſie allen | 
Offizieren des nädjten nacdı Franf 
** abgehenden Regiments einen 
Abſchiedskuß geben wird. 


Im Zuſammen hang. mit 


und Matroſen in Brookly Kokain 
| andere Rauichgifte in großem Mapitabe 
|berfauft worden find, bemerkt der „N. 
9. Globe“: „Nlle Yeuie, die eine völlige 
Prohibition befürworten, jollten Diele 
erſchreckenden Zuſtände in Berückſichti 
aung ziel gen, und jic) Fragen, ob nicht ein 
oeordneier Verfauf von Bier oder 
vorzuziehen iwäre.. Wo immer altof ho— 


Wein 


An Waſſer ge— 
ion, | 
 gebraut 


ai! 
Tabat | 


die andere. | 
„So biel Geld ‚gibt e3 ja garnicht.“ | 


ruft eine Nom | 
) Gewiß nicht! 
Endlich dürfen wir hoffen, daß die 


Lunch Gu— 


Dienitbefreiung beanfprucht. | 


195 | 


Die anjcheinend | 


aebalten und mit $2500 E:rrafe belegt | orben waren, werden von Bundes 
Schmuggelei, $2500 | juflizbeamten jet beichlaanahmt. 


und legte | 
glaubt, vollen Gegen= | jchen Striegsfchiffen verfenkt und nur 


519 ead und Edith Gavalir verteilt. 


n Des Körnels Friedensbedingungen. 


taking the 


er kürzlich! 
gemachten Entdeckung, daß Bi Soldaten | 


und 


5* Getrünfe völlig verboten werden, | 


eigert fich erfahrungsgemäß forfort de 
% ni bliche Verkauf von 
giften..“ 


lange „zeit in der franzöliichen Schweiz aelebt hat, teilt | 


pie er dort 
atte öfters 


uns mit, in mittleren Saithöfen afs 
etwas gegeſſen hatte, was ihn nach 


wie ſtark gebratene Taube 


Tier vier Beinchen mit kleinen Krallen aufwies, 
Belehrung ſeitens de 

klar machte, d 

as hin 


und 
aß er es 
ihn aber keineswegs, nach wie vor ſich 
wohlſchmecken zu laſſen. 

* * 


Zigarrenraucher von dazumal. 
deckungsreiſe des Kolumbus, 


rt 
Wel 


derte 


voii 


* 


Die erſte Ent 

die Europa den Weg zu | 
t eröffnete, bradıte gleichzeitig die erite 
Befanntihaft mit ein paar pflanzlichen Stoffen, die, | 
jeıtdem in aller Welt zu einer 
Bedeutung aclangt ind, Mit der Kartoffel | 
Tabaf jind Nolumbus und feine Gefährten 


enormen 
und dem 


noch im Jahre 1492 bekannt getworben, und zwar mit 
|beiden auf der damals entdecten Intel Puba. 


Die) 
erſte Beobachtung insbeſ ondere der Sitte des Tabaf 
rauchens madten ein paar Mitglieder der Expedition, | 
die Kolumbus von der Kite ins Innere von Kuba | 
entfandte, um dort mwomöglid in eine „indiſche“ Haupt— 
‚stadt zur gelangen. Muf der Rüdfehr von ihrer frucht- 
aar nicht Eriftirendem nahmen | 
Sendboten zum eriten Mal den Genuß des Kraͤutes 
das jpäterhin die aanze Welt erobern jollte, 
Die Tabakrauder, mit denen diefe Gefährten des 
‚Kolumbus MAirfang November 1492 zufammentrafen, 
waren Sigarrenrauder. Die Gefandten berichteten | 
nämlich dem Kolumbus, dab fie mehrere Eingeborene, 
nit Feuerbränden in der Hand umbergehen faben, ! 
die dazu dienten, um zulammengerollte Pflanzen: | 
‚blätter an einem Ende anzwiteden. Das andere Ende 
iteften die Wilden in den Mund, um jodann den Rau 
abwedhfelnd einzuziehen und wieder auszuitojen. Eine 
jolde Rolle nannten die Eingeborenen tobago: daher 
ftammt unjer Wort Tabaf. Die Spanier mwareıt voll 
Eritaunen über die merfmürdige und anidheinend 
mwidermärtige Riebhaberei. Sie Iieken fich nicht träu- 
men, dab einit große Maffen von Rulturmenicen den 
nadten Wilden nadeifern würden. 


die 


r ortsfundigen Mitgälte ihm | 
mt Eichhörnchen zu tun hätte, | 


Das Lächeln des Kindes iit wie 
!der Glanz des Morgenrots auf blu 
| migen MNuen, das Lächeln des Grei 


'jes wie das rolige Tämmerlicht der, 


Nbendjoine auf Ichneebedecdten Ber 
gesgipfeln; das eine bedeutet Hoff: 
Inung, das andere Erinnerung. 
Hoffnung und Erinnerung! Zmi 
ſchen beiden liegt das menſchliche 
Leben. 


| Kriegslatein. 

„Das war eine Situgation, Kame— 
rad! In der einen Hand den Revol— 
ver, in der anderen den Säbel... 


| debei mußte man fi, der giftiren 


ci scher Kreuzer hat das Tauchdoot ver- 
Raufch- | 


| der 


Iiwar Wilhelm Miller 


Mannſchaft 
tommen. 


und 


| Sefe wegen, nod) fortwährend die Naje | 


zubalten!“ 


Liebesihtwüre eines Antoiiten. 


18, fah’ ih auf der Hatde dort 

Am Auto dich, im Muto Dich, 

BL feufzte bloß in einem fort: 

O Achſe brich, o Achſe brich! 

Denn dann, du holde Sportmamſell, 
Wär' ich ſo frei, wär' ich ſo frei 
Und ſtünd' mit meiner Car dir ſchnell 
Als Retter bei, als Retter bei. 


Und flög'ſt du aus dem Motor, 

An einen Baum, an einen Baum, 

De3 wär’ für mid) 'ne Seligfeit, 

Zu faſſen faum, zu fajien taum. 

Denn tannı eilt‘ ich, ivie’® heifcht Die 
Pflicht, 

Herbei im Nu, herbei im a 

Und Mebte dir dad Ange 

Mit Pflajtern zu, —F 


Maid, | 


| 


nommen und magyarilc) die Unter- 


I 


' 


Neue Forderungen 


Mlaftern zul Sterling mehr bie Pu Lohn‘ und! Zug zu berfäumen. 


N , Frauen befhäftigen zum Er=| 
* der wehrpflichtigen Arbeiter. 
Bern, 23. Aug. Zahlreiche in der 
| Schweiz befchäftigte deutfche Mädchen 
find zur Hilfe bei den Erntearbeiten 
nah Deutfchland berufen worden, 
| andere, welche dort ihre erien ver=| 
bradten, dürfen aus gleihem Grunde 


nicht nach der Schweiz zurüdfehren. | 
Gine Soldatenzeitung. 


Waſhington, Auguſt. Das 
Kriegsamt hat den vorſchlag erhal 
ten, in den Lagern der amerikani 
ſchen Truvpen in Frankreich de | 
‚tungen heraus zu geben, die den 
Leuten dort jchnell die wichtigiten | 
"Nachricbten aus der Heimat brin 
'gen, von der jie jo weit entfernt 
find. Much) das Wejentlichite von 
‚den Vorgängen in Frankreich Poll) 
‚ihnen dadurdy mitgeteilt werden. 
‚Die Zeitungen ähnlicher Art, die an 
die engliſchen und granzoſiſchen 
Truppen verteilt werden, können 
dieſen Zweck nicht erfüllen. Das 
Komite, welches ſich mit ähnlichen 
Angelegenheiten für die amerikani— 
ſchen Uebungslager befaßt, ſoll im 
Zuſammenwirken mit dem öffent 
lichen Informationsbüro ein täg 
liches Bulletin für die amerikani 
ſchen Soldaten im Felde heraus 


Es ind uns in letzter Zeit zahl— 
reiche Zuſchriften aus dem Leſer⸗ 
kreiſe zugegangen, in denen ivir um 
Husfunft darüber erfucht wurden, 
weshalb Herr „Yapfen-Nazi” jeit 
etlihen Wochen nichts mehr bon ſich 
hören laßt. In dieſen Zuſchriften 
wurden aller! Hand Vermutungen ver 
Ausdruck gebracht, wonach „Zapfen | 
Nazi” geitorben fein follte, „verz 
rudt“ aervorden fein, in ein Klojter 
gegangen, vder umter Die Soldaten 
geſteckt worden ſein ſollte. Wir haben 
dieſe Anfragen, zuſammen mit einer 
gelinden Ermahnung unſererſeits, 
Herrn „Zapfen— Nazi“ zugeſtellt, 
und das heint fein braves Herz ge— 
rübrt und aus feiner Veichaulichteit 
aufgerüttelt zu haben, wie folgender 
Brief beweist: 

Linde Redaktion! 

Recht ham S'! A Schand is 8, 
nnd Zeit wird's, dat i mit z'ſamm 
rein, in d Vrau'n ſpeib' und wieder 
mit 'n Schreiben anfang. ba a 
Hoa wenaerl können S’ do’ 110’ war 
ten, nelt? Im September, wann d 
Schul'n wieder losgehn, will i mi an 
wieder neilegen ins G'ſchirr und 
wieder a'fang'n mit mei' Vorträg', 
im Beſtrebeu, dö Leſer (dö Leſerin— 
nen bamzs net a jo nötig) a Bildung 
und a Manier —— Bis 
dort'n hab i mei Sommer-Faulfie 
ber aufſig'ſchwitzt, und wann's dann 
no' net raus ſein ſollt', hat mei Alte 
g'ſagt, nacha werd ſie dazuaga 
ſehg'n, daß 's vergeht. 

San S' ſo guat und ſagen S' all' 
mei Freund Weiberl und 
Mannd'ln, Mad'ln und Buab'n — 
mein' ſchönſten Gruß, und i lebet' no',3 
jei g’fund, und a Schneid hätt’ i an! $| mitteilungen und Anderes, 

Pfüat Bart! > intereſſirt, in telegraphiſchen, b 

— | | Nabel depeichen enthalten fell. 
Nicht Toyal. 


23, 





\ 


— 


nachrichten und beſonders dieſSport 
das Diele | 
"IV, 


Nazi. 


St. Paul, Minn. 23 Aug. Gouvb. 
Burnquiſt hat BürgermeiſterFritche, 
Counttyanwalt Albert — und 
Countyrechnungsführer 
Amiterdant, 23. Aug. Peru hat|von hier zeitweilig ihres Nimies 
infolge Entiheidung des Hambur- |enthoben, weil jie nicht loyal jeien. 
ger Brieiengericdhts, dab das an der Maihington, 29. Nug. Dem Se 
ſpaniſchen Küſte von einem Tauch- nator Vanthead, * Vorſitzer des 
boot verſenkte peruaniſche Segel Poſtausſchuſſes, hat Generalpoſt 
ſchiff zu Recht zerſtört worden ſei, — auf eine Anfrage, weshalb 

| 
! 
| 
| 
| 


Kleine Keiegsdepeichen. 


Wtimatum Berus, 





mit einem Ultimatum a die deut: | „Maifes“, „Ierferfonian” und an 
\iche Regierung geantwortet. dere Blätter von der Koitberörde 
| Die deutſchfreundlichen Bücher. es ausgeſchloſſen worden ſeien, 
Des Moines, geantwortet, ſie ſeien nicht loyal, 
Flugſchrift betämpften das VBchroftichtgeiek 
und brachten die Regierung in Wif 


s Aua. Eine 
des verſtorbenen Chica 
— Börſenmaklers Fritz von Fran * 
hius über die Volkshe — in den achtung. 
Ber. Staaten und andere „hochver- | Rodford, 
räteriſche“ deut ſchſreundliche Bücher, —*— von hier, 
welche an alle öffentlichen Büche- W. W. it 
reien in Jowa aefehentiweife geſandt ariches internirt worden. 
Waſhington, 23. Aug. Die 
nahme der Arbeiterwirren in 
| Scendler verjenkt. fernw zeſtlichen Bergwerksgebieten, 
Atlantifcher Hafen, 23. Aug. Das aud) in Utah, wird deutjchen Agen 
deutſche Kaperfchiff Seendler ift nad; | fen zugeſchoben. 
ichwerem:Nachtlampfe über taufend |; San Franzisto 
| Meilen von diefem Hafen von briti- * es Ihnen beſorgen, 
Bundesdiſtriktsanwalt ra bor, 
ae Mannichaft aerettet | Bundesftommilfär Krull Daniel D’- 
Die Geretteten wurden auf! Sonnell zu, Haupt der „Amerikani— 
iſchen Dampfer Harrington ſchen Patrioten“, der mit acht an 
deren des Eingriffä in da3 Mehr: 
pflichtgefeß angeklagt it, und es 
folgten jtürmifhe Wuftritie, Denen 
nur die Drohung des Burndesmar: 
| Opiter Bay, N. N, 29. Auauit. ſchalls die Teilnehmer zu berhaften, 
| „Wir ınitifen einen gerechten Frie ein Ende zu machen vermochte. 
\den haben, und Keiner it es, der! New York, 23. Yung. Wleveland 
nicht Belgien die ſchwerſte Entſchä Voffett, der Schriftſteller und 
digung bietet, oder ein großes Deutſchenfreſſer wurde in einer Stra⸗ 
Tichechen- und ein großes Slaven Henverſammlung geſtern Abend bös 
reich aus den öſterreichiſchen Landen kerhauen, als = Zuhörer en feinen 
macht die Türken in Europa läßt 37 — ** nſtoß — die 
und Armenien nicht frei macht“, | } olizei reit * ihn zwar, — ſich 
ſagte Oberſt Rooſevelt zu feinen | jedoch, die Täter zu verhalten. 
ı Gäjten, der belgijhen Kommiffion. | 

Durch Tauchboote verjenkt. | 
Zondon, 23. Aug. Die britiihe, 
' Ydmiralität gibt die Schiffahrtsver 
IInite durcy den Tauchbootfrieg in 
der legten Wode mit fünfzehn 
Schiffen iiber umd drei unter 1608 } 
Tonnen an; auch zwei Hochſee- Landwirte, iſt der Schulanfang in 
fiſcherboote gingen verloren. Woburn, Maſſ., bis Oktober ver— 
New York, 23. Auguft. Ein briti- ſchoben worden, damit die Jugend 
bei der Ernte helfe. 

In Superior, Wis, jtürzte 
beute friih ein Kraftwagen aus bier 
zig Fuß Höbe in den Nemabdjifluß. 
'Ebba MeWid, die Lenterin, wurde 
unter dem Gefährt zermalmt, ihre 
‚vier Begleiter jchwer verlehi gerettet. 

— Drei Räuber überfielen heute 
früh in St. Louis eine Wirtichaft, 
und beim Yusplündern der Gälte 
| wurde einer von den Verdrechern er: 
ſchoſſen; er erwies ſich als B. D 
Whitelaw, Sohn eines angeſehenen 
Fabrikanten. Seine Genoſſen entka— 
men. 

— 41 Räuber unter 900 chineſi 
ſchen Paſſagieren des von Singapore 
nach Amoy, China, fahrenden briti 
Dienſtpflichtige. er 30 

ichen Dampfer3 Laeries überfielen in 

New York, 23. Aug. Di | der Abficht, das Schiff zu fapern, die 
257 Stellungspflichtigen find 82 | Hffiziere, wurden von diefen und 
‚494 in Groß New Norf für dienit- | einem Teil der Mannichaft aber über 
tauglich erflärt worden, dody Ma; wältigt und in Ketten geleat. 

‚chen 62,690 Beireiungsgründe gel 


$ 2 >’) R o > 
a N a | De Eee mat ci 
ie DIE * Kaſſirer wie diehemden.“ — „Danı n 


ch 83 TA. 
— nad) 8 * muß das alſo eine ziemlich dauernde 
Unklug, wenn wahr. Stellung ſein. 


Kopenhagen Auguſt. Graf 
9 ul.) — Vitter. — „Der Billings hat in, 
| Aibert Apponyi, der ungarifche Hu fee Gaben aut Kal — Wort. 


| tusminifter, hat verfügt, daß die ru- 
| märifchen Schulen vom Staat über- Q’Tproden. Was hat Aren denn 
a an einreden wollen? „Er er: 


zählte mir nur, daß er Sie für einen 
'fehr aejcheuten und gebildeten Men= 
‚fchen halte.“ 


— Schwer zu | befehren. — 1. Vor- | 
ftädiler: Haben Sie jchon gehört, daß | 

London, 23. Aug. Der im Dfto- | die Eifenbahnfompaanie die Zahl! 
ber 1914 vom britifhen National-| der Nochmittagszüge verboppelt hat? 
verband der Eifenbahner mit den Ei: | Iſt das nicht famos? — 2. Vorſtädt— 
ſenbahngeſellſchaften abgeſchloſſene ler: Ich kann da nicht viel Famoſes 
Friedensbertrag“ wird gelündigt drin ſehen — man hat jetzt höchſtens 
werden; die Leute fordern ein Pfund doppelt ſo viel Gelegenheit, ſeinen | 


ta. 28. 


Ill. 


23. Aug. Charles 
ein Agitator der 


211 
318 


22 


— 


„Wir 
rief dem 


Aug. 


“ 


‚ein Teil 
worden, 
die Brit 


 Erjterer it geitern mit den jeinigen 
' hier eingetroffen. 


see —— 
Das Nationallager ver Grad 
Army of the Republic Inım beute in 
Bolton zum Abflug. Orlando U. 
Somers von Kofomo, \nd., wurde 
Sroßfommandeur. 
— Huf Wunfh der umteohnenden | 


jentt, auf dem fih als Gefangene u 
Kapitän Dliver und fünf Kanoniere 
amerifaniichen Tylotie befanden 
die auf dem vom QTauchboot verient- 
ten amerifanifgn Oldampfer Cam: 
pana aewelen waren. Inter ihnen 
d von Chicago. 
zuſammen mit der 
Tauchboots umge— 


Die Leute ſind 

des 
Paris, 22. Aug. In den letzten 
Wochen wurden von Minen und 
Tauchbooten fünf franzöſiſcke Damp— 
Ipfer von über und bier unter 
1600 Zonnen Gehalt verfentt. Drei, 
von Tauchbonten Tchlugen 


porn 


Angriffe 
fehl. 
New Vorks 


Von 122 


92 
= 


rihtsfprache werben foll, nur der Re- 
| ligionsunterricht foll borderhand noch 
in rumänifcher Sprache gelehrt wer- 
den. | 
brit. Gifenbahner. | 


Mo allo Frauen 
Zwecke 
ſollten ſie ſich an das Department 
of Agrirulture, Waſhington, D. C., 


One-Period-Cold— 
kommen 


folgen, 
bau 


geben, das die amerikaniſchen Tages | 


‚folgende Grundregeln 
jein umd 
|dabon ab: 


UNTEN Vogel 


iit bis zum Ende des! 


den | 


— 23 


darauf (mit dem nötigen 


Blaubeeren 


| Mi 


ſogar 145, in California 72, Colora⸗ 
bo 48, Connecticut 198, Indiana7 75, 
Kanſas 154, Michigan 57, Montana 
77 uſw. uſw. Das Ackerbau-Depar— 


tement iſt ein eifriger Forderen foicher 


Klubs und bereit, mit Auskünften 
zwecks der Organiſation zu dienen. 

Kein Mitgliedsbeitrag it zu zahlen, | | 
feinerlei Ausgaben find nötig, alle] ” 
nftruftion nd Ilnterweifung ift frei. | 
fih zu dieſem 
zufammentun wollen, da, 


um Auskunft wenden und nicht ver-| _ 
fehlen, fih „Farmers Bulletin Ro. 
839" über „Home Canning by the 
Dad 
zu laffen, wa3 auch jede an 
dere Lejerin tun fann, da es foften 
frei auf Wunfch gefandt wird. 


Diefe „Cold-Pack“ Methode Teht 
fich im mefentlichen aus folgenden 
leicht faßlichen Anweiſungen zuſam 
men, nach der ſich jede einigermaßen 
geſchickte Hausfrau ohne Weiteres 
wird richten können. Für die Neu 


linge e jedoch werden hier täglich aus— 


führliche Rezepte zum Einmachen 
wie ſie ebenfalls vom Acker— 
Departement wiſſenſchaftlich 
ausprobirt wurden 
das ganze Land verbreitet werden. 
Ehe man nun aber überhaupt an— 
fängt, einzumachen, pr man ſich 


ia 
äge 


weiche keinen 


Man nehme zu jedesmaligem Ein— 


machen neue Gummiringe und brühe 
dieſe wie auch die Gläſer, 


Flaſchen, 
Steintöpfe vor dem Gebrauch gründ= | 
ih. Iöpfe, in denen man Gemüje | 
blanchiren oder Früchte kochen will, 
dürfen niemals mit anderen Speiſen 


in Berührung gekommen ſein, man 


tut deshalb gut daran, ſich 
Sieb, Einfüll-Löffel uſw. für das 
Einmachen neu anzuſchaffen und für 
den gleichen Zweck zu bewahren. So— 


dann wähle man tadelloſe Früchte, 
ſich 


die noch feſt ſind. Man laſſe 
—* von falſcher Sparſamkeit 
ſtimmen, überreife, 
mit zu benutzen, 

jein Chlechtwerden des Ganzen ris 
'lirt. Man reinige und fäubere, 
nach der Urt, 


be— 
zu weiche Frucht 


je 
alles Einzumachende 
gründlich, befleißige ſich überhaupt 
einer peinlichen Sorgfalt, befolge 
vor allen Dingen die Angaben betr. 
der Kochdauer genau, dann darf man 
ein gutes Reſultat erwarten. 


Die Cold-Pack-Methode 
Vorzug der Einfachheit, iſt zuverläſ— 
ſig und bietet außerdem den Vorteil, 
daß man auch kleine Mengen verar— 
beiten kann und dadurch einer le: 
\berbürdung entgeht. Wlfo hier die 
„Sold-Bad-Methode: Die meiiten ! 


— 


Früchte und Gemüſe werden vor dem 


Einlegen in die Gläſer blanchirt, in 


dem ſie kurze Zeit in kochendes Waſ— 


ſer gelegt (Tabelle 
herausgenommen, in 
getaucht werden, worauf ſich die 
äußere Schale oder Hülle leicht ent— 
fernen läßt. Durch dieſes Blanchi 
ten werden nicht nur alle Bakterien | 
getötet, fondern auch das Ausfehe n 
der Konferven verbeſſert. 

machenden Gemüſe 
Di 
gefüllt und bis an den Rand 
kochendem Waſſer 
| pro Quartglas einen Teelöffel Salz 
' zufeßt. Die % F 
Waſſers mit einem 


weiter 


mit 


rii 
14% 


Suderfyrup be- 


deeft, den man aus 1 Qucrt Waffer | 
der! 


und 11, Quart ZJuder bereitet, 
ı aber je nach der Urt der gr ucht etwas 
Dr einfodhen muß. Co * er 
. B. für Birnen, Pfirſiche, wildes 
19 Vbit drei Minuten tochen, für Him— 
ı beeren, Erdbeeren, Brombeeren, 
Ihen 8 Minuten lang und für Frlich- 
te, die man ganz bejonders ſüß 
wünſcht, 12 Minuten lang kochen, ehe, 
‚ man ihn über die Früchte fiillt. So— 
| fort nach dem Einfüllen legt man die 
Gummiringe auf und fchraubt die: 
Dedel beinahe feft, legt einen Ein 
aß oder ein Brett auf den Bopden! 
des „Wafhbotiers“ oder jonit aeeia 
neten großen Topfes, ftellt die Gläfer 
Zwiſchen— 
raum, daß ſie ſich nicht berühren), 
füllt ſodann den Keſſel mit warmem 


Waſſer bis an den Rand der Gläſer. 


Sobald das Waſſer kocht, legt man 
einen gut ſchließenden Deckel auf den 
Keſſel und läßt, vom Augenblick des 
Kochens an gerechnet, die einzelnen 
Arten kochen wie folgt: 
Blanchiren 
in kochendem 
Vvaſſfer. 
Minuten 


Kochen 


| 
Minuten 
Aevpſel 15— 20 
Aprifoier R 15 
BER. au enrnaaeraaden 17 
I 


Rohnen, grüne n. Yima....d 120 
— 10 
Jobannisbeeren ....... 15 
Kirſchen 15 
Le. EEE 2 15 
Mlanmen ..... > 15 
Nhabarber ‚ ö 20 
| Rüben, be ; { 90 
90 
90 
100 
15 
15 


— rote 
60 


zd Hoten nrune .... 0 


< Stachelb ceren .. 
Ismaten 


| berechnet; werden Pint - Gläfer ver 
iwenbet, fo verringert jih die ange=' 
| gebene Kochzeit von 3—4 „Rinuten, 
| während für Gläfer, die 2 Quart 
balten, die Zeit von 3—4 Minuten | 
verlängert werden muß. 


Nachdem man die Glüfer herauäge- Pe ausgeführt. — Trieyden Öraceiend 7: 


nommen, fchraubt man die Dedel feft 
zu, ftellt die Gläfer auf den Kopf, 
um den luftdichten Verfchluß zu prü- 
fen und läßt fie abkühlen, jedoch nicht 
in Zugluft, meil fonft die Gläfer 
Ipringen. Na) dem Erkalten tut man 


> Binnd für $1.40, 10° 


Method“ —¶ 


und jet über 


unmeigerlich | 
Fingerbreit 


Iopf, >; 


| richt 


bat den | 


unten), | unter ıı 
kaltes Waſſer 


Die einzu⸗ 
werden dann ſo „3 
cht wie möglich in die heißen Gläſer 


gefüllt, dem man 


chte werden ſtatt des 


Kir⸗ 


Grove, 6656 


ſtatt 


Dieſe Zahlen ſind für ——— 


Kaviar 
Hppetit-Sild 
Sardellenbutter 
Sarbellenringe 
Gervelatiunrit 
Salami 
Landjäger-Wurſt 
Düſſeldorfer Senf 
Emmenthaler Schweizerkäſe 
Limburger 
Roquefort 


Eingemachter Ingwer. 


linfer 30c Kaffee, gemiicht mit fein- 


item edıtem Java und Mokka, 
zfund $2.70 
29ap,fondido* 


Todes Banzeige. 


t die traurige Nad- 
Sc ı umd uniere 
rt, Schwiegermutter 


Franziska Rehde, geb 
lter von 64 Jahren 


im Herrn 


Wegner 
Ronatemn und 


—— Nonde, 6 Frau Anna Tegt- 
meyer, Frau Lottie Riſtow. Frau Frances 
Shauer, Kinder nebſt Enfellindern, Schmwie: 

ſöhnen und Geſchwiftern 


etrü bt. 
ob wir au weinen, 
— erfüllt 
Got t 


Inh 
d 


vereinen, 
tillt. mdo 


odesanzeige. 
ind Bekann die traurige 


selanmmten 
Re Gattin und 


Nach⸗ 
untere 


richt 
richt 
cde 


Io 


geb Gi fe, 
ion und 1? Ta: 


tiſt 


Louiſa Krebs, 
im Alter von 48 Jabren 
gen ſelig im Herrn er 
digung findet ſtatt« 
um 2 ul Nachm 
s 22 Tlace mit Auto 
Stiedbof Die trauernden «“ 
Hermann Krebs, 
Gear,e Gihte, 
Gibkle, Geſchwi 


Nebenen 


Batt Mamie Klinkman, 
7mma Wilſbrandt und Chas., 


ſt in der Kavelle 


srettag uam 


eunden und — tor 


daß mein 


Hermann Miſch 


weil man dadurch — 


ede 


trauernden 


Fran Bertha Mid, Gattin 
ler, Frau Birdie Waege 
Herman, Robert 


Frau Elſie Rica— 
Frau Elara Prais, 
ind Chartes Miſch, Kinder 
dorria 


To > eSan; 
— und Bekannter 


daß vielgeliebte 


1 raurige Tach: 

mein tte und unſer 
lieber Vater 

Nicholas Wilhelm 

felig im Seren ent 

ftatt am 


VRorm.. 


nach 
dem St. Boniſazius der, ier 
den Bi nterbiis 
Farbara Wilhelm, wel 
ieph, Maria, Wioiie, 
2eonard, inder, ite! 


Gottesa 
ebenen: 

Rilaer 
Fatbara, 


Napdacı und 
ft Werk 


ndten. d’e 
— —— 


Todesanzeige. 
Thypographia Nr. 9, 


Mitaliedern biermit zur 
jähriges Mit 


Hermann 


Nahriät, dad 
glied und Präfident 
Miſch 

ft, acttorben tit. 


Mattbias Schulz, Dis 
Emit A. Iaeubert, 


epräfident. 
Zefretär 


zeige. 


traurige Nach— 
Badov 
wen fanft eniichlaien i 


talt am cam 


Garl 


i Au 


velle, 1 


Marian Badov, 


nebſt Serivandtcı 


en die trat ige Naf: 
t Gatte und unfer lie 
Bruder 
Frank Knoll 
ſt im Alter von 39 Jabren 
fpäter 


ernden Hinter» 


er‘ 
} s ar Im 
» Teilnahme bi e frau 

bliebenen: 
Emma Anell, ned 
und Dorothea Knoll, Ei 
ban und Wi 


Hillinger Gattin NIacob 
Frau Knie 
Sefhwiiter 


ter 


i:ltanı andii 


an 


Da nfiagung. 
Hiermit fagen wir unferen berzlicden Sant 
für die yahlre * Teilnahme und die ſchöne 
lumenſpenden beim Begräb— ih unfere® liebe 
zruders 


Ludwig Borner. 
dinterbli n: 


Hnitie me und Thercia Binter, 
Matthias Carl Borner, 


“Wurz’n Sepps 
Originale baierühe Wirtiheft, 


715—717 NORTH AVENUE. 
Jeden Abend nad Sountag Nachmittag 


KONZERT 


Nünduer Küdıe, 
| Sonntags bon 4 liör an 10 & i 
Ymp. Unguilotti au berfaufen Gm Dazu. 


Ip2lamobe® 


te tranernden ebene 


Schweitern. 
Brũder 


nd 


Snsfing mit Preisegeln 


und allerlei Beluſtigungen, 
veranstaltet bom 


‚Helen-Rafauer Pumen-Berein 


am Mittwoch, den 
Ridge 


29. Auquſt, 


in Karthäufers 
Blod. 


Aufang 2 UbrNachm. 


Ulrih Saupts Neherbrett" [ 


findet am Donnerstag, den 23, Anguft, im 


ROTHEN STERN 
Reures Programm, Eintritt $1.00.— 
Zeiephon Superior 3942, 


— — 


wiluan s. iwent 
‚Plumbing, Gas Fitting und Sewerage 


3838 North Hoyne Ave. 


Beyaratizeu werden ihnell, zuperläffig un» 
“ds 
als 


u daran, bie Gläfer mit Papier zu 
ummideln, dann behält empfindliches 
Eingemachtes feine Farbe, zu 
verblafjen. 





* 


| 


—— 


Verkan 


dieſe 


vreiſe. 
Paare, 


nonliruftion b 


md mi 


I diefer 


Dry Goods 


Bargain-Baſewent 


FREUEN: 


2 97< 


wendbarc reinſeid. 
Crepe de Chines, vorzüuglic 
Sortiment von Farben, in 


ſchwarz, 40 Zoll breit, 1 * 
I) 


die Yard zu 

und idıwarze Georg 
ette Erepes, reinieid. X 
Abe endſch als nn en 
hardbreir, I 
Yard zu 


samen jeidene 


Tarbine feid. Drei 
ſchwere wendbare 5 
moderne — 
ſchwarz, bard 

Schwere 

> 


4 d 
uch 
u 


u.valtiat 


und ſchwar , 


“115 


Tuifah 
neueite fi 
sallon: 


250 


weine Twill reinwoll. Serge, für 
ider, Stit ſchwarz und far 


95 

Ic 

Tercales, in langen 
ıTIe * 
Yard, LIE 


Feine et zawere 


i acfli 


> 
ie 


Fanch 


hardore 


Vrd zu 


Noveitn Drei 
Tahri? ia cn 
aſſons 2 Zoll 


doppeit 
ent cicht 
‚ol bafer F lanel c 


im langen Fabrif 


lie van .. 123€ 
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Zub-Standards von hodhfeinen Schuhen 


zu großen Griparniljen 
Weil fie nicht ganz perfekt jind, erhielten wir 
Kovelty Tamen-Stiefel von: Kabrifanten zu 
eriter großen Herabſetzung vom rem 
Nicht aan 
die nicht auf das 
Beitellungen entipreden, 
Ssnfveftoren wegen den fleiniten Fehlern in der 
eijeite geitellt worden fin 
Wir narantiren Zufriedenitelling im 
Iranen eines jeden Paares. 
ot vollftandige W 
s ſind alle Größen in 
oder jener 


Freit 


von Schuhen 


Bargain-Raſement. 


tlären Fabrik 
Schuhe umfaſſen alle 
den regulären 
‚die von den 


z perfekte 


Genaueſte 
un d Paare 


d 


artien 
der Par 


u BE ne 
Faſſon. 


I 


ag zu 


.98 


Die Auswahl umfaßt die 
11917 


neueſten Herbſt Faſſons 
ſchlichten weißen, ſchwar 
en und ang Yederarten 
und Stoffen. Dies ilt wirt 


ıcH 
(Sole x 


lich eine wundervolle 
ir ſparſame Frau en 
ae Stiefel zu kaufen 
52, 52.50 und 

den Br 


von 
> * * 
Sorten 


64 
9ruueio 


und ung 
V 90 ö 
83 am Paar 
ſen der Standard 


ſparen. 


efähr 
* 


ci 


zu 


Kuaben-Waſchanzüge 


—e017Bargain · Baſement — ⸗ 
Dies iſt eine N 
Räumm— 


ung von 
* ch ( { 
waſchb —— 


anzuge 


len 


111 Die 
lei eden 
Schattirungen 

> x 
sommm ucker 
* Bu 

© riton Größen 
von 31, bis 


jebr 


% N N 


peziell, 


Weißwaaren 


— ara Veſemnen— 
Schweres twilled! Fabrikanten En: 
at for irendes Ger | deit don Yatons, 
ſchi Handtuch ainſools Pa 
zeug, rot geſtreiſ- jama Checks für 
Border, 2 bi terzeun, Sau: 


\ards lang leider und Schit 
” 63€ Ic 
Vabehandtüder, 


7 

- 
21 

ih fi 


rer ——— 


einiac m 
42, MI 

id zu 

Dimith leider 
itreifi zack 


18 1886 


—— zefe un. biau 
Kant 


1872. 290 
Dos —8 —— nur —— 
8; ir. c 


u 


Will Batriotismus anfüchen. 


Ztaatlidier Berteidigungsrat leitete 


nene Bewegung ein. 


Zur Uufflärung des Volfes, 


Gs jollen ihm die Ziele, weldye die Ber: 
einigten in Dielen 
se erreidien hoffen, vor Nunen ge 
jübrt werden, Richtige Beihlüfie, 


>t an 
zinasen 


Dacam] 
Ve 1 

4 tri io ti: = 

ber 


sreaierung DE 


welche 
großen 
den Bu 
d ſie zu 


hinzielt, unter den 
ſen des B 

mus anzufachen 
anlaſſen, die 
ihren Krieg— nach Kräf 
ten zu unterſtühen, damit die 
pon Amerila verfochtenen ©rund 
jäbe den Sieg davontr it u 
einer vom ftaatlichen Verteidigung 
einberufenen, geitern Nachmittag 
in deifen Räumlichkeiten im Gebäude 
Nr. 120 W. Adams Str. abgehal— 
enen Verſammlung eingeleitet wor— 
den. 


Der | 


Yltes 

ev 
un 

nn, 
1 


maßn 
maßnahmer 


—*1 
* 


* 
agen, 


”” 
iu 


11 
san 


geht dahin, ir 
ſchiedenſten Teilen des 
jeder Stadt, ja in 
Verſammlungen 
chen die Gründe, welche die Vereinig 
ten Staaten zum Eintritt in den 
Krieg veranlaßten, die Ziele, 
dieſe ſich im Intereſſe 
lichkeit geſteckt haben, 
Rednern genau dar 
len. 

Un der Be 


Meibe von Gel 


ı den ber: 
Staates, in 
jedem Dorfe, 
uhalten, in mel: 


3621 
ulai 


han 
aeleat werden fol 


chäftslen ten, mehrere 
Arbeiterführer und verſchiedene Zei 
tungsherausgeber teil welege alle 
einer beionderen an fie era 
Aufforderung Folae arletitet hatten. 
Auftlärungstampagne. 

Den Borlif führte Samuelfnfufl, 
der in feiner Eröffnungsrede darauf 
hinmwies, daß er fich bei feinem Mer: 
fuche, den Patriotismus anzufaden, 
nicht an irgend eine befondere Volf3- 
tajie oder Nationalität, fondern an 
jeden Einzelnen, der treu zum Gier 
nenbanner halte, wende: „Ein großer 
Teil des Bublitumg,” fagte er, „weiß 
immer noch nicht3 von den Prinzipien, 
für melche mwir tämpfen, bon den 
Zielen, denen wir zuftreben, von den 
Idealen, die wir zu bermirflichen | 


ıım 


| sum, 
| tor, 


ı De 
Kriege | 


welche aus 


der Mtenich: 
tüchtigen | 


rſammlur ig nahmen eine 


angenen | 


hoffen. fie mit den Yat 
machen, ihnen zu 
nur Cines, der 


erifantfchen Sache, | 


E3 gilt jegt, 
befannt zu 
dab ung 


der am 


ın 


innen 
jeigen, 
Triumph 
Herzen lieat. 
Kahdem Hopewell Rogers 
Er erwählt worden war, 
W .Beale einen Beſchlußantrag 
ler die Ernennung eines 
allgemeinen Ausichufies vorfieht, aus 
deifen Mitaltedichaft heraus dann) 
ein Voll lziehungsausſchuß * bilden 
ſein wird. Er lautet wie folgt: 

Beidloffen de 
der Vereinigten Staaten von Rme— 
rika und des Staates Illinois, die 
wir uns bier, einem Rufe des ſtaatli 
hen Verteidigungsrates Folge 


zum 
leate 


let 


teiltaung aller loya 
\llinois an einer e der Leitung 
ſtaatlichen Verteidigungsrats 
ſtellten allge meiner 
Kampagne eintreten 
Lande dabei zu helf 
Kriege, in den wir 
Menſchlichkeit * um einen 
rechten und dauernden, für alle 
tionen ehrenvollen Frieden herbeizu⸗ 
führen, eingetreten ſind, den Sieg 
zu erringen. Ale Männer und| 
Frauen, welche bereit find, die Regie- | 
rung mit ganzem Serzen zu unter! 
ftügen, follten daran teilnehmen. 

„Wir find der Anficht, dah di 
Lerfammlung einen aroßen allgemei 
nen oder beratenden Ausihuß, der 
dem ganzen Staat auszumählen ! 
nominiten und dem fTtaatlichen | 
Berieib igqunastat empfehlen follte, ihn! 
nach Qornahme etwa wünfchenswer: | 
ter Menderungen zu ernennen, 
dap der Staatsrat aus Mitgliedern 
diejes allgemeinen Ausſchuſſes 
fleineren, aus ungefähr neun Mit: 
gliedern bejtehendenBollzugsausfchuß 
bilden jollte, welcher dann mit der 
Leitung diefer Vereinigung zu  be- 
trauen tit.“ 

B. A. Olanders Ratſchlag. 

Der Beſchlußantrag hatte ur— 

ſprünglich dahin gelautet, daß eine 


yaler 
er Des 
unter i 
triotifchen | * 
um unferem 
in biefem | 
3 Gründen der! 


ge | 


Ne 12 


nr 
10 


en 
aus 


iſt, 


m 


„Patriotiſche Liga von Illinois“ ins 


überall 
einrichten 


Leben gerufen werde, welche 
im Staate Zweigligen 


° \jolle, auf VBorfchlag von ®. U. Dlan: 


ber, dem Sefretär des ftaatlichen Ge- 
merfichaftsrate?, jah man aber hier: 


bon ab, da man fidh fagte, dak mit 


‚einem hochtragenden Namen allein, 
nichts auszurichten ſei und man 
wahrſcheinlich weit beſſere Reſultate 


— —— 


ans Werk ſehen, eine 
ſchuß miglieder 
hiermit aber bald auf große Schwie⸗ 


che der in Ausſicht genommenen Her 
ren das Amt vielleicht nicht annehmen 


Aufg fgabe 


ſind ins Heer eingetreten. 


lauf den 


phia 


Chicago 1; Cleveland 6, Philadelphia 


‚ler: 
itreifen beginnen. 


a 
| u St 
| 


erzielen mwürbe, wenn jedes Aus⸗ 
ſchußmitglied in ſeiner eigenen Nach— 

barſchaft tätig ſei und ſeinen Ein— 
fluß auf die Beute. die e8 perjönlich | 
‚tenne, geltend mache. Durch promi⸗ 
nente Redner, die von einer Stadt 
nach der anderen ziehen, ſagte er, iſt 
hier nichts auszurichten, da die Leute, | | 


Abendpoft, Chicago, Donnerstag, den 23. Auguft 1917. 


(Für die „Abendpoſt“.) 


Die nadhitjährige Winterweizenernte 


Bon 9. F. Matenuere. 


IT, 


Nachdem wir als Farmer una da=| 


jelbit Feine Schollen auf dem Lande 


die wir erreichen wollen, an berarti= | rüber Far geworben find, daß es in'zu werfen, alfo den Plug aus dem | 


gen Verfammiungen nicht teilneh⸗ 
men. | 

Man wollte jid nunmehr ſofort 
Liſle der Aus⸗ 
aufzuſtellen, ſtieß 


rig keiten. Dem Einwand. daß man⸗ 


würden, begegneie man mit der Er⸗ 
ran daß man bei einer jo außer= | 


‚ordentlich wichtigen Trage feine Ent: 


ſchuldigung gelten laffen könne und | 
Darauf bejleben müjfe, daß die Aus 
erwählten auch ihre Pflicht täten. Die 
yraae, jaate man, fei aber die, ob die 
im Mugenblid Muserwählten ihrer | 
auch wirklich gewachſen 
ſeien und den Erwartungen, die man 
auf ſie ſetze, entſprächen. Um dieſes 
zu —— bedürfe es einer ein— 
en Prüfung und Erörterung, | 
ı die man fich unmöglich fofort her: 
machen Zönne. 
Unter folhben Umftänden hielt man | 
e3 für das Vefte, die Ernennung des 
Ausfchuffes dem ftaatliben Verteidis 
gungsrat zu überlaffen. 
— — 


Prüfungen für Poliseianwärter. 


ch 
ar 
a 


Da die Zahl ber Poliz iſten, die in 
die Armee eingetreten ſind, ſo groß 
iſt, daß der Dienſt durch ihr Ausfchei: 
den leiden wird, werden Prüfungen 
von Anwärtern auf Stellungen im 
Boiizeidienitt am nächiten Dienitag | 
und am 5. Geptember abgehalten 
mwerden. Ungefähr 200 Boliziiten | 

Die 3 


Prufum 
Poſten 


zivildienſtkommiſſion hat eine 
für Anmärter auf ben! 
des eriten Hilfspolizeichef3 
20, September ausaelchrie: 
ben. Der amtirende Hilfäpolizeichef 
Meitbroof und andere Kapitäne kön- 
nen fih an der Prüfung beteiligen. | 

— — ——— 

Vom Baſebaulfel 

Geſtrige Spiele. 

„National League“: — Philadel— 
5, Chicago 0; Brooklyn 6., 
Pittsburg 5 (22 Gänge): New York) 
2, Gineinnatt 0; Bolton 6, 
Louis 1. 

„American Xe 





St. 


ague“ — Boſton 5, 


New Yort 0; Waſhing 
Louis 1—9. 


Stand siejer Ligen. | 
Seananue. 
Sew, 

Be 
..50 
‚61 


Go 


Detroit 2, 
ton 2—4, ©t. 
Bis 


| 

3. 
I 
I 
| 
sheriger 
National 


Terl. 


og 


Ar 


New Mor! Er —— 
Philade wbin — 

ei, toi F 

Cinecinn 

Gbieano . 

Brootiun ... 

Boſton 

Pittsburg 


Ichnell und ; 


rat 
ii 


Ghicago 
Voſton a 
ET ER |; 56 3 


* | 


Spiele: 

Chicago in 
in Boſton; 
Cincinnati 


„National 
New Yort; Pittsburg 
Louis in Brooklyn; 
in in Bhiladelphia. 
„American League” 


League” 


Wafbinaton 


‚in Chicago; Philadelphia in Detroit; 
| Boiton in St. 
ı Cleveland. | 
—— ii | d 


Louis; New Mork in 


Gin Heiner — —— 
Lehrer: Wenn ein Mann eine be— 
ſtimmte Arbeit in ſechs Tagen ver— 
richten kann, wie lange werden dann 
ſechs Männer dazu gebrauchen? — 
Schüler: Ungefähr ſechs Wochen. — 
Lehrer: Nanu, wieſo denn? — Shi- 


Die Sechſe würden ſofort zu 


dieſen Wochen gelegt werden 


werden darf. 


| immer eine 


ı großen Ernteertrag zu 


ı Weizenertrages tit, wie fchon 
| murbe, 


| Keimung der 
| möglich ift, und ferner ja befchaffen 


| Boden a 
ter Boden, auf dem ein weicher 


| bet jedem meiteren Schritt der 
Fuß genau fo wie der andere 
ı Boden abdridt. 
eben jo gleichförmig fein, daß jedes | 
‚| ausgefäte Weizenforn 
'6| Tiefe in das Erdreich gelanat mie 


mehrfacher 
Pflicht it, nach Möglichkeit zur Ver— 
arößerung der MWeizenernte des Yab- 

reö 1918 beizutragen, müflen 
uns weiterhin nun auch darüber Klar 
fein, daß das Fundament für 
naditjährige Weizenernie gerade in 


und mit den Vorbereitungen 
feine meitere Minute mehr gezögert 
Denn die richtige Vor- 
 bereitung und Herrichtung desSaat- 
bettes bedeutet mehr al3 alles An— 


| dere für die Erzielung eines hoben 


Ernieertragege. Man fann niemals 
einen quten Ertrag erwarten, wenn 
der Boden vorher nicht richtig bear= 
beitet umd hergerichtet wurde. Wer 
einfach den Wintermeizen in den Bo=- 
den brinat und es dann dem alüdli- 
ı chen Zufall überläßt, eine große 
Ernte zu befommen, der erlebt fait 
riefige Enttäufchung. 
Wenn ein Farmer dagegen 30 bis 40 
Buſhels Weizen vom Ucre erntet, To 
hat fein Menih dus NMecht, Dies 
„Slüd”“ zu nennen, fondern man hat? 
es dann einfad mit einem auten, 


| fleigigen und umfihtigen armer zu 


| tun, der nicht3 verfäumt hat, einen 
erzielen. 

Eine der wichtigften Vorbedinqun 
gen für die Erzielung eines hohen 
gejagt 
ſachge⸗ 


Saatbettes. 


die ſorgfältige und 
mäße Herrichtung des 


Ein idealesSaatbett muß einen reich- | 
lichen Feuchtigkeitsgehalt 


aufweiſen, 
ſo daß eine gleichmäßige und raſche 
eingebrachten Saat 


ſein, daß ein Auswintern nach beſter 
Möglichkeit vermieden wird. Ein er— 
folgreicher praktiſcher Farmer aus 
dem Staat Illinois beſchreibt 
derart ideales Saatbett für Winter— 
weizen folgendermaßen: 


„Das ideale Saatbett für Weizen | 


iſt feſt in der Ackerkrume und locker 
an der Oberfläche, ſodaß ſich unmit— 


telbar unter der Oberfläche ein reich— 


licher Feuchtigkeitsvorrat anſammelt. 
Dieſe Struktur der Ackerkrume ſollte 
gleichmäßig im ganzen Felde zu fin— 
den ſein. Unter den Füßen foltte ber 
ufühlen fein wie ein har: 
Tep⸗ 
pich liegt. Der Boden ſollte von ſo 
gleichmäßiger Struktur ſein, daß ſich 
eine 


n? 


‚9 


Der Boven 


in 


alle anderen, und daß es in dem am 
ı meilten feuchten Teile der Aderkrume | 
| eingebettet wird, jodak alle Körner 
zur gleichen Zeit feimen 
| und die jungen Weizenpflänzchen ſehr 
gleichmäßig aufgehen. 

„Es fragt ſich nun, ob es Jahr für 
Jahr möglich iſt, ein —— beſchaf⸗ 
fenes Saatbett für Weizen herzurich— 
ien. Ich behaupte, daß dieſe Möglich- 
| feit t vorhanden ift und es faft nie ein 

Sabr giebt, in dem die richtige und 
| Tahaemäf ‚e Herrichtung des Saatbet— 
te3 für Winterweizen nicht möglich 
| gervefen wäre. 3 fommt dabei mur, 

darauf an, daß man die richtigen 
ı Methoden zur SHerrichtung diefes 
Seatbettes anwendet. 
lich übliche Methode, den Voden erſt 
zu pflügen und dann mit Scheiben— 
egge, Feinegge und Ringelwalze zu 
pulveriſieren und in die richtige Be- 
ı Ihaffenheit zu bringen, ift in man= 
ſchen Jahren zwar au gezeichnet, in 
 enberen dagegen, was leider gar viele 
| Farmer nicht wiffen, au undfalſch. 
Letztes Jahr z. B. war es eine grund— 
Falfche Methode, deren ſchlimmes 


Endergebniß dann in dem unge- 


wöhnlich ſtarken Auswintern des 


In der Ausſtellung der „Water Weizens zum Ausdruchk gelangte. 


Color Society“.) Temperenzler: Ent=| 
ziidend, herrlich, aroßartig! Und al- 
[e3 mit Waſſerfarben gemalt. 

- Ein unfehlbares Mitiel. — Pa- 


= 


— 


ſtor? — Doktor: 
ſchlafen! 


Wenn Andere verſagen 
kommt zu uns! 


unglü nn und in die Hände um 

e gefallen ſeid und Euer Geld 
den alte 3 fun, was für Cu art it | 
U nfere Yebandlı ing von Blut⸗ 
en iſt der größte Zegen für | 
Bunden und Gefchimiire bes | 
bar nad der criten VBeband: | 
baben die größten, beit | 

itär dolliommenften Of: | 

un Ahr geheilt werdeit | 

D zu ‚uns fon von; 


A 


3 ſommen? 


Blutvergiftung 
vor der Behand—⸗ 


Blutvergiftung 
Tage nach der Be— 
hundlung. 


und! fi 


einen | fr“; — 


Wi 


Haut:, 


EN 
Wir bebandeln Blut-, 
Aroniie Kranfkeiien; Blafen. Nieren⸗ nud 
Leberleiden; Axampfadern, Waſſerbrüche, H 


morrhoiden, Fiſteln und ipezifiihen Rheuma⸗ 
tiemms. Dfficeftunden: O Mora. bis 8 Ab22.; | 


nervöſe und 


| Sonntags und Seiertags nur bon 10 Vorm. 


bi3 1 Nachm. 


‚richte ung des 
|weizen auf die Benutzung des Pflu 


ges 
ſtend, ve — haben, für die Be— tient: Gibt es kein unfehlbares Mit- immer dann, 


ſieren. 
abıt habt, fo lommt zu uns fſchollige Aecker zu vermeiden, 


„Wann aber ſollen wir bei derHer-⸗ 
Saatbettes für Winter— 
zunächſt verzichten? Nun, 
wann der umgepflügte 


Bürger von tel gegen das Schnarchen, Hert Dok⸗ Grund und Boden ſehr trocken und 


gewiß — nicht ſchollig iſt, wie es auch für dieſes 
Jahr 


überall dort wieder zutrifft, 


Ueberall 


Der beſte Weg, 


iſt, 


Konſtantin, 


Hinſicht einfach unſere 
| herauszulaſſen. 


meine 
wir 


gepflügt, 
die 
uß 
dazu 
nur deshalb gepflügt, 


ein 


im 
muß 


derſelben 


Die gewöhn- 


Weizen 
Dollars 


der frühere König Griechenlands, 


trockenen, harten Boden 
beſten Weizenerträge auf 
Boden erzielt, der nicht beſonders 
ſondern auf dem ein 
gutes, tiefgründiges Saatbett durch 
wiederholtes Scheibeneggen ber 
geſtellt worden war. Ueberhaupt 
habe ich Meizen viel häufiger 
um gewiſſe 
Unkräuter, die mit der Egge nicht 
zu vernichten waren, zu töten, oder 
um Haferaufſchlag zu vernichten 
oder um die ſtarken Ueberreſte der 
Doferjtoppel oder der Maisitauden 
3 den. toraufgegangenen Sabre 
zu befeitigen, 
ein befferes Saatbeit an ımd für! 
fih berzuiteller. Wenn ich über 
haupt zu Weizen pflüge, fo pfliige 
ich fir 
lad, gerade tief genug, ıım den be- 


zu 


einfach) | 
Sch habe teilmwetie | 


als zu dem Zwecke,— 


MOE 


ERBROIIERS 


„MILWAUKEE AVE. and: PAULINA ST. 


Gravenette-Schnhe für 


hohe Mb- 
ſätze; Größen aufwärts 
Dis zu 515; Auktions— 


Preis: 


für 


Soh— 


Weiße Poplhin Pumps 
Damen, handgewendete 
len, weiße überzogene Ab 
ſätze; alle Größen 
Auktions-Preis: 


gewöhnlich doch nur ſehr 


ſonderen Zweck, zu dem ich pflüge, 


zu Erfah— 


ſich das 


erreichen. Nach meiner 
rung — und man tut gut, 
zu merken, wird der Weiz 


Winter durch Gefrieren und Mur 


touten viel weniger bejchädigt, wanıt | 
Ackerkruſte ganz 


ver Ilntergrumnd der 
unberühn rt bei der Herr tchtung des 
Scartbettes geblieben 


1 
ti 


„&s it felbitverjtandlich ein Ding | 


der Unmöglichkeit, eine genaue An 
weiſung zur richtigen Herrichtung 
des Saatbettes für Winterweizen 
ganz allgemein zu geben. Denn es 
verhält ſich dabei wie beim Karten 
oder Schachſpiel: das Wetter ändert 
ſich, und der 
Aenderung im Wetter bei den zu 
treffenden Maßnahmen anzuſchlie 
ßen, genau wie beim Karten- oder 
Schachſpiel der eine Zug dem ande 
ren angepaßt werden muß; 
jeder Aenderung der Witterung hat 
ſich der Farmer in ſeinen Maßnah 
men den unter dem Einfluß der 
Witterung veränderten Boden— 
verhältniſſen anzupaſſen. Mein ein— 
ziger, allgemeiner Ratſchlag für die 


richtige Herrichtung des Saatbettes 
für Winterweizen iſt daher auch nur, 
dahin zu ſtreben, 
des 


wie ſchon geſagt: 
eine ganz lockere Oberfläche 
Bodens herzuſtellen, unter der 
ein feiner, feſter Boden befindet, 
dem jedes einzelne Bodenpartikel— 
chen in Feuchtigkeit eingewickelt iſt. 

„Es koſtet natürlich einen ziem— 
ſlichen Arbeitsaufwand, ein gutes 
für Winterweizen her 
Auf meiner Farm iſt die 
mit Weizen beſtellte Fläche un 
gefähr ſo groß wie der vierte Teil 
der mit Mais beſtellten Fläche: da 
wir die Knechte für das ganze Jahr 
mieten, haben wir daher nach der 
Ernte des Kleingetreides genügend 
Geſpanne und Leute zur 
fügung, um den mit Winterweizen 
zu beſtellenden Boden aufs feinſte 

herzurichten; erſt nachdem der Win— 
terweizen im Boden iſt, 
wir dann zur Maisernte 
zwei Monaten nad Aberntung des | 
Safers und vor der Zeit zur Be 
ſtellung des Winterweizens gehen 
wir zunächſt mit der Scheibenegge 
ſo oft durch das Land, wie nur mög 
lich iſt. Abgeſehen von Geſpannen; 
und Geräten, kommen uns die 
Koſten dabei auf etwa 4 Dollars 
pro Mere zu Stehen.” 

Someit unfer Areumd, ein tüchti- | 
ger, erfelgreiher Karıner im Staate 
und ein Mann, der in feiner lm: | 
gebumg durch Die erzielten hoben 
MWeizenerträae eine gewiſſe Be 
rithntbeit erlangt bat. Natürlich 
‚nimmt die beichriebene Methode der 
Serrihtung des Zaatbettes 
MWintermeizen eine ziemliche Zeit in) 
Anivruc, aber fie lohnt fich doch! 


ſich 


Saatbett 
zuſtellen. 


Ver 


In den 


durch die erzielten höheren Erträge, 


bei dem hohen 
den Farmern für den 


ganz beſonders 
Preiſe, der 


zen im 


Farmer hat ſich dieſer 


bei 


u 


jchreiten | 


Tamenicdnhe, Batentleder, Zeng 

und Leder Top; einige der 

jelben jtnd Izöllige Lace Stic 
tel; bobe is Abſätze; 
in allen Auk 
tions 


—_i 


“2 
Yv ot 


Größen; 


| Breis: 
| 
| 


| 


| . . ner “ — — — — — —— 


Damen, 
| in grau und lohfarbig; jolide | 
| sn Lederjohlen, 


98C 


| Weite CIE Barfut-Sandalen für 
Kinder und Mifles; folide 
Lederiohlen; alle Größen auf- 
wärt3 bi3 zu 2; Nuftions- 
Preis: 


Patentleder Baby Doll Slippers 
Kinder und Miſſes; alle 
Größen aufwärts bis zu 2; 


Auktions-Preis: 


Ü 


Champion vder 
Ihube und 


für 


— 
ı aus al" 
(dur Now_| 


Vim 
Slippers; weiße 
einige mit wei- 
Ind: alle Größen; 
verziert; 

ur cllen 


Ic 


Gent's lohfarbige 
Schuhe, mit Leder 
ſolide Lederſo blen; 
Srößen aufwärts bi3 
1315; Muftions 


Yittle 


zil 


ar 


reis 


— — — — — — — — — —— — — — — 


Kohlenpreiſe fallen. 


J 
} 
| 


Grubenbeſitzer nnd Händler wollen 
| Anfiebung der Nohlentontrafte. 


Planen Petition an Wilfon. 


| Händler erklären, ihre Kontrafte mit 


ditlihen Grubenbefizern würden fie | 


ruiniren, went fie nicht aufgehoben 
würden. 


Kohlenkleinhändler im 

gannen geſtern, da ſie eine 
ſetzung der Preiſe durch ——— 
ten erwarten, die Preiſe zu a 
gen. Diefe fielen um $1 dis $L.% 
die Tonne, Doch wird 


Inötiq fein, ede die Lage Tich 
dig tlären fann. Die Kleinhänbler | 
verlangen, daß der —— be⸗ 
ſtehende Kontrakte aufhebt. 
haben, wie es heißt, 
zrubenbeſitzern in Weſt 
und anderen öſtlichen Staaten ge— 
macht, deren Erfüllung ſie ruiniren 
würde. 
den vo 





25. 
gef 


m etzten 


Bräfibenten feſt 


Kohle für Schulſyſtem. 


I 
| 


15 
| 


| 
| 


| 
| 


jedenfalls eine | 
Imeitere Verfügung des Präfidenten | 
vollitän= | 


| 


Sie! 
— mit | 
Virginien | 


Sie würden, erklären fie, bei! 


|PBreiien $1.30 bis $1.60 die Tonne 


verlieren, wenn ſie die Kontrakle ein 
halten müßten. 
Aufhebung der Kohlenkontrakte. 
Die Grubenbeſitzer on 
werden —— ebenfalls um eine 
Aufhebung der Kohlenkontrakte mit 
ihren Kunden nachſuchen. Die Kon: | 


—hk 
it 


| 


30 Proz ent der Kohlenproduktion des 
Staats vor. find zu höheren 
Preiſen abgeſchloſ 

bt Hat. 
‚Entfejeibu ng, wird 
Ifo bald Dr. F. ©. 
dere Bertreier der Grubenbeſitzer au3 
Waſhington zurückkehren. Sie wer 


Eine endgiltige 
getroffen werden, 


Ilinois 


} 
l 
f 
1 
t 
! 
} 


| 


tatte jehen die Lieferung von 20 bis | 


fen, al& der Präfi- | 


Honnclo und ans! 


|den jedenfalls eine Petit ton an ben 


| Bräfidenten richten, in der er erfucht | 


| werben fol, alle Koblenfontrafte auf: | 
für) 


zußeben und alle Kohlentäufer ein- 
‚ander gleich zu Stellen. @ine Konfe- 
renz wird mahrfcheinith 
ftattfinden. &3 wird ertvartet, daß 
| bie Srubenseliger fich darauf eintoen 
Itwerden, nur unfortirie Kohlen 


morgen | 


| 
| 
' 
I 
| 
I 
I 
| 
| 
| 


zu 


| 
Weizen der fommenden Ernte durch | liefern, — Preis der Präſident auf 


das Gefet äugelichert it. Wenn der | 
sormer | 
PRreiie von ? Dollars für den Buſhel 
von 1.65 bis zu 
im die Finger 

Ve ſicherlich 
beſonders 


rhältniſſen 
gut, durch 


heutigen 
recht 


den Grund zu einem pro Aere um 


legen. 
i 


— 5 


1. 85 | bon Kohle ermögli oben. 
befommt, | 
wo es wochenlang ſo gut wie gar ſo bezahlt es ſich auch unter den 
nicht mehr geregnet hat. 
dort ſollte man zunächſt den Boden noch 
mit der gut geſchärften Scheiben fleißige Herrichtung des Saalbettes ren das Leder-Gefetz eingehend. 
‚|jegoe gründlich [ocdern und bulveri- 


trodene, 10 Buſhels höheren Ertrage zu bezüglich der 
[inte Hi polig unerwartet, 


| fen zugefchlagen werden. 


:$1.95 die Tonne feitgeiett hat. 


baren WUrbeitsiräfte zur 

Mehrere Srubenkefiger find der 
Unficht, daß alle Kontrafte von Jelbit 
'erlofchen find, als 
| Prei ſe feſtſetzte. Ihre Anwälte ſtudi 
Die Verfügung des Praͤſi denten 
Zreiſe kam für die Gru 
Sie 
und D 


taten Tich aber fofert, 


m 


Das! 
eibit bon dem garantierten ; mürde die Verwendung aller verfüg- | 
Förderung 


der Präfident die 


Kohle 


ie geitern am —— zu 


Preiſen verkauft. 
Schulverwaltung. 


die 


den feitgeichien '] 
Kohle für 
Konlenhändlern, 
Kohlenlieferungen für Schul 
behörde bewerben, werden die Kor 
trakte unter den urſprünglichen Prei— 
Die Herab— 


d 


ſetzung der Preiſe durch den Bräfi 


| 


Preiſe ermäßigen tunliten, 
aber, fie würden auf den uriprüng= | 


| 


(Eopyrigbt Underwooo & Underwood.) 


hat das Schloß 


denten wird keinen Einfluß ausüben. 
Die Kohlenhändler, welche die nie— 


wurden geſtern gefragt, ob ſie 


lichen Preiſen beſtehen. Dieſe ſind, 


wie behauptet wird, in allen Fällen der 


die vom 
Es wurde den Händ⸗ 


niedriger als 
angeordneten. 


lern bedeutet, daß der Schulrat ihre dauernde Y 


Angebote in feiner nählten Sikung 
annehmen wiirde, 
Vorbereitungen treffen könnten. 


—. — 


— 1. Bejucher (inder Ausſtellung verhältnißmäßig 
Wafier aı 4 ſind, 


von Aquarellen): Das 
dieſem Bilde iſt wundervoll. 


ſich um die Grauchbarkeit der 


Dr. White! s Direct Method Ghartrenje in der Schweiz käuſlich erwodben. 


Treatment Speocialists 


9 Welt Nandolyh Str., Chicago, JUL, zwei 
Züren mweitlih von State Etr. 
ag23bodi* 


von einem riefigen natürlichen Park umgeben. Konitantin fann ji das ein Glas Wein 
leiften, da er über eins der gröhten Privatvermögen im Befik sehe | 


Häupter verfügt. 


malen mie da drüben — bas ift ein 
Kunftftüd! 


| 
| 
J 
| 
| 
| 
| 
| 


aus 
| 

| drigiten Ungebzte eingereicht haben, | 
ihre | 
erklärten Univerſitätsklinik 


Präſidenten rungen keineswegs 


und daß ſie ihre bietet 


| 


Es ijt ein prädtiges, im |Belucher: Dazu aebört nicht viel — , verwendet 
Renaifjanceftil anf einer natürlihen Anhöhe errictetss . Gebäude und |mit Waflerfarben! Aber mit diefen | Die Ziegenmild toll furz abgefocht | trauen, Anna!— 
jo natürlich au | werden, 


| 


— 


— N LINIE: 


Hur für Rreitag! 


Spezielle UAnfündiguug: 


’ - - D —— . 2 . = R — 
Kleiderſtoffe-Reſter Seide-Reſter 
— — nn — von Längen feiner Tafietas, Dirt» 
ati — air Nalab, Beau de Sotes umd o- 
N eltd Seiden-Roplin, alle 36 umd 40 Zoll 
it, il Schwarz ui) farbig, Sfirt-, Wailt- 
marlirt zu 


: 2 und DreßLängen. 
nnd * renaliren Breite, I! und !., der reqnnlären Breiie. 
mM - = u < u,» 
Baichftoffe-Neiter 
Ein groiier Tiich voll von allen umnie- | 200 Taare $2.00 Qualität Filet Gar— 
ren feinſten Waſchſtoffen. Voiles, dinen mit prächtigem Nanno 
Ginghams Organdies, m Border — in weis und Gream — 


Boplins, Bercales etc. 93 iveztell Dielen Ber: © $1 ‚49 
2C 


Werte bis zu 25e Darb: fauf das Paar für 
Auswahl die Yard —— 
1280 harbbreiter Be Vins lin — 25c 9 rd breite nebteite | Linene Suitings? 
cher Finif ebenſo Cambr weie mercerized für 186 


e Bard zu nur ... Skirts und Bluſen. 
Sm ıl-Strümpfe für Kinder — u gem. 
chwar I Größen, 


. Sbe 
"ige 


. Hardhreiter Garbi- 


Zerim 860 


Ausw., Yd. 
— — — 61 


(Srtra jveziell! 


tatitãt 


ee 


ir 


Zunfait Tver 

beſte mercerized alt, in Grm, DD ch‘ woll e 
Roſe das — 
ünhergll zu 756e die Yard derfanit d ; Baar 


DEI 


75 


die 


Schul-Striimpie für 
rivpt voppelie 
e St ide rät 
al f Srö Iren 

5c wert, 2 


20 
UL 


= taben 

erfen 
‘Baur Hin olle 
6 bis 10 


Ich Iuer ne 


I7e 


Yardbreite beite Indigeblane 


franz. Bercales, garan 143c 
RER 20 


tirt echtfarbig, zu 
8 emnillirie Tee-Reiiel - z 


— 
=. 2 
In Sc wert 


Ar. 
fire 


Yr äßen bi. 5 


208 und ?5e Dun! 
nen Madras 


vu. V 


. Noilea 


cdaraquiſette, 


regu- | Grese Toilct = 
Wert j 
für nur 
Große Sorte galv. 
Griff, 
ment, 


Warchzuber, Trov | 14 


mit Wringer Attach R 19 


reg. 1.59 wert, zu. 
Fleiſch Groceries 
Zuder-— Feiniter granulirter - 850 | 


Ghud Rat Monit, | 
=, | 16 Fiund für nur 
Pfund 143e mit I Pfund Kaffee 
* 2 
Bier 
friih ne- ' Ginger 


Torderviertel von ‚ale Wıldis! aebaden 


friſch 
Kalb 1 in das 83 * Biund .. ‚8 * 
i 
fleiſch, Karteffeln — weiß u. A 


mediig Tanitla Walers 
— — * 
37 2: Zorte— | 
Lfund c sc 


Bi " 1D 
Santos ai Dr » Dient w —R 
fee, Pfund sc 

ER, - a dal 
Jeden 


md an = er 
vi Mäle — "38, 35 


Ari Kälte — Riscon n 
—— S 


fins beiter, — * ma 


Pfund 
Butte rine Snow 
Flake 


1 ‘ 2 tn rt —08R 
und . I Stud n Jeder 


Wurit, 
Feines dunkles Tafelbier — Liköre 


Stiite mit 2 Buß. 85 
en für .. C 
—— a Rye Whis en 


Flaſch 
see ie 


Quart grau emaillirte Geſchirr— 


ia üſſeln, reg. Ile ce Werte — 23€ 


ivez. Dielen VBerfauf mur ... 
Arogen 
25: Barfichh’3 Kapi- 
ſchmerzpul⸗ 
ver, für  löe 


250 Pain Erpeller— 


Fiſch, — Snavs, ipez. für 


50° Ghinefe Green 


Drops — 996 


nur . 
de Nuifian Mine- 
ral Dei 


Polniſche Wurſt, 
Pfund 174 
u... 442€ 
Round 194 
Steal, 20 
Port 173 
216 


100 Comp. Gathartic 
Pills 16e 


A. 
Noje Tal: 


Eu... 


Seiſe — 
weiße 
dus 15c Jar 
cum 
der, 





r 


zu 
Id Grand Dads Kentuch 
Nourbon, t 
en, $1. 17 
-$1.19 


Kite mit 
Flafſchen, 


Tafelhier, 
2 Duß 


California Fort. 


wein, Gal 


ZJiegenzudt in der Grofitadt. 


andererieit® roh genofjiene Ziegen⸗ 


milch — bei leichteren Erkrankun— 
gen der Tiere unangenehm fühlbar 
werden könnte. Beſonders wichtig 
tt es. die Ziegen außerjt fauber zu 
halten, da auf diefe Were der Milch 
der oft beanſtandete Geruch gänz— 
lich entzogen wird. Auch dürfen 
die Ziegen weder ungenügend, noch 
rückſichtslos gemolken werden, im 
leszteren Falle könnte es ſonſt zu 
Blutbeimiſchungen der Milch kom— 


der 
Ziegenmilch für 
Kinderernährung, die der Med 
nalrat Profeſſor Ad. Czerny ver 
öffentlicht, wird die umfaſſende 
und regelrechte Einführung der 
Ziegenzucht den Großſtädten 
mehrfachen Gründen auf 
wärmſte empfohlen. Da Czerny 
16 Jahre lang an der Breslauer 
an Stelle von 
Kuhmilch faſt ausſchließlich Zie 
genmilch zur Ernährung der Kin 
verwendete, ſind ſeine Ausfüh 
rein —— 
eruhen vielmehr auf 
praktiſcher Erfahrung. 
Halten von Großſtaädtziegen 
außerordentliche Vorteile. 
Da die Siegen wenig Platz brau— 
chen und hinſichtlich des Futters 
ſehr beſcheiden 
Vorteil der Sparſam— 
zu erſehen. Am beſten 


einer Beſprechung 


x 
In 


izi 


in 


il 
men, 

Kon den ii der Stadt gezogenen 
Ziegen Tann man ohne meiteres 
iriihe Milch beziehen, wobei e8 bon 
beionderem Porteil it, dab die 
Tiere zu jeder beliebigen $eit ge 
ntolfen werden können. Schließlich 
erwähnt Prof. Gzernn no, dab 
die Ziegenmilch ſehr fettreich 
weshalb bei den jüngſten Kndern 
Berdünnung oder Zufäße von Mehl 
und Zuder jih empfehlen. 


— — — 


- Ahnunasvoll. — Mutter: Di, 


rt, Sondern E 


Das 


iit der 
keit leicht 


man die Milclchziegen. 


weil auf dieſe Weiſe Er— 
krankungen der Ziege dem Menſchen 
nicht zu ſchaden vermögen, während. 


Deinem Bräutinam it michE zum 
Weshalb denn nicht, 
‚Mama? — Mutter: Weißt 
Kind, er macht in feinen Briefen fo 
viele Unfübhrung 3 eicden. » 
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Abendpoft, Chicago, Donnerstag, ‚den 23. Anguft 1917. 


Verlangt: Mähner nnd Stuaben. erlangt: Francın mud Mädchen. | Stellung fuchen Frauen u. Mädchen Zu mieten geinht Möbel, Hansgeräte u. ſ. w. Berjönliches Grundeigentum und Hanier 
Fbieb Bart. — Mtlerlet Brand tAinzeigen umter diefer Mukrit 1 Gere dad Wort) | (Binzeigest unter dieler Aubril 1 Cent d. Wort) je (Anzeigen unter diefer NAubrif 1 Cent d. Wozt) | (Ungelgen unter Diefer Rubrit 14 Cts. die Zerie) (Anzeigen unter dieſer Rubrik 140 die Zetle.) (Angeiaen umter diefer Ruloit 14 E18. die Betle) | (Inzeigen unter diefer Rubrit 14c die Zeile ) 
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avendpoft, Chicago, vunmersrag, ven 25. angam I9IT. 


Bie Fartkohlenfrage. Anſcheinend verrauſcht. 


(Fortſetzung von der 1. Seite.) 
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. Rachftehend die geſtrigen Preiſe 
532 an der hieſigen Attienbörſe: | 
Bertäufe 604 Riede. Schub Vertreter des mittleren Weitens be- 

10 0 0 0 Ipredhen fie in zweiter Konferenz. 
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Der Kredii » Laden für Männer, 
Räumungsverlauf don Anzügen für Männer u, 
junge Männer, $14.50, $18. $21.50 
„Auf Kredit — Zablt $1.00 die Mode. | 
215 N. Clarl, Hy man& Co, nade Lale Etr, | 
24jlF* | 


(Anzeigen unter btefer Rubrit 14 ES. die Zeile) |" 
— ———0— 
„Blates“, % 
do. Nr. 2, 
do., Nr. 3, 

Schweine (zugerichtet) 
Gefalzen, das Faß... 43.00 
<Schmala, 100 giund.. 22.00 
Rippen, das Plund... .. 0.23% —0.24 | 
„Blates“, das Pfund. .. 0.21%-0.23 | 
Schulter, das Pfund.. * 0.19% 0.194 | 
Schenkel, das Plumd.. . 0.21 —0.22% | 
Cped, das Pfund.... 0.32 —0.32 
Schinken, das Kfund. 0.25% —0.26 


Südfr te. 


London, 23. Auguit. Die große Dffenfive, weldhe unaufhörlich ji 
\bormwärts bewegt, hat die Deutjchen und Dejterreicher ichon annähernd 
Ihunderttaufend an Toten und Verwundeten, mindeitens 21,000 an 
Gefangenen auf der britischen, franzöftichen und italienischen Front qe- R 
IEoftet. Aber troß diejer erichredenden Verlufte und der unaufhörlichen | 
"Angriffe mit Gejchoflen und Mannichaften auf ihre Limten im Weiten 
‚und an der italienischen Front bereiten die Deutichen eine eigene Offenjive 
‚gegen Rußland vor. Diefe hat im Rigaer Abfchnitt Thon am Boden 
gewonnen, und dabet war infolge des rıfitihen Mangels an Munition J 
‚md Proviant auf deuticher Seite mu cine verhältnigmäßig geringe IJ 
'Truppenzahl erforderlih. Mn der italienischen und car der MWeigfront :@ 
dauerten die ganze Nacht durch die allerheftigiten Segenangrii® an. | 
|Lens tt nodı der am beißeiten umitrittene Bunft der britiihen Front. | 
aber troß allen Wideritandes machten die Kanadier Wwichte Fortichritte | 
lin ihrer Einfreitung füdöttlidh don der Stadt, wie Yeldmarjchall Haig J 
|beute meldet. Gr berichtet ferner: Im NAbjchnitt Mpern, öitlih von 'f 
IRangemard, wurde ein feindlider Angrrif auf einen jtarf befeitigten !R 
Munft ımter Geihütferer abgeichlagen, und in der Nachbarſchaft von 
Zombartzyde überfiel der Feind Sorpoiten. Ein Mann wird J 


einen VB 
., Ibermtßt. | 
en de? | Meitens, die heute in den Räus) ee Ara — afi 1 
New Yo — sch | Be ) m ee Britiiche Seeflieger warfen in der verflofinen Naht VBomben auf | 
Morker Bör pichttaften Br : 2, EN Sr \ — 
a d . te - * * men des ſtaatlichen Verteidigungsra- die Mole, Batterieſtände und Schiffe in Zeebrügge und die Fliegerhalle J 
Attien ſind heute, als Schlußkurſe, es ſtattfindets. Verfandt der Kohle 1 


14 9344 2 in J rin ücrk 
bei den hieſigen Ain 3 in Ghiſtilles und kehrten unverſehrt zurück. 2 | 
| fannt ach = ——— " —5 der Hartkohle, nach den Der „Mancheſter Guardian“ äußert ſeine Unzufriedenheit mit den 
kannt gegeben worden: 


De Staaten des mittleren und Norbiwe | Erfolgen des britifchen Luftfrieges und jagt, dab ein Angriff in der Luft R 
eftr. Schluß 


für 


Ehronifhe, nervöfe, Blut-, 
Haut- und yrivale Männer: 
Krankheiten dauernd geheilt 


Ih gebrande die neuefte Behandlung für afmte ıırd diro. 
nifde drivate Krankheiten. Die Impf- und Belterienein- 
Iprigungs-Metpode. Sie heilt fell. Als Spezifienm für 
Bln‘vergiftung und Hautkrankheiten gebraude ih Prei. 
Eurih’s „914“ Neo-Saiarien, das verbeſſerte „606 
803 chte deutfge tinportirte Mittel, eine Einfprigung. wird 
Eu gut tun. Idh_gebraude animaliiges Serum für 
ſchwache Männer. E3 wird Eure Yebe nelraft und Mänı: 


u wiederbringen. Sonfultstion und Unterindung 


-43.25 
22.90 


Shipblda 
Borzugsaltien. 
el & DoG........ 86 
.&.& €, Rus 
zugsaltien 
bi. Rneu. 


. * 
Vörſennolirungen. 
Chicago, den 23. Auguſt 1917. | 
Die najitehenden Notirungen an der 
Getreidchörfe, vom Beginit der Börien- 
Kunden bi um 13 Mir Bormitings, 
werden ber „Abendpoft“ tänlid von der 
Getreidematler- Firma €. W. Wagner |, 
& Go., Euite 706, Continexial & Com· 
mercial Bart Bidg., geliefert. 
Hoch 11 Vorm. 
Weizen — 
Sept. $2.06 
Rais— 
Des. 1.0812 1.04 aa 
Mai 05 1.06 1.06% 


EX > 
2215 | 2 : . J— 
67 | Bermarftung Durd Regierung. 
14 | 
118 | 
1174 | 

99 Gorverneur Harding von Jowa ſchlägt 
24 | fie nnd Feitiekung der Breife für den 
y)  NKomfumenten vor. Gouverneur 
u. ' Philipp von Wisconfin mahnt zurGile 
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C 
G i Too 
Chi. Rys. Ser. 
Cudaht 
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—X 


Com. Fditon ... 
Deere Vorzugsa 
Diamond March 
Illinois Brick 
Treit--O-tLite 

Veoples Gas 

Quat. Oats bevorzugt 3 
| ecars-Roebud .....1167 
DV— 
Do. Vorzugsaktien. 20 
Stewart⸗Waerner ....375 
Swift Je. "YREREN 

| Union Vcrbide 

United Paperboard.. 2 
vilfon 


Do, 


nn 


"HO-19 1-10 


wi 


t, Nabeis, Die 

California, Kiite.... ©. 
inere Sorten, stilte.. 5.25 
flaumen, 4 RBörbe............ ? 
d0,, Wuibel — 
Kirſchen, ſaure, 9. 
— ⸗ 2.50 
»firfihe, DWibigau, Grate.... 1.77 
do... Elberta, Bulbel........ 
Birnen, Michiaan, Caſe 

do,, Biribelforb 
Zrauben, 4 Slörbe.......... 

do. Illingis, 


"- . 
Friſches Obſt. 
Aepkel. 

(Rotirungen bon MA, Piron & Eo0.,177 Zeit 
Sout) Water Straße.) i 
ver Fa 4.00 -5,00 
J 3.00 N) 

stufb, per ah. 5.00 5,50 
Tufbelforb 


! . 0.75 
’ Fer Korb 


sl 


O6 


Schluß 


| 20 9 Dnf wait. 

geitern | 1524| Mermarktung der Kohle und Felt 
t 
| 


57° | fegung der Kohlenpreife für den 

‚oo + Stonfumenten dur; die Bundeste- 
\aierung verlangte Gouperneur W. L. 

08% 98% Harding bon Koma in ber ziveiten 
99.75 98.75 | Konferenz der Vertreter der fiaatli- 
Ihen Verteidigungsräte des mittleren 


Niedrig 


Kia Ott 


ID.1 


89.0: 2.06 + 

82 * 61 
Sorzugseftien.139 102% 
Bonds, 

!$1000 I, Edifon 1it 58.. 

2,000 Steift 1jt 58..... 

1,550 «iberty 3148...... 


o 
2 
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Ich behandle nur Männer 


Hellung uud Zuftriedenheit fur Lebenszeit, weiche Jenen 

—B in geworden iſt, die Zeqh 
meine Methobe von xuten annejühtten Kranfheiten wieder hergeftellt worden find 
follten alten, welde Behandlung fuhen, eim Ichtender Stern fein, 


Meine tunnderbare vsmotische Behandlung heitt 


Damotifge Kraft iit eine der älteften und do am wenigſten verſtand 
thode der Ktranfen-Bebandlung. lieder fie haben fi die Gelehrten feit Trenfepenaltern 
den Kopf zerbroden. Sie ift fo geheimmikvoll Ioie Veben und Tod 
„Meine twundernolfe Bebandlung wirt wie Zauberfrait in Füllen wie: Nernöfe 
ehwäde, Bıntftörmngen, Krampfadern, Waficrbrünen, Wunden, Geſchwüren. ge 
ſchwollene Draſen, alle Sarntrantheiten und Erichlaffungen, Blaſen-⸗ Nieren⸗Leber 
und Magenleiden. Hämorrhoiden, Rheumatismus und \intarrf. 


Blutvergiftung und Hautkrank- Kommt! Lernt die Wahrheit über 


heiten kurirt. Guren Zuftand Fennen. 


gebraude daS neueite imbortirte! Im Merua auf die erfolgreihe Behand» 
Einſprißungsmittel: Prof Etr- lung irgend einer Mranibeit müßt br 

3 „014“, NessZatvarfan, das hberhei- | iiber die Ausdehnung und den Saralier 

| a oder Salvarian, für fpeaifi- | der Krankbei ichtet fein, ihrem Ra- 

| die Vint- u 

| 

| 

l 

| 


ai T. Burges 
98% 
90 
89.75 


ni Die nachſtehenden Notirung 
Ducheß, der 
Maiden 


| 

| Solden 
| per 
! 


0.50 


16 


QDuaris 3.00 


Pints.... 2.00 
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Auferdem liefern E. W. W 
€: Co. den folgenden Sitnations- | — 
bericht, jowie als Heutige Shin) Meionen. 
uotirun Ben: | En 0: —— —— Crate 

Weizen Mais Hafer Speck Schm', Ripp'n Gems, Erate 
STchluß. Heute. _ 


Smelting . . v Ich 


und Hauttranlheiten für Män- mer und ibre Natur und den Berlauf, 
ner und Frauen. Dieſes iſt die beſte und den ſie nimmt, femien. Sc bebantdle 
wunderbolifte VBehandlung bei folden | mit die Zumptome allein id ende 
Kranfheiten. Cie bat geheilt. wenn ai | wilfenfhaftiite laboraloriſche Methoden 
dere Mittel dverfaatent. ! au, wie a die Prüfung des Mlutdruds, 
Wenn Ihr, Hautausſchläge Bimwels, | milvoflopiihe und bemifde Unterfuhung 
Wunden, Geſchwüre an Eurem Nörver, , des Blutes, Urins, Speicdels u. w,, 
Entzumdungen im Pumd an der Rimpe | und auf diefe Wirt ftelle ich die genaue 
oder Surael baht, cöer wern die Haare | Urfade Eures Veidens feft. Für Unier 
ausfallen, unterlast sicht, diefe Bebard- | fuhung und Konfultation bereine id 
lung anaınvenden. Eine Behandlung wird | nichts, und Ibr feid zu nichts weiterem 
zu Euremt Weiten fein, verpflichtet. 
Stuchle Erholung, figere Aur, geringe Koiten. Kommt fofort zz mir, wenn Nr 
die Yebandluna nötis babt. Mufihub fit acführlid. seine siranfbeit foläft ein. 


Erperimenlirt nichf, vergeudet nicht Zeil und Heſd. Bofucht mic) Heute, 
Untersuchung frei! 
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Heizen jloh um i höher, Mais |a 
um 1. bis 1 bößer, Hafer unveränz | = 
dert hie »\ höher ab. Die Preije itie- | © 
auch Baarmais und Baar 

um von 1bis 5 Cents in die 
Höhe gingen, weil die Fatmer wenig «—“ 
Hafer auf den Markt bringen und | 
weil abermals Negen gefallen tft, der! tw! 

ie Haserernte verzögert. Broomhall| de 

beit, dab das Wetter in Rubland | Kaitine: 
dem Saatenſtand ungünſtig ift und hin 
daß die Aussichten f die Mais: | 
ernte fchlecht find. ndien und, ı N ' 
Argentinien ba ET 
Ernte in Ausſicht. 


ilae, Rinneſota das Pfund 
Produkten⸗Roͤrſe. 


, Illinois. 100 Vdl. 
190 Bündel 
Schweinefleiſch-Preiſe ſind eiwas 
zurückgegangen, in einzelnen Gra 
den ſogar beträchtlich: defür i 
Preiſe für Rindfl 
gegangen und es mag rau! 
daß der Durchſchnitts“äufer 
von beiden mehr erſchwi 
es ſei denn, daß Wandel 
vird. Vor der Hand kann 
liches Fleiſch als Luxus anfeben. \ bein 
die Geflügelpreiie fprauden fh ganz | Swiebein, beimiihe, Bündel 0.01 ; 
lanafamı in die Höhe, ebenia wie bon een 0.90 a 
den Milchprodukten der Käfer; Butz 2158 Sallings 
tier hat heute feine Veränderung aufs | 
bt „feit und hoch.“ | 
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bis 2 Uhr Na 
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Gegenubar Siegel Cooper 


Sprechſtunden: 
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4 Ubr Nahm. 
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6 bis 8 UAhr 
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: Bezichtigt cigene Mutter. 
Richmond, Birginien, 23. Aug. 
Rilliom F. Nain, am Sonntag in 
Louiſa unter Spionageverdacht ver— 
haftet, hat heute behauptet, daß er 
und vierzehn andere in den Ver. 
Staaten als Spione tätig ſeien. Man 
mverſchiedene Karten. 


M 
u, 22 
. 0.40 
0,7 
0,50 


® aM | a a ä 2 . ... er . .» m, + 4 
‚merican docemotive Col! v7. ‚Det Beratungen, zu denen nabezu alle zweiges ſei auf Eiferfüchteleien zreifchen untergeordneten Offizieren des /f 
N iiaconde + Staaten, die in der erjien Konferenz | Seeres md der Flotte zurückzuführen, md es jolle daber ein eigener 
Yetblebem Zteel ... 
‚ sontraf Xoatber Ko ! 
| Int, 535 batten. Much Vertreter der Bahnen, | General Maurice, Departmentschef im franzöfiihen Generalitab, 
—— — I die Kohle befördern, waren anwe⸗— teilte heute mit, die Alliirten hätten während der letzten drei Tage 
10 23. 02 “bil . nennen. 1.50 u I) »ipe DO, uoreernrnnnrs. * 
— Ife te , ee gi | u . 2 o SL s ae 5 r > ! - ‚ . ? 
Genie. | Step. Yen anb Eieel een Bat Sr | confin machte in einer längeren Un=| zn Ganzen 32,000. Er meinte des Weiteren, die Zahl der Gefangenen | 
geiten m 5 734 | JPTa a l wiürde ſich bis 3 Ende Auguſt wahrſcheinlich auf 40,000 belaufen, 
— à ſprache darauf aufmertſam, daß füt pürde fich bis zum Ende Anguſt wahrſcheinlich 10,000 belauf 
| Union Pacific BEN ROH Sue . ebenfo viel, wie die Tr en | 
nl, | Einie die Schiffahrt auf den Großen | an der ruifiichen Front gemacht zu haben, und unter den ruffifchen Ge- 
Dr | Seen in Betracht fomme, da die Bah- | 
| 4tiab Lopver ..... 1001, 2% 3 € 2 2 ; 
— ſein würden, hon Regimentern, die den Gehorſam verweigerten. 
Hartkohle aus den Hartkohlebezirken 
Berichte über die Lage Rußlands als Nachrichten aus WDafbinaton. 
Nerfäufe aber Raihington, 23. Nug. 
V ‚| i — na er en 
merde in neunzig Iagen orräte ım der Kriegsindufteie benötigt | 
I „gr . l an? . 3 44 Y a. ” . . . yr . . 
Dedunastäufe heute den Anlah, zu | Pedingt erforderlich jet. Wenn die Be | yühlen, welhe das Material für drei Viertel des Zeitungspapiers der | 
I 
in der eriten Stunde hatten 'follte fie fo bald mie möglich aufge- | I A \ | 
Härt werden, damit fie fih Weich- | fortgeießt. Einfommen von einer Million Dollars und darüber follen | 
| 
| * 
‚der Bahnen und Grubenbeſitzer zu — Fa A A BE Harte 67m 3 beirü | hatte Enttommen. 
| u 8 Steue ) daß Efe ueo I ( ). H. betr BEE * er 
feuern, jo daß ibre Steuer tatſächlich 671 betragt dem Iheaterdireftor Barbieja in Ne | Shattunvoga, ITenn., 23. Aug. Ar: 
Bevölferuns mit Hartlohle zu ber: | 
eines Ausſchuſſes, der ſich mit den möglich zu machen. Die Senatoren Vardaman, Miſſ., und Trammell, einer gewiſſen Zeit eine neue Oper giment, iſt aus dem Kriegsgefange— 
der vom Illinoiſer Verteidigungsrat * en are — gr ‚er ibm zu fich ein, und Rofjini nahm | 
“ —— | Sames 5. Newton, Georgia, it vom Präfidenten zum PBatentfome | pie Einladung mit Vergnügen an.| 
miſſär, und William L. 
Großen Seen nur zwei für die Hart- PO ne eb Do: 5 | 
216 kohlenbeförderung in Betracht fümen, | geniale Muſiter ließ ſich dadurch, 
x Bes . - . - . ⸗ — 2 ⸗ 5 3 (nf at . 
für die Kupferimdulirie, der den Stupferpreis Tejttegen foll. daß er fein Gaft war, durchaus tet | 
Infolge Mufgabe des Lebnngslagers Arentont bei Balo Alto, Kal., 


| American Gan Co.. 137 ernte | tens bildete dem Hauptgegenftand | qui England einfach unmöglich fein folle Die Shwäde diejes Tienit- | # 
| luiaconda 8 | E « 
„aldtein Soromaotive 4 ‚vor acht Tagen —— geweſen Dienfizweig für den Luftkrieg geſchaffen werden, ſonſt würde England 
—— — waren, wiederum Vertreler geſandt ſich bald in ſchlechterer Lage befinden, als vor einem Jahre. 
Int, Nercantile Marine... 
ı J — 314 S 33— - sr »ıy — 54 x 2 
| Mkezican Petroleum . \fend. Gouverneur Philipp von Wif- | 95,000 Gefangene an der wejtlichen Aront gemacht, und jeit dem 31. Kult 
tur beim Ein: | Soutbern 
ISIW | * 8 . 3 3 270 * *— 
‚N den Verfandt von Hartkohle in erſter Dentichen behaupten, während des ganzen Monats 
117 trach fangenen befänden ſich zweifellos viele Drückeberger und Mannſchaften 
see nen faunt im Stand 
Die Börfe fieht die ungünitigen | | 
* Is des Oſtens nach dem Weſten und 
| friebenafö 'Nordiveften zu befördern. Die Ser: | | 
|friedenzfördernd an und feht daher, | ordweſten 3 > Sir Nat = — —9 
22: We ſchiffal Eben ( 4 & Die Ausfuhr von Schwefel nach Kanada iſt 
unter dem Druck ſtarker V ſchiffahrt auf den Großen Seen n — a da bie ü | 
ie u z . . } Y ilı i f ! Ä ex 
den Weg nach unten in den Surfen | Der i a ur EB —* — ——— er 
fort. Erit gegen Schluß boten | Perden, fo daß fchnelles Handeln un | werden. Die Ausfuhr trifft namentlid, jhjwer die Fanadijchen Holzbrei- | 
we — * 18531*5⸗ 3 Meſi Porn - | A X 
einer Thwachen Erholung. Die Um: |Pölierung des Weſtens und Nordwe ı®er. Staaten liefern | 
’ Fer üb sm Senat’wurde beute Die Erörterung der Kriegsſteuervorlage 
über | | 
600,000 Atkien ihre Befiter aemedh;: | 
‚v < \ u: £ \ 47 1 * .. .. p_® Br; | . .. 2* X — B£ J 
ſelt. kohle verſchaffen könne. Es ſei Pflicht mit fünfzig Prozent Steueraufſchlag belaſtet werden, außer den anderen * = * 
5 Der große Kompentit mit | 
ertlären, ob fie im Stand Seien, die | 5 — — — — En 200 — 
Senator Simmons griff La Follettes Kriegsſteuervorſchläge heute apel einen Kontraäkt abdgeſchloſ Inold Hentel, 35 Jahre alt, Dber: 
ev — — * ee - . . — J — 
ſorgen. Er beantragte Zrnennung hbeftig an, da dieſe bezweckten, wie er ſagte, den Krieg ſo unpopulär wie ſen, demzufolge er ihm innerhalb, leutnant im 24. deutichen Pionierre- 
Icon.“ 8 rn .. = . . eyy . 4 = 36 IH In Ntrettn ze — —8 s 
‚Sahnen und Grubenbefigern in Ber | Sla., befürworteten den La Folletteſchen Vorſchlag, die Gegner verſuch— — — un in yort Dglethorpe enttom 
av — or nn RR nahe ann IXäjfigleit des Künftlers kannte, lud | men. 
bindung feben Jolle. Bitter S. Dlans ten Scheinpatriotismus zu kapitaliſiren. 119 a6 | 
machte darauf aufmerfjam, dab von | Pe ae a ee — | 
den neun wichtigen Haren an den: Frierſon, Chattanooga, zum Hilfsgeneralanwalt Was et damit beabſichtigt hatte, er | 
ernannt Ivorden, reichte Barbieja indeR doch nicht; der! 
Der Brüfident plant die Ernennung eines VBertvaltungsbeanteit 
und daß die vielen Frachtdampfer, 1. LE nn Be en 
welche die United States Steel Cor— nen Arbeitseifer einflößen. Er aß und! 
— nn 2 Benz nz trank an feiner Tafel und erfreute fand bei ihn 
aus gefundheitlihen Grimden, nachdent De Regtermma bereits $300,000 


Sali vritie. zad... . 
il. Sad, su Biund en 
SZüßkartoffeln. 


(rn 
imt 


1.00 
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poration zur Beförderung des Eifen N 1 ajel un fand 6 
‚erzes bon Dulutd nah den Häfen) i a i —— ſich an der regenGeſelligkeit und dem Nain ſtammt aus Montreal, ſein Va— 
* von Dhto benupe, die Rüdfabhrt ohne dort aufgewandt hatte, wird die Truppenverſendung nach Frankreich be= | behaglichen Leben eines Hauſes, ter it ein Schotte, feine Mutter eine 
—— % a ws . = err, ; 2 i a. i — R — —— ERE * F —— — 36 tor . RER . * 
ann machte Stanley Sokoleff dem ei Ballaſt machten. Sie könnten ſehr ſchleunigt werden. Den entlaſſenen Bauhandwerkern wurde Arbeit n Vergnügungen über Vergnu- Deutſche. Letzterer will er ſeine Er— 
genen Daſein ein Ende. wohl für Beförderung der Kohle nach Schiffsbauhöfen im Staate Waſhington zu bisherigem Lohn angeboten, gungen —* nur an? ROmpOnlsen | mitiekungen gefandt Haben. 
— sur == — — * nn ne achte er nicht. * — 
Ein ſchreckliches Familiendrema dem Nordweſten benutzt werden. Da- oder in Frankreich, drei Zehntel fuhren nach Frankreich. Die Rekruten — | Scwerite Strafe. 
| Entsyt : 54 ſJ F — — a wu . 
ſpielte my 5 dittag * u —— — aus den Pazifikſtaaten werden in Nordkarolina ausgebildet werden. | Paris, 23. Auguft. Der Soldat 
1 Ar. 208%. } Str. ab. Der | Soma den Antrag, en! na a. z i As — a 
— — De 2 cn . Präfident Wilfon wird binnen 24 Stunden die Steinfohlenpreiie | 
| 
l 


sumelfen. fie fi — choß Frau und Tohier nieder. 
Kraut tommt viel auf den Martt und | Kartoffeln. 2 
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s iG . ulleı 
Die gleichen. 
Tie ſolgenden Vreiſe gelten ſür den 
Großhandelſ. Beim Eintauf kleinerer 
Quontitäten ſind die Vreiſe etmas höher. 

Für Bäcker und Zuckerläcker. 
s uiid Bericht bon in. U. J 


2 lie Dir 
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Als Barbieja die Sache fünf Mo- | 
nate mit angejehen hatte, ri ihm! Be 
u" see en  Zegonale wurde füfilir. er Hatte 
\uffie : = © Er ; Eoron: | die Geduld. Er ſchloß Roſſini in mare * ne 
2% ruffifche Arbeiter Stanley Sotoleff durch Die Konferenz aufguforbern, Ten unse: uatiä: selten Kein pe = ar nn iin auf dem Milttärzuge die Revolution 
und. DEM. | feuerte auf feine Frau ımd feine 16= | daß bie Bundesregierung bie Ber | e — wurde amtlich mi g eilt. ſein Zi "| pochleben laffen und einen Offizier 
jährige Tochter eine Reihe von Re= | marktung ber Hartkohle übernehme, ‚sn den lekten zwolf Monaten wurden 1 und einen Gendarmen, die fich auf 
2] > \polverfchüffen ab und brachte ihnen | damit bie Staaten des Weitens, die wollöl, 194,093 Tonnen B | periprodhene Der abliefern fünne 
do an Me >0a  Ifchmwere, vielleicht tötliche Wunden Nahrungsmittel produzirten, mit poglle pusgefühbr — 2 Kanhafa I NERTPSIUERE AAPeS VRAUEE ne. 
— Pre Fe > ‚ * wolle ausgeführt, meldet das Handelsamt. Noſſini fluchte und wetterte, quäl 
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nicht eher Tolle ihm feine Freiheit zu 


53,950, 259 Pfund Baum t 
= 'ritcdgegeben werden, ala bi3 er Die 
aumwollfuchen amd ALLILT Ballen Raum: | 7ageg - 
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ihn warfen, mit einem Lederriemen 
— geſchlagen. 
ei. Dann richtete er die Waffe gegen Kohle verſorgt würden, und auch die a ae — — 
ſich ſabſt und war im nächſten Kohlenpreiſe für den Konſumenten Präſident Wilſon hat ſich heute mit der Frage der Ernennung te und bettelte, verſprach das Blaue 
I k ’ si i x 1 2* 1 © “ . * ! * 4 ® 4 
Erinmerweisen— 


ter ‚35 | Augenblid eine Leiche. 'feftfeße. Sein Antrag tourde eben: eines Kohlendiktators und der Feſtſezung der Weichfohlenpreife im |bem Himmel — Dr ee 
—1* rouer. ....... > I F \ & — = pe, | 2 ö * ER on —— PR } —— X r en 
TI Minen 22 = Sotoleff lebte fei Jahr und Tag | falls dem Ausfhuh für Beihlüff: und StHeinhandel bejchäftigt. Dann wird die Hartfohle dran |mMihts, Die Tüt blied verſchloſſen. 


wünſcht bollend, Schiffe. 
aſhington, 23. Auguſt. Deutſch— 
land hat Holland erſucht, ihm ſeine 


Schiffe im Intereiffe Deutfchlande 
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e u ne Groß— 
md ſriſchem Matecial. * za \ vn» ste sr Mei fa | 
1.10 —1,50 überwieſen. kommen. DIE nun ver Meilter ſah, daß Die | 
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‚mit feiner Gattin in Zant undStreit. 


'glüdlichen in den Rüden, 


Er war eiferfüchtia, mie e3 
ohne irgend melden Grund dazu zu 
haben. Bor unzefähr einer Woche 
verlieh er fie. Wo er fich inzmwilchen 
aufbtelt, ift nicht bekannt. Heute 
Mittag tauchte er plößlich wieder in 


der Mohnune auf, 30q, ohne au) nur 


heißt, | 


ein Wort zu fagen, einen Nebolver | 


und begann auf jeine Frau zu fchie 
ben. Eine der Auseln drang der Un: 
während 


i 


der Pennſylvaniabahn ſprach über 
den Kohlentransport, 
er könne genaue Auskunft über die 
Transportverhältniſſe im Hartkoh 
lenbezirk nicht geben. 


Oberrichter Carter, den Gouver— 


neur Lowden zum Kohlendiktator er— 


inannt hatte, erflärte in einer länge: 


‚ren Ansprache, er halte die vom Prä- | 
ſidenten feſtgeſetzten Kohlenpreiſe un-⸗ 


eine zweite ihr den rechten Arm zer— 
ſchmetterte. 


Auf die Schüſſe hin eilte Sokoleffs 
16jährige Tochter, May, herbei und 
ſtellte ſich, um die Mutter zu ſchützen, 


für angemeſſen. 


dem Raſenden entgegen. Dieſer ließ 
ſich aber dadurch in ſeinem blutigen 


Werke nicht ſtören. 
weiterer Schrei, 
einem lauten 


Es krachte ein 
worauf May mit 
ufſchrei zu Boden 


A 


. 


|ftürzte. Die Kugel war ihr durch die 
| rechte Wange in den Mund gebrun 
gen. 


| hatte, richtete Sofoleff 


Als er jah, was er 


die 


ter den gegenwärtigen Berhältniffen 


ul 


transport zu fürdern, Er Schloß fei 


Yinjprache mit dem Appell, in allem, | 


was nötig fei, jtramm für die Bun 


' besregierung einzutreten. 
ſpruch Catos, Karthago 


Der Aus— 


ſtört werden, müſſe heute lauten, der 


deutſche Militarismus müſſe zerſtört 
werden. Das Latein, deſſen ſich der 


Richter bediente, war aber Küchenla— 


angerichtet 
Waffe | 


gegen fich felbit und entzog fich durch, 


die legte noch im Revolver ſteckende 


Kugel dem irdifchen Richter. 


tein Ichlimmiter Corte. 
Ghiperfield verläht Chicago. 


Major B. M. Ehiperfield, der hie= 
| fige Vertreter des Generalprofoffes 


u. — — | der Armee, wird heute Chicago ber: 
Die Polizei Ichaffte die rau und! 9 


Vizepräſident A. M. Schoner von! 


erklärte aber, 


Auch ſei er über— 
zeugt, daß die Bahnen im Vorjahr 
alles getan hätten, um den Kohlen- 


KR | 


müffe zer= | 


. . . - .. l 
Man erwartet hier allgemem eine ſehr ſchnelle Löſung des! 
ganzen senerungsproblems, wozit die geitrige Veipredung des Wrüit: | 
denten mit der Bındes=sandelsfonnniffton wefentlich beigetragen haben ! 


‚wird. Die iinterjuchungen diefer Kommiifion über die Stahlinduitrie | 


‚lafien es ansgejchloffen ericdeinen, für Stahl einen Ginheitspreis wie|” 
l 
I 


sur Stohle feitzulegen, da die Erzenanngsfoften von Stahl bei den ver: 
ichiedenen Werfen zu jeher verjdjieden jind. Die Vereinigung der Kob-, 
fengrubenbefiger bat dieje zu einer Veiprehung der Yage für nächiten ! 
‚Mittwoch mac Bittsburg einberufen. | 
Die Beliser arofer Bohnenpflanzungen haben der Nahrungsmittel 
verwaltung verfprochen, den Werzebrern jo vtele Bohnen wie mönlid) 
| zu angemejienen reifen zu verichaffen. Sie baden jich verpflichtet, den | 
Borichriften der Berwaltung it Bezug auf Bohnen geawiltenbaft nadyau- 
fommen. Dem Ausſchuß für die Durchführung dieſer Verhandlungen 
gehören W. J. Orr von Michigan, E. E. Doty von New York, C. G. 
Wilſon von Colorado und H. Clay Miller von Kalifornien an. 

Die japaniſche Abordnung widmet heute ihren ganzen Tag den 
Höflichkeitsbeſuchen, die den Beſprechungen über die Zuſammenarbeit 
von Japan und Amerika im Kriege vorausgehen. 

Das Hauptereigniß des Tages war der Beſuch des Viscounnt JIjhii 

bei Präſident Wilſon, dem er eine Beglückwünſchungs- und Anerken— 
nungsbotſchaft des Kaiſers von Japan und von dem japaniſchen Volke 
überbrachte. 
Die Abordnung beſuchte auch Staatsſekretär Lanſing: General— 
major Sugano und Oberſtleutnant Tanikawa beſuchten den Kriegsſekre— 
tär Baker, Vizeadmiral Takeſhita und Kommandant Ando den Flotten— 
ſekretär Daniels. Abends findet zu Ehren der japaniſchen Gäſte ein 
Diner im Weißen Hauſe ſtatt. 


Bewunderung keine Worte. 
dirte ſofort mit ſeiner Truppe 
neue Meiſterſtück ein, und ſchon 


ich gerächt.“ 


Sache ernſt war, fügte er fi und! 


ging an die Arbeit. Sie flog ihm 


dermaßen in die Feder, dab er am | 
uberture zu | 


O 


ſelben Abend nech die 
Othello“ abliefern konnte. Am näch— 


nm 


— 


dete er die ganze Oper. 
Barbieja fand vor Erſtaunen 


Er ſtu 


veranſtaltete er 
Sie war ein 


Tage darauf 


erſte Aufführung. un 


bedingter Erfolg. 
Nun aber glaubte Roſſini die Zeit 
gekommen, ſich für die ihm angetane 


ah; 
8be 


Freiheit in 
[th verlieh er Neapel und begab ich 


nach Bologna—aber nicht er allein; 
in jeinerBegleitung befand fichfräu 
lein Calbron, die Primadonna, Die; 
bei der Aufführung der foeben ein 
ſtudirten Oper unentbehrlich mar. 

auch | 


Bardiefa’3 Wut mar denn 
unermeßlid. Ste legte fich jedoch 
bald, als er erfubr, daß Roffint die 


Calbron vor der Flucht geheiratet 


9 


u 


bh,” rief er aus, „dann bin 
Er fannte den liebens 


ba be. 


ften Tage murde der erfte At fertig, | 
und in Zeit von drei Iagen vollen 


und! 
das 


acht | 
Die ! 


raubung zu rächen.Hetm= | 


zur Verfügung zu ftellen. &3 foll ge- 
droht haben, Holland mürde nicht 
mehr Mehl aus Deutfchland erhal- 
ten, falls es ihm nicht mit feinen 
Schiffen behilflich fein wolle, 

Opfer des Krieges. 

Cedar Rapids, Jowa, 23. Aug. 
Die „Jowa Poſt“, das älteſte deut— 
ſche Wochenblatt im öſtlichen Jowa, 
iſt eingegangen. Der Redakteur, 
Heinrich Gundling, war bereits zwei 
Mal von Budnesbehörden wegen ſei— 


| 
| 
| 
| Teutichland 
| 
I 
! 
I 
| 
| 


ein 
Mal 
ner Mrtifel verwarnt morden. 


Sozialiſtentag verſchoben. 

Stockholm, 23. Aug. Infolge der 
Zuſammenkunft der Sozialiſten der 
Länder der Alliirten in London mag 
der internationale Sozialiſtenkongreß 
vorläufig verſchoben werden müſſen. 

Chicagoer umgekommen. 

Waſhington, 23. Aug. Die Leiche 
von Ruſſell Alexander Williams iſt 
an der engliſchen Küſte ange 
ſchwemmt worden. Er gehörte der 
Mannſchaft des von einem Tauchboot 
torpedirten Damofers Montana an. 
Sein Vater iſt Kanzleivorſtand der 
|Northmwefiern Bahn in Chicago, 


—1 0.20% 0,21 


ig laffen, um fih am 25. Auauft im! Die Mitglieder der Abordnnung Find itber ihre freundliche Mufnabme 


ı ihre Tochter nad} dem E Hofpi:) * Pe > : n 
ho ee Uebungslager Camp Logan, nahe|in den Vereinigten Staaten ehr entzüct. 
| bedenklich erklärten ' y ı Houfton, Teras, zum Dienst zu mels | Unter den zu beipredenden ragen wird die Dispojition über die 
" i ‚ den, fall3 er nicht eine andere Order | jnpantiche Scffahrt, jo daß fie eines der beiten Hilfsmittel in der Füh- 
— u Me | von Wafhington erhält. Major Chi-| rum des Nrieges wird, einen hervorragenden Plat einnehmen. gzean- 
Kranke Leute perfield erklärte, er bedauere, daß er frachtraten und eine größere Tätigkeit der japaniſchen Kriegsflotte wer⸗ 
Es koſtet niats, De. nicht länger in Chicago bleiben und den gleichfalls erörtert werden. 

Roßz wegen irgend ei⸗ 

ner Krankheit oder 

Shwäde zu Fonfulti- | 


gemiffe Pläne durchführen fönne. Er| Gs verlautet, dan die japanische Abordnung hier den Hauptzweck 
ren. Die neuelten Seil» | 


1:Biund-Stüd ...... 
Gier. 
Nahe & Low, 
water Strtabe.) 
Dubend. 0.36% 
Dod 


-10.00 


-18,50 


'mürdigen Charakter feiner Prima 
donna hinreichend, um zu tillen, 
mas die Verbindung mit ihr für den | 
'großen Komponiften Fedeuten mürde. | nid 

Der weitere Verlauf der Dinge ‚sn Birmingham, Wla., find 
Kat ihm Recht gegeben. ' heute Verhandlungen zur Verhütung 
= | eines Ausftandes von 28,000 Weidh- 
ı fohlenaräübern im Gange. 


D0,., i 
„Gafb Lot3“ 
„Countch Lois" 4.00 


|  -— Ueber 1000 Angeftellte in den 
| Schiffsbauböfen in Wilmington, 
Del., ftreifen, weil ein Gegner ihrer 
Gewertfchaft nicht entlaffen wurde. 


Gleciamen, 
Timothyſamen, 
Oltober 
dlahs 
Duluth 


(Kotirusigen don 


— 


tocers 


he— 


id. 


tut © 1 zefahr 3 DU 
lügel und Slei 
Geflügei (lebend) 


plen & 


re — In einem Anfall von Schmermut 
machte heute der 42 Yahre alte %o- 
ſeph W. VBreen, 1020 No. Mozart 
| Str., feinem Leben mittel3 Gafes ein 
Ende. 


Gef 
‚ aute DIS ausael.. 
(ver 100 Yiund)— 

Durbichnitt . ö 

Sleifberwaare ..1 

Teichte Fleiſcherwaare 
Leichte Speckwaare 
Schwere Packwaare 
bis 400 Pfund) 
&emifchte, do., 200 
rund 
Ferkel, 
EScqaie Ger 100 Pfund) —. 
Lämmer, gew > Teite. 
do,, aeringere Sorleit... 
Subrlinge ö 
. TRetbers, aerinae bil beite 9.50 
* Ewes, geringe bis beſte.. 6.50 


st 
' Edjmeine 
| Sm 


U 


ed ya 
Schwere 


nee 

— Ganz fein Fall. — Oberft Cod- 
2 tail (zu einem alten Neger): Diefer 
4 | Hühnerbund foftet mıch baare hundert 


IBBINDE R Dollars, aber ich muß ihn unter al- 


BR len Umftänden los zu werben fuchen. 
\\ 4 Grosse Auswahl! 


„ontel” Mojes: Wa3 ift denn [os 
Billige Preise! 


| 
! 
| 
. h > I 
do, fleine u. mittlere | 
„Broilers“ (Ib—2 
da5 Bud 5 
leichtere, das 
Truthühner, lebend 
Söhne 


2* mindere bis beſte.. 1 
14.50 


11.50 
10.25 


bis 
an Runner G 

nie, das PBrun 
Gänfe, 


v5 
B | mit dem Vieh, Herr Oberft?— Oberft 
. Cocktail: Ob, or beißt meinen Radı- 
Auch alle Sortenf| garn alle Hühner tot und bfingt fie 
Bruchbänder.$|. et > 
künst]. Beine, Fuss-$ | 1 mein H⸗ us gejchleppt. — „Ontel 
'R B cinlagen und ortho-f | Mofes (enthuftaftiich): Was wollen 
N M mädische Bedarfs-|| Se für den Hund haben, Herr Oberfi? 
Er | — Frech. — Mutter: Fred, hab’ ich 


Seandard, wreiß, 1580......... 
Naphbtha 
Ked Crown Galolin 
Maſchinea⸗ Gaſolin.......... 
Winteröl, ſchwarz .—........ 
Sommerol. do. 
Leinſamenöl, roh, 

gereinigt 


226 
Kid. 0.181z, 
! 410 0.19 ° 
ID ht, Bio 0 
-120 Bid, t 

gefucht 


Rindfleiſch 


(Gugerichtet) 


5 


9.21 


tipp 
de. 


en 
} * 
Be. 9 2 Kr 


imerde aber den Militärbehörben in, verfolgt, Stahl einzufanfen, and day ſie zu dieſem Zwecke ſehr beträcht— „Wenn gute Reden ſie beglei 
se: En BEN Wafhington Beric;t eritatten und ge= | Jiche Fends mitgebracht hat. ae . |  |ten, dann fließt die Arbeit munter | 
matimus, drogen. | wiſſe Empfehlungen machen. Unter Die Handelskammer der Vereinigten Staaten hat heute eine Mit- | fort, murmelie ein gefhmäßiger Lob: | 
Sroniihe Kran.cchten. | Oel Empfehlungen Major Chiper⸗ teilung darüber ausgegeben, wie England die Frage der Arbeit in gerber, als ihm feine Felle fort 
Aheittörungen, wilets fields befindet fich die, alle Ankla- | Strienszeiten gelöſt hat. Amter den Mahregeln iſt Einſtellung von ſchwammen. 
Nerbenihiwie een, | GEN wegen ungenügender Unterfuch-| 1,500,000 rauen: Erklärung von Streiks in gewilfen Induftrien als | 
u — ung bon Stellungspflictigen einge- | ungefeglih; Ausihlug männlider Arbeiter von 18 bis 61 Nahren in) 
fenfsatttige, mo, | Dend zu unterſuchen und das Perſo- gewifſen Anduftrien. Die Kriegsprofite find bis zu 80 Prozent be: | PITT 
tie Dr. Roh fie anioenbei, bringen Die ae | nal verfchiedener Aushebungsbehör= steuert, freiwillige Arbeiterforps md Gewerbefchulen find eingerichtet! Bi 
Ve abi ua Green 5 | ben zu änbern. worden. Yobnitreitigfeiten werden tunlichit durch Schiedsgerichte md, | 
(werbeifertes °C06) für die Sellung won Biute | ——— ER AREER ‚falls dies unmöglid iit, durch den Board of Trade oder durdy das Mus! 
ee 2siäprine prattifhe Erfahrung PR Mile Gut geantwortet. Der Onkel: | yitionsminifterium entſchieden. | 
Keribühner, das Dutend. ee einer | Deine liebe Ela, bei ben fchlechten | Die Annahme der vorgeichlagenen weit höheren Bejtenerung von | f 
er — ee ee. | Er Sue | "Fine Konfuliation oder vertsaulide. unter, Zeiten tut es mir leid, Dich ”- weis | Ginfommen und anferordentlicen Striegsprofiten im Senat ift jchr | h 
do. augericht, JD vom galt, Di — Ste Token, Ste Mia -Betaen ig ee | wahrfcheinlich. Las geben _jogar die Gegner der Mafregel zu. Sie 
(Zur Notiz für Geflügelie Rue one | 900 Wert 18. Sıirabe.) fortfhrehte. XI greifit: Jeder Y ſich ſ it BR Om 7° | ichliegen daranf, weil der Senat geftern die Empfehlungen des Finanz: | 
u "= — — — ften. — Lichte Ich— begreife das, und | usſchufſes abaewiejen umd bereits eine Erböbung dtefer Steuern um! 
(Kottrungen bon Ana Be ca 0.20 ligen braugt | bedaure, daß Sie eine fo mülte Nach⸗ $72,000,000 über die vom Musihuß veranjchlaaten 8417,764,000 an- 
ct Couiy Water Eicabe.) — 0.04 Dr.B.M. ROSS, Spezialif | barfehaft haben. genommen bat. Sente joll der noch höhere Vorjchlan Senator La Fol- 
d. Gerwict ci Gtablirt in Chicago 1892. — Allzu höflich. — Bliemcben:  [ettes, der diejen Vetrag bis auf $723,616,000 erhöht willen will, zur! | 9 20jähr. Erfahrung. Ü | n:. irr van. er 
Gerrit TE IE iu een ua Hasclinss Ba DR 0 „Ruten Dag, mei fudeiter Herr Meier, | Debatte Fonmmen, für den eine große Stimmenzahl erwartet wird, ob- 7 Eu \ I nicht 1gon taufenbmal gefagt, 
das 1 . Wiettweih, in 300 1, 100 2 33 28 8 vb ze 9%. | ich gomm’ Sie nämlich jehr um Ver- | wohl feine Gegner nicht an die Ainahme glauben. Das Sans wird feine KR Damenbedhenung. || —" Io richt — ſchwatzen? — 
Rindfreincn G ee 30 | SU — MER zeibung bidben; ic) Hab’ Sie nämlich |regelmäfinen Sisungen erit wieder anfnchmen, jobald der Senat die Ü „Offen von n—6 —— pn — 
ee ——— ö⏑ im Geitim-Oebände, Suirkes on. deut Nacht gedräumt, daß ich Steuervorlage erledigt hat. Der Hausausſchuß für Mittel und Wege —— | mob fdheinlich. hab’ ich e® m > 
— das, Bund. ..... 0.13 | _ Bäffer, das Wab. z20 5. Fluor. Sie beleidigt hab’, aber Gie|wird die nene Siriensanleihe von $11,538,000,000 Montag aufnehmen. | 0 — ———n Dad Top Er zu Dir s 
ra» de SEE ZEWen.. ‚30 | Shellad, oranaclarben 3.25 nnd an Sonntagen bon 10 Kt Imähm’ merfch doch nich iemwel, nih| Dr. Willianı P. Lucas von der talifornifchen Universität i f feine WOLFERTZ: CO 3 
1:00 Do Dlontag Witmoos, freitag te nah Herr Meier, ich nähm Sie Ktoiten Zn ee ann St 4 as WEGNERMGR : | 
; J and Sp Frankreich gefahren, 
weeß Knebbchen, alles gern zurüch! um auf dem Felde der Säuglingsfürſorge zu wirken. Leſet die „Sonntagpoſt⸗ 


do,, Nr. 2, das Pfund 0.25 do., weiß | 
d0., Nr. 3, das Pfund 0.18 Denatur. Nltchol, IR0-grad... 1.00 
2.25 ug Abds. d, 7—B. EB wird beutiche geipzoden. 


„Roumds“, Nr. 1, das Pfund 0.20 Holzsallobol, Y5-aradiger 
110 


do., Air. 2, das Pfund 0.16 Eiped Japan Del, Gallone... 7,9,11,14, 10,18,23,25,2 


23 
& 





» 


2 al nei ee > 
— ? 


ben 23. Auguft 1917. 
Der Zeichner auf Neifen. 


TL 


Jungen, der mit fehr hübſche Ge— 
— erzählte — daraus können 
Sie ſchließen, daß keine hübſchen 
| Mädchen unter ven Touriften wa⸗ 
br So erzählte er mir eine Öe- 
ichte von feinem Großpapa, ber 
‚Nur daß jeder dort wenigſtens zwei Nic u ee 2 ra aber 
ich Automobile hat, obwohl es auch an glitt ab und ſchnitt ihm die Naſe 
Cowboys nicht mangelt. Gold wird unb die große Zehe ab, und beim Au— 
nod immer viel gefunden aber in | nähen twurben heibe bermedhielt, ſo 
Wells giebt es Oel, und das iſt, wie da „Grandpa“ jet immer die! 
mir zwei Rancher erzählten, faft noch Schuhe ausziehen muß, wenn er nie- | 
beſſer. — ſen will. Dieſe blühend grauſame 
Die verlodenden Schiltrungen | Npantafie ftammt offenbar nah aus 
* JI memer neu gewonnenen Freunde | der alten Zeit, in der hier diz erften: 
nen jönell einige tonnten mich aber eben jo wenig Anſiedlet und Goldfuher mit ben 
Zeichnungen zu nach Wells ziehen, mie die fchönen | Mrairiefhoonern lanajam ins Land 
Iiden, die ich in, Augen, — denn die haben fie doc jogen. ‘etenfalls wienten die Se: 
i Nevada und a! if alle — der reichen „Divorcees“ nach ſchichten den Yungen bald in Säldf, 
der * hierher gemacht habe. Ne- Reno. Man ſagte mir, daß bie jebt | und als wir una San Franzisto nä- 
‚baba ift ja noch vielfoch Wuſte, aber gar feine Neiqung haben, Cartooni- — mußte ich a — 
‚on ne Stellen ijt Alles üppig ften oder überhaupt inieber zu heira⸗ Ineuen Aufivedungsmafchine wieber 
‚grün, wo die Dunderwerke der künſt ten, und obwohl ich ja mit einer fol: | aus biefem eriveden, damit er ten! 
lichen Seivöfferung ausgeführt mor= | chen reichen Wittme da3 Gartoon- Anfhluß an die große Ferry nicht ;B 
den find. ?yür mich war es eine neue | zeichnen *— fönnte, entſchloß ha on die u u der Stadt EB 
und angenehme Erfahrung, einmal ‚ich mich bodh, feine „Chances“ zu ned: | am goldenen For Bringen wird 'B 
eine Wiüfte und fchon aar bei Mond- | men und durch Reno ohne Aufenthalt | Me ich das mad, daß er; äh e is 
licht zu fehen und ;u zeichnen. Wie |durchgureifen. Uber auf dem U |den Kollegen, die fo früh zul tchen | 
| Sie fehen, ift das nicht fo, mie Sie hatte ich doch die SFreude, noch eine müffen, wenn ich zurüd u Sie R 
'fih das vorfiellen, dat man einfach |G@ruppe echter Indianer “zu fehen, | zönnten mir fonft das Erfinderrecht J 
nichts zeichnet und. dann fagt: „To die aus ihren Referbationen auf bie beftreiten und ein Patent Yamuf = —J 
ſieht die Wüſte aus“. Nein, es gibt Wanderſchaft gehen, um auf irgend | men ch erfreute mich Kann sach on’ 
dort jchöne \sellenlinien und menn jeine Weife ihr Leben zu machen. ch Idem Unbiid eines prächtigen Maffer 'R 
der Diond auf den oelblicden Sand bewog ſie bald, mir Modell zu ſte— |falleg mit dem ich zumächft vorlieb ! 


. nehmen mußte, bi3 ich meinen Durit |} 
I|twieder an ben öffentlichen Tränfen 'R 
ſtillen kann. In San Franzisko an- 3 
gekommen, ſchüttelte ich den Reife: | ' SEE RRRA gem Leder, Eure Mus wahl! 
| taub bon meinen Füßen, ließ mic) | 8 G2 ge das Paar zıt 
manicuren und qing dann nach Chi- | a 
inatoron, über das ich Ahnen in mei- 
nem nädlten Schreiben ausführlich 
| erzählen mwerbe. 

ı ch weiß, daß es ‚shnen dort gera= | 
;de fo gut gefallen würde wie Ihren F 
|ergebenen | 


15€ für Haarichneiden für Kinder. — Erfahrene Barbiere. Tritter Floor, nördlich. 


I Echt fie; Chicagss grökis BAHN 
| ensitellung! 


ROTHSCHILDE(OMPAN 


- 
- 


orbereitungen fürden Ein 
zug in unfern Nordjeite- 


Laden im nennen Gebäude 


Tauſende von Dollars wert Waaren müuſſen denn glücklich an 


verkauft werden. Und wir wiſſen, daß — — — ———— 
| gelangt und mas 


Preiſe zählen —Leſet! 2. ie 


5 San Franzisto | 
Doppelte „S.& 5. Grüne Stamps bis Mittag 


Frei für Alfe! 

Tod “Agnarium auf dem 7. 
Floor iſt interefianter als je, 
Eine Bartie von Florida Fiſchen 
tit anaefommen—die einzige Ans 
ftellung diejer Art auferhafd de3 
Uguariuns in New Norl Gitm.— 

Siebenter Floor. 


San ERROR, 20. Auguſt 
So wäre 


Station, um Ih— 


— — — 


Die Freitag-Bargaind ermösliden es, den alltäglichen Bedarf zu 
mũßigen Koſten zu decken. Die gröſtten Werte ſind die nicht angezeigten 
„Clover“ Bargains. Clover Schilder auf jedem Floor zeigen wo ſie ſind. 
Achtet darauf! 


& HD. Stamps find eine Extra-Erſparniß 


Lincoln—School 


Zwei Lä den and Ashland 


Für Freitag und Samstag — In beiden gäben. 


August Betizeng - — 


Wollene Nap Blankets, 
Baar für nur 

Bettdeden, waschen fich fchr gut; reguläre $2:50 Werte — 
das Stüd zu nur .......... 

Comforters — mit — Watte gefüllt -— ſpeziell das 
an a RESP 

PBleid Blantet5S — große Sorte, fpezicl! das Paar 
für nur 

Feder - Kiffen — reguläre $L5O Werte — das Stüd 
für nur 

Komforterd — mit fanitärer Watte nefülit 
Wert, zu nur 

Bänje- Federn — mit Daunen nemifdt — gute Sorte — 
das Pfund für nur 

Gomforter-Watte — Gröhe 72 bei 90, ‚regulär $1.98 wert, 
5er ee a 

Weber Tiding, 36 Bolt breit, volle Stüde,,58c wert — 
die Yard zu 

Neinwollene Blantets, mit — Border,:ipeziell das Paar 
zu nur 

Gambric Muslin, 36 Zoll Sreit, nur 20 Dards an jeden Rımn- 
den, die Yard zu 
Keine Berechnung für das Madıen von Kiffen oder eberbetten 
alle Zutaten dazu hier laufen. 

Ceibener und wollener a { 
Boll breit, alle 
gen, die Yard zu. 


81.75 ihwarze Satin Taffeta etc., 
jpegiell die Nard für 


* 81.39 


543öll. Broadeloih Reſter, alle be 
liebten Schattirungen, keiner $1 
iweniger al3 $2 wert, Yard zu... | 


Milwaukee Avenue 
At Paulina Street 


zZ 


W 


EZ 


Räumung von Schuhen für damen | Kunbeunansttattungs- Dept. 
83 Dis $E weiße Schuhe und Pumpe, Seites Ford finaben- Anzüge für den n Shulanfang, zu —4.7 


z8land Cloth, mit handgewendeten biegſamen Soh a 
sin feines © n hübſcher 
len, in hohen Sc nürſtiefeln —— — * Hg zorti > nn c : 
hr 5 - W J 185 IAcadxen, meiſt in duntt „ul 
end Strav und einfachen 86 ee i 1 
r A —A —* — ſchungen; Stoffe die fe rap * n Gebrauch 
aus zhalten. 


Pumbs c 
Hoſen haben it doppelte 
das Paar 92.45 ; DS en 8 4. 75 


Sitze, Alter 7 bis 16 
öt 
— — * 


u zu 
83 59 bis 85.00 Idmarz ze u 
Cr \ 
Unzüne f für Kleinere 8 Knaben, a ter 22% bis 


Pumps für Damen, in Stray | EN 
uno einfachen Faſſon in 10, hübſche kleine Anzüge Den neuen |! 
Herbitmoden, 53.85. 


VÖ x ' 

lnzüge rur 
ur an; 
duntten 


51.77 
2.33 


950 
8366 


in 


in all 
Patent-, Matt und Fark 


— a, Größen 6 bi 
Meichhofen für Suaben. 


vn 
We Lie 


5) Dt. — — Sabre 


| Eate, all die neuen Herbitmoden und Ge 


tate, 
1 1, 


Seidene Damen-Handihuhe, Br. 49e 


900 Baar feidene Handfchuhe, doppelte Kin 
gerfpiben, in jchlicht weil, wei mit fchwarzer 
Stieferei oder mit fontraitirenden Nähten, Fa 


brifanten=eScconds don Gödc, Tde und 81 A49e 


Qualitäten, ſolang orrat, Paar. 
Suuptriovr, 


Farben, alle Größ en 


Größen 123% bis s 6. 
Herbſtgewicht, Gr * 61; 


Kna 


enabenhemden. 
Knabenhemden, 
bi3 10, 25e. 


55.95 
123€ 


‚ falls 


um 


Dranuel Rojenbera. 


endgi ltig ge —— 


— 


ev 


Anzüge für Männer und junge Leute, 
angebrochener Partien, die viel teurer — — 
faſt alle Größen in den verſchiedenen Partien 


81 .79 ſmmm Unionfnits 


f. Knaben, 
28c 


Seine Mefh 
uno einfah ac 
ftrielte Union 
Suits, lurze Aer— 
mel u Knielän— 


Sie Ein Vrief ans Oſtafrika. 

Auf Umwegen iſt ein längerer Ber, 
richt eines Deutfch:$ 
Deutſchland einge troffen und ber it 
„Frankfurter Zeitung“ zur Berfüs!R 
gung geftellt worden, aus dem fol-|E 
gende Stellen wiedergegeben feien: u 

. Bis zu Unfang des Jahres x 
11916 var e3 den Engländern, ebenfo= |$ 
wenig wie den Belgiern, troß frampf- | 
hafter Bemühungen nicht gelungen, 
| in unfer fdjönes Dftafrifa einzudrin- 
\gen. ‘m Frühjagr 1916 begann, 
| dann der große Angriff ber Englän= 
und die verfiimmeiten Pflanzen nie- ben, und da fie einige Papooſe mit der gegen uns, und im April ge— 
derſchaut, dann fehlt eben nur noch ſich hatten, ließen ſie mich mit müt- lang es ihnen, in Stärke von etwa 
das landesübliche „girl“ und man terlichem Stolz gewähren und freuten 60,000 Mann am Meru durchzubre— 
kann gerade ſo ſchwärmen, wie wo ſich dann fehr, als ihre Kleinen mit | ben. Alle unfere verfügbaren Gtreit- 
anders. dem rabenſchwarzen Haar dann auf fräfte mußten nun gegen diefe be- | 5 
drohte Front entfendet werden. Bei|'% 
Kondoa Jrangi lagen wir und bie W 
Engländer über einenMonat uns ein= R 
ander gegenüber. Schließlich wurden | F 
die Engländer unter erheblichen Ver- | P 
Iuften für fie gezwungen, zurüdzuge: | 
hen (damit wird die englifche Nieder- W 


Mercerisch Bongec, helle oder 


Dunkle Farben, ſeid. Finiſh, 150 


31 Zoll breit, 256c Sorte, N». 
einfache 


Fancy Drei Gingham, 
Streifen od. Checks, gern 
längen, 18c Sorte, Yard . 20 
Goeehleichte Muslin-Reſter, Ol 
feiner’ weicher Finiſh, die 


Yard zu nur 


Sommer-Bluſen 
herabgeſetzt auf 


25 


24 


—3 —2 


Oſtafrikaners in R 81.00 und $1 Muſter 


Männer-Union Suits, 69c 


oder glattes Gewebe, 
furze en Tel, Knie 
ai 1 Count 


Suit Caſes, 
$1.50 


Jap 
Caſes 


| 
| 
| 


Gine Auswahl an: 
Maltting 
24 Zoll 
lang, extra tich, 
ſehr leicht und 
dauerbaft, ſchön 
gefüttert, 


Fein geripp tes 
wett; um» eerufarbig, 
und Knöchellänge 
Rainfoot und Erepe. 
ſon, 3 


Partien von 
und Organdy 


gebroch. 

Voile 
Bluſen, hübſch beſetzt 
ſowie farb. Voile 
Bluſen, Werte bis zu 
82.50. Herabgeſ. um 
zu räumen auf 1.79 
Vierter 


Männerjoden, rein 
3 für 17e 
Waih-Tics 


Taneis md 
Hauptfloor. 


Feine baumwoll. 
weiß und grau, nahtlos; 
N N — 


— —— 
zug. 


sorm 


Matting 
£ Oxfe ord 


59e 


Floor. 


® 21 
25€ Fiber Seide 
*, Ihöne farbige 


18c und 
für WM 


— Snaben-Hofen 
Einzelne Nnabenhoien, Serbitiaii., 


für Schulgebrauch, Größene6 
zde 


16 J. in beiden Läden.. 


Damen-Feibchen 
„Shaped“ Tamenleibrhen, niedr. Hals, 
reguiär zu 25c derlauf | 
Freitag, in beiden Yüde Mi a1 


MNevadamitite in Mondnacht. 


Dritter Floor. — 


1 
Floor. 


— KnabenAnzüge 
Sdulanzünc für Knabe n, grau ge⸗ 


miſcht, 3 Patchtaſchen im ock, ꝙ 69 


Größ bis 16, im beid,. Fäden 
Sinaben-Plnjfen 
Schulbluſen, Sport⸗oder regut. Kra⸗ 


gen, alle Farben, nette Muſter 29 
>», 16, m beid. LYüden, c 


Größ, 6 t 
— Damen-Strümpfe 
| Schwarze —— naht, 326 


Damen-Leibchen 
Damenteibchen, niedriger Hals, 
Vole, ertra große — nein, 15c 
Werte, in Beiden Küde zu nur. 


as 


gläfer mit Sterufhlifl, 25c 


| TB Beeren oder Eiderenm:Gläfer, mit hohem 

'& Fuß, reicher Schliff, zeigt ? 2. Sunburit Sterne, 

dünn geblafen, regulär $4.25 Dubend, 

das Stück verkauft zu .25C 
Sellygläfer, mit Blechdedel, "bie vpraktiſche 

Groͤße, regulär 280 das Dutzend, 6 für 9e. 

Fünfſter Floorx. 


82.50 und $3 Gar— 
dinen zu $1 ‚85 Br. 


TOO RBanre Filet Net, Zcotch 
Net und Nottingham Gardi:- 
nen, ſehr attraltive Muſter, 
pafiend für Wohnzimmer, 
Ehsimmer ° ufio., Auswahl 
von Weiß, Sporv — Ecru, 
21, und 3 Yards lang, ein 


Drittel umter'm 81 85 


Breis, Paar ., 


Kinderfleider 
zu 39 

Mus qutem Bercale 
gemacdt, blau ober 
rofa farrirt, Größen 2 
bis 5 Ierhre, reguläre 
59 Werie. 

Schwarze Bloomers 
fiir Kinder, aus feiner 
Qualität Sateen, — 


fanch 


.9e 


— 


Wollene gerippte Baby-Leibchen, wert 


bis zu 656; ipezicil Freitag in u 350 


beiden Läden, zu mı 


‚sr für 10 Stüde Kir’s Am. samily Seife 


I mit Grocerhbeitellung von $1.00 oder mehr, Zuder, Mehr, 


Union Snits 
Yalbriggan. *: für Männer, 406 
Balbriggan, T5c und TUc Werte, A ce 


— — 
* 


ſtrümpfe, dopp. 


Ferſe u. — 123 
7. Freitag ‚in beid.Lüden, zu ben, in veid, Läden, Raar. c 


Waſchbare Coats — 
reinene Waſch⸗Coats und Tußtere für 


Damen, alle Größen, — bi "ORe 


$3.98, fve;., in beid 


Waſchbare —* 


Männer-Strümpfe — 
Schwarze und lohfarb. baumwollene 


nahtl. Männerſtrümpfe, dopp. 150 


Fer fe u, Scben, beide güden, 
nn Baby Strümpfe mn 


| 


lage an diejer Stelle beitätigt). 


Aber 


Größen 4 bis 14, 49e. 


| Seife, Butter, Butterine, Chit u. Gemüje nicht eignefchlofjen. 


um die Engländer bei Kondoa auf: 
zuhalten, mußten mir unfere anderen | 


aier, Shmwächen. Die Belgier konnten | 


r 


daher am 5. Mat Kigali nehmen. 


| 

1: 
Fronten, namentlich gegen die Bel- | 

| 


30€ — Cre⸗ 
tonnes, Yard, 19c 

100 Ztüde Cretonnes, in 
modernen sarben, wert 25c 


und 30c Yard, paffend für 
Dettzimmer ufiv 


Dinslin Nnterröde 
fiir Stinder, mit Taille, 
bohlgefaumt u. tud- 
bejebt; Größen 2 bis 


6; 63 find 29c 17e 


We 


Friſche Fiſche 
Friſche Lacs Steals, 
nach Wunſch geſchnit⸗ 


ten, das Pfund 180 


zu 
Friſche Halibut 
Steats, nad Zunfd | 


geſchnitten. 


Vorzüglicher Bo⸗ 
ota Kaffe, Pr. 
ec; 3 Pd. $1.00| 
Fanch 8. 5 
Sapan Tee, 1%= 
am. Büdfe 95€. 


Feinftes import. 
Dlivenöl, Ouart> 
anne $1.15. 

Calumet Bar: 

| Bulver, 1 Pfund: 


rte, zu 
Dritter 


50 Shati Bald. nit: ‚für Damen ı. 


Miffes, wert bis u bei 1. 98 


den Läden, fomeit re ien ; 


wein acer, baum, Liste Finifh mahtl. 


Vabyſtrümpfe, dopp Ferſe >15 
Zehen, in beid, LZüden, Paar ot 


Mard zu .. 
Fünfter Sloor. 


Bichfe 238. 

Cider Weineffin, 
Gallone Zug 39e. 

Grofe weiße 
Kartoffeln 15 
Pf. für 

Domino granulirter Zuder, S2e; mit 
Grocery-Beftellung von $2 oder mehr; 
Zuder, Mebl, Seife, Butter, Butterine, 
Früchte u. Gemüſe nicht einbegriffen. 


Galif. ſchwarze T. & T. Vanilla, 
Feigen, 2 Pfd. 250 | 4 Unz.=-FT. 38€. 


> 
Fancyh Koch— 
Dualer Tats, 3| genfel, 5 Bid. 2de 
Tafete für 25e. Duart = Flafche 
Fer. Galifornia Armour's Grape 
geſchälte Pfirſiche, Kırice, 39€, 
2 SD. für 39e. belle 


Shöne 
Imvortirte Sar- Lima-Bobnen oder 
dinen, in Oliven 


| feh. rote Bohnen, 6 
Del, 2 Büchfen 4560 Büchſen 75c. 


Siebenter Floor. 


2 > 
Sicherheit 
für Erſparniſſe iſt abſo— 
lut, wenn in der Firſt 
Truſt andSavings Banf 
hinterlegt. Sinien zu 5% 
das Jahr, prompte und 
höflihe Bedienung und 
bequeme Sage macdıen 
ein Ronto in diejer Banf 

fehr wünjchenswert. 
Emile K. Boisot, Präsident. 


Oxford's Wor— 
J—— Sauce, | 
Flaſche für 156. 

Sack Eis Cream 
Salz; 50 Pfd. 496 

6 FSfund Sad) 
Flaked Groat35öe. | 


fund 
Manere Lale Tront, 
friſch gefang., 
| Piund 


pegialitäten in Hanshaltungs = Nrkifeln | zur ri siecne— 


friſch gefang., 
2 * vifund 
831.10 Mehl-Behälter, aus Blech 
gemacht, weiß emaillirt, Goldverzier., 
fast 25 Pfund, ſpeziell ver— 
de 
a8 Permanenta Hausisrhe, fertig gemischt, 
fir Innen oder Nubengebraud) 
Gallone 
35e Traht Nafentechen, 24 Zähne, 
verzinnt, Stabllopf, zu 
$1.19 Drahttüren, Walnuß gebelzt, 
ſchwarzer Draht, alle Größen, zu 
$1.05 zuſammenlapphare Bügel⸗ 
bretter, gut gemacht, verſtellb, Stand, 750 
oe Handtuchhalter, aus Meſ- Se Toilette- Tapier — an »te | — 


alite Tiſſue — das— ——— 
— g gemacht — latt. 1.29 Qualität Crepe u ( 
zöll. Gräß C Tugend Rollen en 


Ihe Grasimeeren — 10e zu oder 


= 3 Mund 
Stahlſchneiden, au.. ı Bfund 


! Die englifchen Kolonnen, melde R 
bon Rhodefien über Neulangenburg | $ 
torrüdten, famen ebenfalls angfam ‚ 
vorwärts. Es wurde uns bald klar, 
der Befte 1% dert, Weste "I0e | ——— * ——— daß wir der feindlichen Webermacht | 
in beiden Läden, zu ... | BEER EIEN N Be, gegenüber das offene Gelände an ber $ 
| anni . \ % Zanganjilabahn auf die Dauer nicht | 
würden halten fünnen. Hier war uns R 
der Feind durch feine Kavallerie und | ff 
Automobile zu fehr überlegen; auch 
tonnte er fich bier feinerXrtillerie und F 
Tlieger am erfolgreichiten bedienen. ® 
Mir geben aber trogbem dieHoffnung 
= Bus nicht auf, uns in Ditafrita zu be=| 
Stijge erſchienen. Ich hatte es haupten. In einer fruchtbaren und 
damit beſſer als einige —— ge⸗ für den Verteidigungskrieg ſehr ge— 
gen deren Verſuche, die Squaws und | eigneten, gebirgigen, durch FFlüffe und 
Papoofes zu „Inapfhoten”, fich bie | dichten Urwald geſchützten Gegend 
Indianer entſchieden widerſetzten. der Bahn (gemeint iſt der Be⸗ 
Jedenfalls iſt die Art, wie dieſe Pa-⸗ zirt von Mahenge) hoffen wir uns 
pooſe getragen werden, mit das Ori— | noch lange halten zu fünnen . 
ginellfie an den Indianern. . Sorgen merdet Ihr Euch auch 
Die legte Nacht vor der Ankunft in] machen, wie ipir eö mit der Verpfle=' 
Kalifornien war ſehr heiß, das gung aushalten fönnen. Auch das ift| 
Trinkwaſſer nicht zu genießen, am nicht ſchlimm geworden. Glücklicher⸗ 
Schlaf nicht zu denten. Aber am weife waren wegen des zur Ausftel- | 
Moraen fah man die Berge ſchon vor (ung in Daresfalam erwarteten gro— 
ſich, durch die es nun gehen ſollte, ßen Fremdenbeſuches ſchon große; 
um nach Kalifornien zu gelangen, Mengen Konſerben in das Land ge— 
das ich von den Tannen des „Nor: Schafft worden, fo da wir bis in das 
ben bis zu den Palmen und Dran= | zweite Sriegsjabr hinein felbft an 
gen 5 Südens durhfohren merbe. | Konjerven feinen Mancel gelitten ha- 
sch unterhielt mich mit einem fleinen ben, wenn fie auch teilmeife bis zu 
100 Prozent teurer mwurben. Als d 
| Konferven zu Ende gegangen — 
mußte verſucht werden, auch ohne ſie 
auszukommen, und das ging ganz ſtellen, ſo daß auch diefe zeitiocilige 
gut. | Gefahr nunmehr vorüber mar. Der 
| Unser fchönes Ditafrifa hat fi Gefundheitszuftand ift überhaupt 
| auch ergiebiger ermiefen, als mand)! weniger fchlecht bei ung, ala |hr wohl 
einer im Frieden mohl geglaubt hat. Hei der langen Dauer des Arieges be- 
|Rartoffein wurden, fo hauptſächlich fürchten möaet. Wir haben aelernt, 
| außer in Ufambara im Bezirf Moro- uns dem Silima anzupaffen und 
ıgoro und in Uhn am Tanganjikafee, | vernünftig danach zu leben. Am äg-| gg 
gebaut. Die Eingeborenen wurden] Jichfien fieht e3 eigentlich mit unferer: BL 
angehalten, nod; mehr Zwiebeln zu | Bekleidung aus. Einen ungeflidten, AS & ie eat 
| bauen ala fonft. Die Miffionen lie- Anzug kennt man überhaupt nich Pay Me Sen Unterhaltung, 
Ren fih den Bau bon eutopäiichen, mehr. Auch an Schuhzeug waren wir — * 
Gemüſen und die Bereitung von Käſe zeitweilig knapp, bis wir lernten die —B——— 
angelegen ſein. Kaffee erhielten wir im Lande reichlich vorhandenenGäute |, en. oanß don afır m 
aus Ufambara, vom Stifimandfcharo | zu Leder zu gerben. Als diefe {Frage zei. Zolter — 
und aus dem Bezirk Bufoba. serjt gelöft war, wurden dann aud) | Sehezet um — Konfultiet für bes 
Der Anbau von Weizen hatte eben- | jehr guieStiefel gemacht, deren Soh- 14 Nen-Eatvarian, Yraf. Ehrlihe serbeiteruen 
fall3 aute Ergebniffe. Das Beite Ion auslußpferdhautt nahezu unber- 
| Weizenmehf lieferte eine Heitlang der) wüftlich find. Daß teir nicht borfuß 
Bezirk Bismarckburg. Außer Weizen— 


06, don Fronifurt Deulſchland, Achtet Da: 
rauf, daß Ihr das echte befontmt, 
ın ihnen laufen müffen, haben wir 
mehl wurde auh Mais: und Hirfes vor allen Dingen den Damen zu: 
ı mehl zum Brotbaden benußt. Zuder: | 


Doktor Emil Liebrecht 
3 „Reit Madiien Str. Ede Halited : 
verdanten, bie eınfig für ung geftridt |” Seo. Atctu 8 angebaut * 
rohr lieferte Zucker; wo es fehlte, haben. Unangenehm war manch- „Sprechſtunden: 9 Ube Yorm. bis 8 Ur 
| murde Honig viel zur Verfüßung des) mal der Mangel an baarem Geld. Die Ah dzeziege u Fomnerstags D übe || 
Lebens benutzt. Rindfleiſch, Schaf- Eingeborenen neigen, zumal bei un— Aaadidoſa⸗ 
und Ziegenfleiſch, Hühner, Eier ruhigen Zeiten, wie unſere Bauern 3 
konnte man mindeſtens ſo viel und ſo dazu, das baare Geld zu vergraben. Zahnärztliche Arbeit zu 
 biffig belomimen tie vor dem Sirieg.! Wir haben uns aber mit Ausgabe 
ı Yalt an allen Pläben wurden bis zu=| ton Papiergeld geholfen und aud 
| — —— * SR lebt Schieine geſchlachtet, und — — ſo Zwanzighellerſtücke aus Me Ming ge— 
| —— —— RE weit ſie nicht verzehrt wurden 


Floor. 
ſic 


Waſchbare Kleider 7 
7 N 
Ginnbem Waidlieider für Kinder, ım 


bollit. Bartien wert bis 59c 


Größ. 6 bis 10, im beid 


Dangers 

$ Kombinirte Rod. und Anzunbänrer, 5 
cn | 556. 
Laden, 24 
friſch 
VPfund 

Boſton FlUo unders, 
friſch gefang 3C 
|— Pfund .. 12 ce 
Friſcher Gopfifh, — 
ganz oder ge t 
| fhniit,, Pfd.... be 

Gutes Fleiſch 

Zarter Pot Roagſt v. 
pri ma Beef 

— 


Schürzen 


chürzen für Damen. 
Nf fves 


Sdnıren 
Scheeren, nidelvlatt, od. (ad. Griric, 


in berfchicd. Gröken, wert bis 240 


50c, in beiden Zäden, Raar 


Stmonv-S 
beilem Percale 
in 


aus 
reg 39 
beiden Läden, zu sc 
zu 
Handtaſchen 
Saundtaiten und Pad Strap 
für Damen, fchr aı „> W 
beiden Läden 


— 
u — Tre Chielbs 
Borien Muiter Drei Shiclns, veridhied, (Grö- 


erte “u Sen und Marlen, bis 3% 
c in beiden Läden, fi 


— Drieflälten 
Hausbrieitäiten, ienmvarz Iatirt, mit 


Seit: mas ‚balter Schloß und 19e 


Schlüffel, im Mil. Mpe. Lad 


Indianer mit Bapoofen, Nevada. 


Auch find die Leute in Nevada ja, der 
wie Sie ſchon gehört haben dürften, 
ſehr Freifinnia. Site haben in Neno 
eine hibfche Gtadt mit Tegr vielen 
reichen Damen, die fich fchnell fehet- 
den lafjen wollen — e3 Icllen nicht 
wenige aus Chicago abet fein — ja 
eine Ekhefeſſelſchne Igerreigungsan- 
\ftalt der bequemfien Urt eingerichtet 
ıund machen bamit nicht weniger 
Geld, al3 die Randher, die ich antraf 
‚mit ihrem jonftigen Vieh. Jedermann 
'fcheint dort maffenhaft Geld zu ha- 
ben. Da gibt e8 einen Ort, Welle 

der noch vollfommen „offen“ ift, wo 
man zu trinten kriegt, was man will, 
mo e3 in jeber Weite noch zugehen 
Toll, wie im wilden Welten fo mie er 
auf den Wanbelbildern gezeiat wird. 


Spitzen 
Torchon und Flilet Spitten und Ein 


fäße, reaulär zu Sc de rau ft, f de 


Freitag ‚in beid, Yüden, Pard 


— Niedrige Schuhe 
Patent Golt Marı Nancs für Mities 
md Stinder, folide Pos orioh len und Mr 


fäe, nut nemadıt, Grii bi >], 19 


$2 Berte, in beid.Yüre 


(Frtra feine Partie Merauitete, Fa: 
brifreiter, wur weil ?, breit, mti 


weit a 103€ 


schicrdr,, 


"orten, Breis v 


vd 


| — Marnnifette 


ſelbſt Whiskey, Kognak, Kümmel 
uſw. gebraut; dazu kam das Dares— 
ſalamer Bier. 

Auch Zigarren und Zigaretten ha⸗ 
ben wir uns aus oſtafritaniſchemTa— 
bak gemacht, und beide waren gut zu 
rauchen. Bedenklich war eine Zeit— 
lang der Mangel an Medikamenten, 
>| vor allen Dingen des als Beläm ; 
|pfungsmittel derMalaria unenttbehr 
‚lichen Chinins, das uns die Enalän- 
der, allen völkerrechtlichen Abmachun— 
gen zum Trotz, ebenfalls abſperrten. 
Schließlich aber gelang e3 der Ber- 
juchsftation in Amani, folches herzu- 


Das beite Heilverfahren. 
Der König ſprach: „Moliere, 
Sch hör’ von ungefähr, 
Ihr habt 'nen Arzt. Tagt an, 
Was tut mit Euch der Mann?” 
Nun, Sire,“ ſo ſprach Moliere, 
Ee geht ganz ehrbar her. 
Er plaudert allerlei, 
Verſchreibt mir Arzenei, 
Ich nehm' ſie niemals und 
Werd' allemal geſund.“ 
— — — — 
Waſſernymphen werden im 
Deutfchen rmohl deshalb Nir’ aenannt, 
meil fte Wir anbaben. 


— Niedrige Shuhe — 


Irfords und niedrine Tamenichnbe, 
ie ur und anfgege u mt 


een u. Cams. nö 40 
Ray = 
Friſch — Golden 
. . $ a . .. 
Mio Aaffee, 2 Pfund für 
. Aur ? Pd. an jeden Kunden ner am Gounter—im Milwanfee NAve.: Laden 
Rost: oder Telephon: Beitellungen in beiden Läden entgegengenonmen. 
weiße Laundry- aens oder Meiien 
Grabam Graders, 


Eier— Suppe — 
Seife, 10 Stüde.. brot, 2 Yaibe für.. 
das Pfund 


—————— — — Rugs 


re Strohmatten. Nuo2, m 
nd 
Fre eitag 


Be 27 fanch bedruckte farb 


Allod Nniter, am "9e 


‚im Selbe Läden, N, 


Zucker — 
Feinſter grannlirter Zucker 


init © — Be 450 


Unr na 
Glennier 


Rn ıd für 
Gornch Beet — 


Sclbie einnelegtes Inohen- 


loſes Corned 163e 


— G — — — —— — 


Männer! 


heiratete Männer, 
Wahrheit 


Powder — 

Oud Dutch 
Scouring Powpder, 
3 Büchſen für 
nur 


entmutigte, ver- 
hr solltet die 
wiſſen. 
Vrof. 
Rat wird 


wertenil fe in 
ltert nicht den Mit, 


Anögemählte und Zniders reine To» 
große Eier— maten⸗Suppe. 
Butterine — Corn Flakes — 
Dowuch’s Delight 
Butterine — sic 


Dubend für die Pühfe ..... 
Qualers Toaſted 


Corn Flales — 
3 Vackete für 
Mehl — 
Waſhubnrn Gold 


Medal Mehl, 
1 Bb J. 


Nordweſtliche 
Ecke 

Moenrse nnd \ 

Senrborn St. \ 


Kapital 

und 
Ueberſchuß 
$10,000,000 


Liebredi * 
für Euch 


Seife — Brot— 

Swift's Glaffic Home mabe NRog- 
Graders— 

Friſch gebadene 


E 


Ner- 
Necf, das vn. 
für nur ... 


Die Hltien dieier Danf find im Bejik 
der Wfttoräre der Firft National 
Danf of Chienge. 

Dentiche Copyrights leicht angezeigt wäre, denjenigen 
Verlegern des feindlichen Landes | 
eine angemefjene Entihädiaung zu, 
‚bewilligen, die nach Beendigung des | | 


stricges etwa Klage erbeben wür— 


den. 


* 


| Heilung: 2 Zuchende 


von Blui⸗ und Nervenleiden, Kopf, Ma— 

gen, Nieren, Blaſen, Leberleiden. Fade 
mungen, Natarrh, X ungenletden, va 
‚en alle — fanden im Inſtitute Re 
‚gereratien, 1161 8. Glart Str. u. Di- 
‚sifion Str, German BentBldg., volle 
‚Hilfe, one Meijier, ohne Gift. 
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‚ E83 beiigt die einzia beitehende Heil 
methode toirflichen SHetlung der: 
Krebsleiden umore, Geſchwülſte uſſß Ge— 


I wähle ufw 
sein strai tier, wenn das Leide n auch | 
ı und mandesmal unbeilber, 
unter! taffı 3 die a: e3funf: eit-, 
ein jonmit bierzulande nicht vor 
Detlverfaßren, mit den bödffen Eb- 
hFiımaen in Europa preisgetrönt 


Ungeige aaliodoſ oudi⸗ 


Eine Verſammlung amerikani— 
ſcher Verleger hat eine Reſolution 
angenommen, ſich — ſagen wir — 
in der Adoytion deutſcher, bisher 
durch Copyright geſchützter Muſik— 
werle derart zu teilen, daß keiner 
dieſer Verleger die Werke nachdruk— 
fen wird, die ſich ein anderer „an— 
geeignet“ hat. Nothan Burkan, 
ein Rebtsanmalt ımd cine Nutorität 
in Eopyriaht-Affären, erflärte, dat; 

Rurd den Krieg das internationale 
bkommen beziiglich derCopprights 
zwiſchen Feinden aufgehoben tit. Er 
it Sicher, da fein amerifanifcher 
Gerichtshof irgend einen Verleger ben: Ein Mann verliebte fich in feine 
— wird, ſich ſoviel er nur Schwiegermutter und will ſie nun 
von den Erwerbungen der heiraten. Ohne Zweifel blieb ihm nur 
hen Berleger anzueigrgn. Er,nod biefes Mittel übrig, fie los» 
2 jedoch durchblicken, dab & viel. äumwerben. 


Zr 


‚Ste, 
Zimmer 


— Das iſt es. — „Denken Sie ſich, 
Herr Doktor, mein Mann liegt, ſeit 
wir vom Stiftungsfeſt nach Hauſe ge⸗ 
fommen find, ganz reaungslos da... 
er jpricht nicht... er ftöhnt nur... er 
bat einen glühend heißen Kopf... e3| 
ift ein entjeglicher Kammer!” — „Na, | 
dafür halte ich es auch.“ | 

— Das Niedagemefenfte ift gefche- | 


z,ır 

zur 
> 
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° Mer fein Grundeigentum Deiz 
faufen till, erreicht ſchnell ſeinee 
Zweck durch eine kleine gr: * 
der Abendpoſt“. 


liberalen Preiſen. 
— zu prägt, die von den Eingeborenen 
Dauerwürſten verarbeitet, 


DR. ELSOM., EMITISI 
Am gern genommen wurden. Huch die 408 &. Wadart | 
fchnellften waren Die 


Nadfolger der 
* —— | Ape., Südiwelle | 
europäifchen erjten ofiafritanifchen Goldmünzen © Jan ® 
Getränte audgegangen. 


UNION DENTAL CO. ze süeet: 
Aber mir! find während bes Strieges ein 


ren Etrabe und MWabafb Ude, 
haben uns flug3 daran gemadt, uns den..." B:50 Diorg. bis 9 UDdB Idal—Gonniaos 9-9, 





